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Line Reichsschulkonserenz .
Hcner Brief an den Reichspräsidenten .

Der hessische Kultusminister , Professor Dr . Reinhard
Streiker, unser langjähriger Mitarbeiter , sendet uns folgen¬
den Offenen Brief an den Reichspräsidenten Ebert .

n den Herrn Präsidenten des Deutschen Reiches!
p„ rr Herr Präsident !

"lein»? » ™
mt^ eine Bitte vor Sie bringen , die ich im Namen

Ruinen 8en in den bundesstaatlichen Kultusministerien , im
biulttrt . 00" Tausenden von Schulmännern , im Namen von Hundert -

Ei « i ?ffn ®*tein und Erziehern aussprechen darf .
Bi«I» n„J 2^cn öcm der Stelle aus , an der Sie stehen , deutlicher als
(ich ^ welch furchtbarer Verwirrung und Not unser Volk
dann Erschöpft von vierjährigem Ringen um seine Existenz,

ff * warckj einen erdrückenden Waffenstillstand schon fast seiner
«in . « n iL 11 ^ beraubt , taumelt es in ein« dunkle Zukunft hin-
Sfyß. ^ reJ

* EinflQtwj uns Frieden sbedingungen von vernichtender
Pein &! ; b v n - Noch wühlt Hunger in den ausgemergelten Kör-
'"intet i ®^ 'etä um die teuren Toten , und bange Sorge um die
Seer en

1U
sp Zurückgehaltenen Kriegsgefangenen in den zerrissenen

-valttat. ^ issteigerungen und Lohnforderungen , Streiks und Ge -
Anklagen und Angriffe , das alles brodelt um uns her.

'•Wenv?'
,
®®8 die letzten Augenblicke bieten , an sich reihen was bis

Jen » nh ire?t,,Jwiten nlik sich bringen , unbekümmert um das Mor -
^ ° lk»n^. übermorgen : so glühen die Begierden durch den erkrankten
den fcrs * K ®"1?*- Es ist das Fieber , das in wilden Phantasien
Soffnnna r - Wirklichkeit verlor , und für die Zukunft kaum noch

t»tn n v * ® ' r, wollen und müssen doch wieder Zukunft haben . Und
d«n $ »!;

* Lohende schreckliche Friede kommt , wenn er uns nicht völlig
ersetzt , wenn er uns nicht ganz zu Bettelarmut und

®JflioiW Erniedrigt, wenn er bei aller Zentnerlchwere i ocf>
ieine «a- r ^ 'nöglicht, sich mit ihm abzufinden , dann muh unser Volk
hol* ^ nnnung , seine Seele — diese reiche gemütstiefe , Ichasfei- s-
Vebe» ? 7> e doch wiederfinden . Helsen wir unseren» Volke dazu !
gen wirwieder Aussicht auf neues Leben und Wirken ! Zei -
der x,r m hinter der entsetzlich finsteren Gegenwart wenigstens in
Unb m

? e wieder die ersten hellen Lichtstreifen eines neuen Tages .
"Jtoutti ou^ wir , die ältere Generation , ihn nicht mehr er-
Hirt, o wir wenigstens unsere Jugend auf diesen neuen Tag
Mllen -f n wir ihr Ziele , die zuerst den Blick und dann mich ' den
schone ^ den Wahnsinn der Gegenwart hinaus auf künftige

2whe Werke lenken Nur an solchen Zielen kann sich das
da-, lbstbewuhtsein wieder langsam aufrichten und genesen ,

»»d «>. , . *">»! Schillers und Goethes, Kants und Hegels. Handels
T(taf „

0e ILS> das hat doch wohl auch für die Zukunft noch Werke
pt0^ aotis ' wird die von einer zielbewußten feindlichen Preß «
Wieder Legen uns aufgepeitschten Völker allein durch neue Taten
rat die n?rai1 erinnern können , was es nicht nuj für sich , sondern
" " etei. » Menschheit an unersetzlichen Eigenwerten , gleich jeder
. Lall. « in sich birgt
r n fctfib n)-lt ^ nächst das deutsche Volk sich selbst auf seinen idea-
Malistis» ® 'eder besinnen! Vergessen wir bei der bevorstehenden
^igen z»5A .. Neuordnung der Dinge die Sozialisierung unserer gei-
Hilden g u ™et nicht ! Schassen wir eine Erziehung , die den kam-
t IUOCn fR. f r , L ^ Û fUIl^ ll UJLL Clll'v Vl{) lt4fUU3, v"- 11
^eien im ,

1 9 le^ « n , die jedem einzelnen Kinde unseres Rottes ,
!ÜQ5 /r e

- tert Zutritt zu dem Schönsten und Besten öffnet.
?at * hern7? r u, vergangenen Jahrhunderten wie in der Gegen-

DjLüt«-1e hat . Wird doch gerade solch geistiger Neichmm
' ueuiinrt — ^ c. . ..ut |t0 legensvz ^ an a^ e nut nur desto fruchtbarer , nur

bittere Wochen und Monate liegen seit jenen Novem-
BotUa*n o '

r
intet uns . Jeden Morgen neu vor der Möglichkeit

Zusammenbruchs stehend , war es schwer, auch nur das
es

5
. Zu tun Ii ^ e rein äußerliche Weiterexistenz unseres Vol-

t Jiften» „ .jjj .
11"d noch iminer sind wir weit entfernt davon , diese

Mi » . £ ^ ert zu sehen . Es hat uns Zeit und Kraft bisher ge-
'r ernsten , weit ausschauenden Ausgaben der künstigen Er -

«u Qf ' - ii m ' -" tret (:n - Aber einmal müssen wir uns doch auch dazu
S*ttQ!cs itti \ J es - weil die völlig veränderte Struktur unseres
kiÜ̂ u Un'er» Gesellsckaftsordnung einen ebenso gründlichen
u", 3«tt ^ ^»^ ^ ehungswe'ens dringend verlangt : müssen es . weil

' Denn das . was in I
um gestellt werden soll , muj on heute und morgen

vorbedacht und vorbereitet werden, wenn das gewaltige Werk ge-
raten soll .

Sie , Herr Präsident , Sie können helfen. Sie können die ent -
scheidende Anregung geben . Sie können die Kultusministerien 'er
Bundesstaaten . Sie können die Vertreter der wissenschaftlichen Pä -
dagogik an unseren Hochschulen , Sie können die hervorragenden Schul-
männer und die Führer pädagogischer Vereinigungen aller Art zu
der von allen Seiten begehrten Reichsschul - und Erziehungskonferenz
alsbald einladen In Weimar , dessen Geist jedem Deutschen heilig
ist, und zu dem schon die Nationalversammlung mit bewußter Abkehr
von den Abwegen der letzten Jahrzehnte Zuflucht suchte, würde auch
für eine solche um die Ideale der neuen deutschen Zukunft ringende
Versammlung die rechte Stätte sein. Da würde sich aus eingehender
Beratung der sachverständigsten und eifrigsten Volkserzieher für die
bundesstaatliche Bildungspolitik die wertvollste Anregung ergeben.
Da würden solche Schulsragen , die nicht ohne einheitliches Vorgehen
im ganzen Reichs geregelt werden können , die richtigsten Grundsätze
am sichersten zu finden sein . Die deutsche Einheitsschule, die Betei -
lignng der Eltern an den Erziehungsfragen , die Entlastung der Schü-
ler in den oberen Klassen , die Lehrerbildung , die Neuordnung des
Berechtigungswesens, die Ausstellung neuer Lehrpläne , die Frage der
Privat - und A-.slandsichulen , die Stellung der Schularten zueinan¬
der, die LegenZeitige Anerkennung der Schulzeugnisse , der Kampf
gegen die verderbliche Alkohol- und Nikotinseuche der Jugend ,

'die
Modernisierung unserer Hochschulen , der ernsthafte Ausbau der freien
Volksbildungsarbeit an den Erwachsenen, die Schaffung einer Reichs-
schulkommiision und so vieles andere mehr müßten die Eeeenstände der
Beratung fein. Und an die erste Reicksschulkonferenz müßten sich
künftig regelmäßig weitere anschließen. So müßten wir zu einer
SachverständigenberatuM des Volkes neben dem Parlament kommen .
Sorgfältig müßte die erste Konferenz vorberoitet werden. Bald
wäre mit diesen Vorbereitungen zu beginnen , wenn sie noch in diesem
Sommer zusammentreten , wenn wenigstens Ostern übers Jahr der
praktische Anfang mit dem großen Umbau unseres Schulwesens all-
gemein sollte beginnen können . Zeilen Sie , Herr Präsident , d ?in
deutschen Volke solche schönen Ziele für seine Zukunft . Stellen Sie
ihm solche großen lockenden Aufgaben . Sammeln Sie darin fein«
Kraft ! Das würde ein seelisches Heilmittel fein , das würde die
Widerstandskraft gegen den vorauszusehenden harten Frieden er-
höhen. Das würde die Genesung beschleunigen . Das wird auch
guten Namen Deutschlands vor der Welt wieder herstellen. Geben
Sie das Zeichen zu solcher Sammlung der Geister und es werden sich
die Edelsten weit über den Rahmen der augenblicklichen Parteikon -
stellation hinaus zu solcher aufrichtenden und helfenden Arbeit an
unserem Volke vereinen . Das Zeitalter des Sozialismus soll ein
Zeitalter der Arbeit sein. Es muß ai'.ch im Gegensatz zu dem über-
wundenen ZNenfchenalter d>>s Materialismus ein Zeitalter des Idea -
lismns werden ! Nur in diesem Zeichen kann die Vernunft über den
Wahnsinn siegen . ••

Mit dem Ausdruck der vorzüglichsten Hochachtung
Dr . Reinhard Strecker,

PrttjL'.trti des hessischen Lanide^amtes für Bildungswesen .
Darmsta^ t , im April 1919 .

Zwischen WaffenMUftand nnd Frieden .
Um den Völkerbund .

WTB . Paris , 11 . April. (Reuter. ) Der Völkerbundsaus -
schuh, der heute früh tagte und Eenf zum Sitz des Völkerbunds -
wählte , hat ferner eine neue Klausel des Lntwurf ^ ange-
nonimen, in der erklärt tmri) , daß die Monroe -Doktrin durch
die Bestimmungen BöSerbundsstatuts nicht beeinträchtigt
wird .

MTB . Amsterdam, 12. April . Dem „Telegraaf " wird aus Paris
gemeldet, daß in der Sitzung der Kommission für den Völkerbund
der belgische Minister des Aeußern , Hu >»sman , energisch verlangte ,
daß Brüssel Sitz des Vvlierbuudes wird . Präsident Wilson trat per-
fönlich flir Genf ein . Für Brüssel stimmten Frankreich, Belgien,
China , Portugal und die Tschecho-Slowaken . für Genf, die Verei-
nigten Staaten , Großbritannien , Japan , Serbien , Griechenland, Ru-
mänien und Brasilien .

WTB . Paris , iL. April . Ein Vertreter des „Newyork Herald "

der bei der Friedenskonferenz tätig ist , hat Einsicht in den neuen Böl -

kerbundsvertrag genommen . Die wichtigsten Aenfortimgen bestehen
darin , daß keinerlei Rassenunterschiede gemacht werden. Die Bildung
eines Eeneralstades des Völkerbundes und einer ständigen Armee, wie
sie von Frankreich verlangt wird , ist nicht geplant . Hinsichtlich der Mon »
roe-Doktrin und ihre Aufnahme in den Entwurf des Völkerbundes wird
'nach Information des Vertreters von der englischen Delegation keine
Einwcndnng mehr gemacht. Im übrigen sind aus der Fassung fol-
gende Artikel bemerkenswert.

Artikel 3 bestimmt die Frist und den Ort der Zusammenkünfte,
Art . 4 besagt, daß sich der Rat aus Vertretern der Vereinigten Staa «
ten , des britischen Reiches , Frankreichs , Italiens . Japans und aus
Vertretern von vier Nationen , die Mitglieder des Völkerbundes sinid .
zusammensetzt . Art . 8 behandelt die Einschränkung der Rüstungen
mit einigen Aenderungen gegenüber der alten Fassung . Art . 12 ver-
langt , daß Streitigkeiten , die zu einem diplomatischen Abbruch führen
konnten, entweder einem Schiedsgericht oder dem Rate des Volker-
bundes zu unterbreiten sind . Art . 14 sieht die Errichtung eines ftän-
di-gen internationalen Gerichtshofes vor.

Zur Knechtung Deutschlands .
MTB . Rotterdam , 12 April . Nach dem ..Nieuwe Rotterdamfchen

Eourant ' ' protestieren die Pariser Korrespondenten der „Times " und
der , Daily Mail "

gegen den Delchluh der Konferenz, daß die Fr,o .
densbedingungeu nicht öffentlich bekannt! gemacht werden sollen,
ehe sie den deutschen Bevollmächtigten vorgelegt worden sind.

Der Korrespondent der „Times " äußert feine Genugtuung ixiiübcr,
daß der Eelamtbetrag der Verpflichtungen, die Dem >chland auf sich
nimmt , unbestimmt bleibt Er kündigt gleichzeitig -an . dah England
an der Wacht am Rhein teilnehmen werde. Das beste sei . eine ge-
meinsame englisch - sranzösisch-belgische Truppenmacht zu stellen. Die
Engländer hätten jetzt eingesehen , daß noch auf Jahre hmau « de*
Rhein ihre Grenze sein werde.

Der Korrespondent der „Daily News" hingegen sagt , es sor «rcht
sicher, ob das lrnke Rheinufer überhaupt befetzt bleibe.

Frankreich . Belgien und Luxemburg .
WTB . Amsterdam, 11 . April . Laut „Maasbote " veröffentlicht

die Brüsseler „Nation Lelge " einen Artikel von Direktor Mewaq
aus Paris, ' in dem der Verfasser zu dem Schluß kommt , daß die
Meldung , wonach dem König der Belgier weder militiirifche Garan »
tien noch finanzielle Ent>chiidigungen . noch Lieferung von Rohstoffen ,
um die er « suchte, zugestanden wurden , hart die Wahrheit streif«.

Bezüglich Luxemburgs schreibt er , Frankreich Hab« sich so sehr
für dieses Land interessiert , daß es sogar ein Referendum über die
künftigen Wirtschaftsbeziehungen zu Luxemburg veranlaßt habe.
Frankreich erwerbe damit 500 000 Luxemburger und verliere die
Freundschaft von 8 Millionen Belgiern .

Ein neues Ultimatum Wilsono .
T .U . Basel , 12. April. (Privattel .) Hier siiU» Meldung« »

aus Paris eingetroffen , nach denen Präsident Wilson seine«
Verbündeten ein neues Ultimatum gestellt hat , auf
Grund seiner 14 P u n. k t c wenigstens in den Hauptlinien de«
Frieden abzuschließen. AndlrnsaNs würden die Vereinigte«
Staaten von Amerika sich an den weiteren Beratunge «
nicht beteiligen . Amerikanische Journalisten stellen it *
reits die Wiederversöhnung mit Deutschland u,t&
die Anerkennung der Sowjetregierung Lenin »
durch Amerika in Aussicht.
Die englische Arbeiterpartei und der Friede ,

r . London , 12. April . (Havas. Funkspruch.) Der Aus«
fchub der englischen Arbeiter-Partei fordert die Friedenskon»
'erenz, enttäuscht durch die Verzögerungen , auf, endlich die
ewigeil Debatten zu beschliehen und einen Frieden zu formu-
lieren , der mit Wilsons 14 Punkten und den Erundzügen der
Verbündeten einen Frieden schafft , wie er die Demokratie
gegen den Militarismus und die Anarchie schützt .

WTB . Amsterdam, 12 . April . Einer Reutermeldung zufolg«
sagte der englische Arbeitsminister BarncS in feiner einführenden
Rede , die er gestern in der Friebendkonferenz hielt , dre Arbeiter
seien entschlossen , niemals wieder zu den Verhältnissen zurückzukeliren .

Im Ruhrgebiet .
er an • ^* r ^ 3ug Berlin — Köln blitzschnell dahinträgt , ge -

0. » $ Porto gruw Indischen Sandebrne mit ihren Föhrenwaldungen
Fwem 3j> . ^ ['Wlioa in das Land der roten Erde gelangt , in stei-
oLnn »leicht x .̂ ^ rkmale der Industrie . Ist erst Hamm erreicht.

über Dortmund —Bochum—Essen —Duisburg
Zu ,^ amin->n / v ^ nne—Oberhaujen einem Fluge durch einen Wald

hier r. i^ t r-V^ ^ n Lippe . Gmscher und Ruhr ist das Reich
weifet .. Schacht an Schacht . Hütte an Hütte , denn die
in> • der Erh,> r 'ai 'e ' die des Bergmanns Keilhau aus dem In -
(t u taie ' bilden die Grundlage der gewaltigen Eisen-

' lt ein Lan ^ und Eisen drücken dem Lande ihre Signatur auf .
tei *^ itreiton öle Poesie früherer Zeiten verklungen ist : arm
ÄL SSL- JS&fSEÄ !?» S3* fc
UMchwadei , tV

a
;ir

,tern£ strahlendes Licht dringt nur durch der
i . ^ er Nebelschleier »u den Menschen , die in diesen

IW « tlldte » M)t sich senkt, über die amerrtanlich gewach -
an *;

n° ffi ffiiht>viA Jndustriedörfer , dann rötet sich das Firma -
Hit«» !?- T der Elutwellen . die Hochöfen und Koksöfen

C a . .Schaff, »«ht der Pulsschlag der Arbeit in diesem
SlioJ ^ Nflsai 'irt ihassen"

. — „Verdienen , verdienen"
, so lautet

die Industrie dieses Land erobert , seit der
y >t s"ius die Erde und die Menschen sich Untertan

das ponK . .
~ bedacht . Re- , Menschen eine Seele haben , das wurde zu

dech ? ^ ' ientä !ern w ®a!: die Ebene des Hallbergs nie . aber in
ldai». .

^ manches f> . „ .7 ^uhr . in den Riederun -gen der Emscher war
Ker , l ^ßen, lieblick . Fleckchen, es gab noch prächtige Buchen -
^er,!»

" e stille ^ ,,^ °n^ ichaftsbili>er . an denen ein genügsames
,n« iirfv

^ r
"
?tra utnt mh 1 ^ den möchte . Die Industrie hat unbarm -

i '^ n Burgen mi+ s.
en a ' ten . no11 Wassergräben umzogenen träu -

sichtlr̂ -Silvas au . . ..^ wlz «n Eichen - und Buchenbeständen: wo
Raubbau «pÄ ^ - N. Geld zu mackzen gab . da wurde rück -

9?!? t0n Armen Tatenlos sab die Regierung zu , mit
^ l>ld » f ^ tichanh»?^ .die Kommunalverbände es geschahen , daß

di^ ' n>a ?
' mißhandelt wurde . Und so verödete das

Fordertürm -> It ^ ilge Natur geichaffon . Statt dessen wuch-urme. Zagten die Schornsteine in die Luft. Und wo

ehedem im friedlichen Dörfchen «in heimisches Geschlecht in netten ,
sauberen Häuschen wohnte, ringsumgeben von fruchtbarer Flur , da
wuchsen die Kolonien aus der Erde hervor , nüchtern, erbarinungs -
würdig reizlos . Und wo vor einigen Jahrzehnten noch ein seßhafter,
kerngesunder Westfalenstamm in bescheidenem Wohlstand ' lebte, da
hausten jetzt , in babylonischem Sprachengewirr Deutsche aller
Stämme , Russen , Polen , Tschechen. Belgier , Italiener , Holländer ,
Slowaken , Kroaten nnd weiß Gott , was für Völker.

Will man verstehen, wie es kommt , daß dieses Land so heftig von
bolschewistischen Zuckungen erschüttert wird , dann sehe man sich die
nüchternen Ntietskasernen in den Städten an . die, schnell gewachsen ,
jeder bodenständigen Kultur entbehren : dann gewahre man wie^die
wahllos aus allen Ländern herangeholten Proletarier zusammen-
geballt wurden dort , wo gerade sie nötig waren , um „Geld zu
machen .

"
Die Besitzer der Werke wohnen anderwärts : der reich gewordene

Geschäftsmann, der pensionierte Beamte ziehen fort , sobald sie kön-
nen . Zurückbleiben die besitzlosen Massen, i nter denen der Alt -
ansässige nur noch in verschwindender Minder .̂ a ^ l Ist . Man hat der
Landschaft ihr Gepräge genommen, das die Nallir ihr gegeben , hat
sie der Waldungen und idyllischen Winkel beraubt — das Nützlich^
keitsprinzip hat

'
erstickt, was sonst auch den Aermsten an seine Heimat

fesselt .
Erst in dem letzten Jahrzehnt hat man versucht , im Reiche Vul »

kans und Plutos auch Strmmungswerte zu schaffen , die den in ru-
ßtger Werkstatt , in dunklem Schacht Schaffenden mit feinem Geschick
versöhnen. Die neuen Arbeiterkolonien wurden freundlich gestaltet ,
mit Kärtchen umgeben, Volksparks wurden angelegt , soweit es^ noch
möglich war , wurde das Straßenbild verschönt : in den größeren
Städten wurde auch für die Pflege der Kunst allerlei getan . Aber
noch bleibt unendlich viel zu tun . Manche Sünden früherer Zeiten
lassen sich überhaupt nicht Mhr gut machen .

So ist das Land beschaffen , das jetzt der Tummelplatz politijcher
Leidenschaft geworden ist — hineingetragen von Elementen , die
deutschem Geiste fremd sind , zu Elementen , die sich ihm nicht vermählt
haben , trotz jahrzehntelanger Tätigkeit im Kohlenrevier . Denn diese
fremdstämmigen sind ein fluktuierendes Element , sie wandern immer
dorthin , wo eine neuentstehende Industrie durch hohe Löhne lockt.
Diese Bevölkerungsschichten sind es , die dorn Bolschewismus sich in
die Arm« werfen, Terror , Angst und Schrecken verbreiten , und drauf

und dran sind , durch ihre radikale Haltung das Wirtschaftsleben 411
vernichten. Sie haben nichts zu verlieren , und wenn dte Industrie
zerrüttet ist , dann setzen sie die Wanderung fort .

Bkan da ? f hoffen, daß die Mebrhei : der Bergarbeiter , die letzt
dem Zwange der Terroristen sich beugt , den Bolschewismus abzu»
schütteln vermag , daß wieder Ruhe und Ordnung eintritt im Ruhr »
reviere . „ .

Dann wenn wieder gesunde Verhältnisse herrschen , muß eine
intensive Kulturarbeit im Ruhrgebiet einsetzen . Staat und Gemein-
den haben vieles gutzuinachen, was ein schrankenloser Kapitalismus
gesündigt Hat .

Gel>t dem Lande wieder ein« Seele , gebt ihm. was Herz uns
Gemüt bereichert, den Geist adelt und bildet — macht die Arbeit aus
einer Last zur Lust . Und neue Ströme der Kraft — wirtschaftlich wie
kulturell — werden ausgehen von dem Reiche Vulkans und Plutos .

Vermischtes .
WTB . Dessau , 11 . April . Das herzogliche Haus hat dein Staat

laut „Magdeburgischer Zeitung " große Schenkungen gemacht, unter
anderem das herzogliche Hoftheater , das g.' thifche Haus mit Eemälde »
im Werte von violen Millionen , den herzoglichen Tiergarten, die
herzogliche Hofbiblwihet., das Archiv und das Dessauer Landesmuseu« .
Ferner überwieg das herzogliche Haus dem Staate Domänen und
Forsten im Werte von 20 Millionen , deren Erträgnis der Erhaltung
der Kunstftätten dienen soll.

o Basel, 12 . April. (Privattel .) „Reuter" meldet aus
Newyork : In der Gegend von Roddington in Kalifornien
haben die vulkanischen Ausbrüche des Laffenberges wieder bc*
gönnen . — Aus Texas und Oklahoma kommen Nachrichten von
einem riesigen Orkan, der aus der Gegend von Rio Grande in
nördlicher Richtung um sich greifend , verheerenden Schaden an«
richtete und zahlreiche Opfer forderte . Die Drahtleitungen sind
ncch allen Richtungen unterbrochen . Die Verbindung mit der
atlantischen Küste kann nur auf dem Wege über Kanada auf»
recht erhalten werden . Aus Teras allein werden 39 Tote ge»
meldet . . ; ,



& « adifWe WrsffE .

wie sie d»r de« Kriege waren . Ts würden Anstrengungen zur Zu -
sa« menarbeit aller in Betracht kommenden Arbeitgeber nnd Arbeiter
gemacht , um eine dem Durchschnitt entsprechende Lebenslialtung für
den Arbeiter zu schaffen.

A « « rita » ische Unzufriedenheit .
WTB . Bern . 12. April . Roch einer Newyorker Meldung

zeigt sich in den amerikanischen Zeitungen wachsende Unzufrie »
denheit mit der Pariser Friedenskonferenz . Die Leitartikel
der amerikanischen Zeitungen sollen durchweg pessimistisch ge¬
halten sein.

Wann wird endlich der Borfriede geschlossen .
TA . Genf. 12. April . Die „Newyork Tribüne " meldet jetzt

ans Paris , daß der Rat der Vier mindestens noch einen Monat
braucht, um unter stch einig ja werden und daß an die Einbe-
rufung der deutschen grtebensöefegfette ® vor dem 15. Mai

' XU *
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Die Dinge in Ostasten.
Zu de « Unruhen in Korea ,

o Basel, S2. April . (Prtvatwl .) „Reuter " meldet aus
Tokio : Sechs japanische Bataillone sind nach Korea zur Unter -
drückung der dort ausgekrochenen Unruhen abgerückt .

Die Unruhe » in Ost -Zudien .
^ Rotterdam . 11 . April . Dem „Nieuwe Nott -rdamschen

Courant "' zufolge kam es in Delhi zu Unruhen . Der Pöbel
hielt britische Beamte , die in Kraftwagen fuhren , an und rief
ihnen zu . daß sie den Weg zu Fuß fortfetzen müßten. Der Bahn -
Hof wurde angegriffen . Bei Zusammenstößen mit Truppen
L« rden 6 Personen getötet und 16 verwundet .

Die Geschehnisse im Reich .
Zu « Errichtung ein - » Staatsgerichtshofes .
WTB . Berlin , 11 . April . Die verfassunggebende Nationalver -

sammlung hat ein Gesetz beschlossen über die Errichtung eines Staats -
gerichtshofcs. Darin heißt es :

Die Nationalversammlung bildet aus ihrer Mitte einen Ausschuß
von IS Mitgliedern zur Untersuchung der Vorgänge in der politischen
u«d militärpolitischen Leitung des Reichs , die ' um Ausbruch , zur Ber-
läugerung oder zum Verluste des Krieges beigetragen haben . Die
Reichs regierung hat dem Ausschuh die von ihm bezeichneten Ur-
künden und Wten zur Verfügung zu stellen . Die Verhandlungen
des Ausschusses sind nicht öffentlich . Hält der Ausschuß eine Person
für verdächtig , zum Ausbruch , der Verlängerung oder dem Verlust
des Krieges beigetragen zu haben, so eröffnet er gegen sie das Ver-
fahren vor dem Staatsgerichtsihof. Jeder Deutsche kann bei dem
Untersuchungsausschuß die Eröffnung des Verfahrens vor dem
Staotsgerichtshof gegen sich selbst beantragen .

Der Staatsgerichtshof wird bei dem Reichsgericht gebildet . Er
desteht aus IS Mitgliedern mit Einschluß des Vorsitzenden. Der
Spruch des Staatsgerichtshofes ergeht auf Gmmd einer öffentlichen
und mündlichen Verhandlung. In der Begründung wir? angeführt:
Die Frage der Schuld an dem Unglück, das über Deutschland herein -
gebrochen ist . bewegt das deutsche Volk auf das Tiefste . Das Voll
fordert Aufklärung , durch wessen Schuld der Krieg verursacht wurde ,
warum er nicht früher beendet worden ist und ob stch seine Verderb-
lichen Folgen nicht ganz oder teilweise hätten vermeiden lassen.

Die Reichsrogierung hat deshalb versucht, die Einsetzung einer
internationalen Untersnchungskommissiou mit weitgehendsten Befug-,
nissen zur Feststellung des Tatbestandes zu erwirken . Der Plan ist
aber bei unseren Gegnern auf entschiedene Ablehnung gestoben. Die
Reichsregierung hält stch gleichwohl nach wie vor verpflichtet , was
an ihr liegt , zu tun, um die Wahrheit ans Licht zu bringen.

Hohenzollern « nd Preußen .
WTB . Berlin , 12- April . Abg . Dr . Friedberg , der Vorsitzende

der deutsch-dem . Fraktion hat in der Landezoerfammlung auf Er -
suchen der deutsch -dem. Abordnung aus hohenzollern in der heutigen
Rachmittagssitznng die Anfrage gestellt , wax die Staatsvegienmg zu
tun gedenke, um dem Hohenzollernlande eine ihrer Bedeutung ent-
sprechende Vertretung in der preußischen Landesversammlung Hu
sichern . Die Beantwortung der Frage seitens der ^Regierung wird
erst nach den heute beginnende Ofterferrm des Hauses erfolgen

'

Eine R e i chs ex ek « ti o n gegen Braunschweig ?
Cch. Hannoser , 12. April . (Privattel .) Die Truppen

der Garnisonen Hannover nnd Hildesheim er-
hielten gestern abend Alarmbereitschaft . Wie verlautet ,
sind die Truppen für die bevorstehende Reichsexekntion
gegen Braunschweig bestimmt.

vie Streikbewegung.
Streikvorbereitung in Hambnrg .

WTB . Hamburg , 11 . April . Die Angcstelltcnansschüsfe beschlossen
heute nachmittag , nachdem 2 Vertreter des großen Arbeiterrates auf
die Gefährlichkeit eines « »genügend vorbereiteten Streiks aufmerksam

gemacht hatten , den Streik nicht schon , wie beabsichtigt , am EanrZtag
aufzunehmen , sondern erst eine Verhandlung einer ILgliedrigen
Kommission mit dem großen Arbeiterrat am SamStag morgen ab -
zuwarten . Es wurde aber beschlossen, den Streik vorzubereiten und
eine Streikleitung zu bilden , damit der Streik evtl . am Montag auf -
genommen werden kann.

Zur Lage in Düsseldorf .
T .U . Düsseldorf , 12. April . (Privattel .) Die Lage in

Dusfeldorf ist noch unentschieden. Die Spartakisten in OberbUk ,
die gestern von den Regierungstruppen vom Hauptbachnhof aus
mit Minenwerfern und Maschinengewehren beschossen wurden,
sind noch immer Herren der Lage. Nestern ist auch der ver-
schärfte Generalstreik erklärt worden. Die Zeitungen erscheinen
noch immer nicht .

♦

Lebensmittelkarten und Streiks .
-=. Berlin , 12. April . Nach einer sozialdemokratischen

Korrespondenz ist in Ausficht genommen, kurzfristige Lebens-
mittelkarten etwa für die Dauer einer Woche zur Einführung
zu bringen , die beim Ausbruch unberechtigter Streiks sofort
ihre Gültigkeit verlieren . Für die Dauer solcher Streits wür-
den dann neue Karten nicht ausgegeben.

Zu der neuen Umwälzung in Bayern.
Dje Kommunisten gegen Erich Mühsam .

— München , 11 . April . Die Kommunisten haben ihren Vor -

kämpfer Erich Mühsam , der sich der Räteregierung von vorh - rein an¬
geschlossen hatte , daraus die heftiKen Vorwürfe gemacht . Mühsam
konnte in den letzten kommunistischen Versammlungen nicht mehr zu
Wort kommen un !d soll tätlichen Bedrohungen ausgesetzt geraden sein .
Er sah sich jedenfalls in den letzten Tagen wiederholt veranlagt , in
der Presse zu seiner Rechtfertigung das Wort zu nehmen und stch
gegen verleumderische Angriffe und ehrenrührige Beschuldigungen
zur Wehr zu letzen . So erklärt er , daß die Behauptung , er sei mit
dem Militärminister der Bamberger Regierung . Schneppenhorst , nach
Nürnberg gefahren , um mit ihm zusammen die Soldaten Nordbayerns
gegen das Proletariat scharf zu machen , eine Lüge sei , und er spricht
in den heftigsten Worten seine Entrüstuno darüber aus , daß die Pro -
klarier , denen er selbstlos seine ganze Kraft zur Verfügung gestellt
habe , sich von erbärmlichen Jntriguen gegen ihn aufhetzen ließen . Der
Fall Mühsam ist nur ein weiterer Beweis für das Mißtrauen , das
die Arbeiterschaft in immer stärkerem Maße selbst gegen die Radi -
kalen unter den eigenen Führern gefaßt hat . (Frkft . Ztg .)
Der Befähigungsnachweis der Kommunisten -

führer .
— Berlin , 11 . April . Nachdem festgestellt ist , daß der eine der

Münchner Kommumstenführer , Dr . Lipp . tUgen Größenwahn schon
zweimal in Anstaltsbehandlung war , teilen jetzt die „ Süddeutschen
Monatshefte ' mit , daß von den anderen Dr . Levien ein pathologischer
Lügner ist . bei dem ein schweres Gehirnleiden Anstaltsbehandlung er -

forderlich machte .
Waffenabgabe iu München .

WTB . München , 11 . April . Ein Anschlag des provisorischen
revolutionären Soldatenrats gibt bekannt : Die bürgerliche Bevölke -

rung hat binnen 24 Stunden alle in ihrem Besitze befindlichen Waffen
in der Stadtkommandantur abzugeben . Wer dieser Aufforderung in
der angegebenen Frist nicht nachkommt, wird vor ein revolutionäres
Tribunal gestellt . Militär - und dazu bestimmte Arbeiterpatrouillen
haben das Recht , jeden auf der Straße anzuhalten und auf Waffen
zu durchsuchen . Nach Ablauf der Frist werden Haussuchungen nach
Waffen vorgenommen .

Die Stimmung in Augsburg .
# Augsburg , 10 . April . Es dürfte vielleicht nicht unerwünscht

sein , über die Stimmung in Augsburg und darüber , wie hier die
Ausrufung der Räte -Republik ausgenommen wurde , einmal näher
und nach den tatsächlichen Verhältnissen unterrichtet zu werden .

Augsburg ist durch die Münchner Drahtzieher vollständig über -
rumpelt worden . Es sind bei uns mindestens 80 Proz . der Bevöl¬
kerung nicht mit dem Lause der Dinge einverstanden . Das gilt nicht
nur vom Bürgertum , sondern auch von der Arbeiterschaft . Bei letz -
terer sind mindestens % gegen die Räteregierung , wie ich nach Er -
kundigung bei vielen Fabrikdirektoren erfuhr . Die Leute stnd einfach
gezwungen worden , an dem Sympathiestreik , bezw . an dem Umzug
am Freitag den 4 . er . teilzunehmen , sod-ah die neue Regierung leicht
von einer Beteiligung von 30 000—40 000 Menschen berichten konnte .
Die erste Ausrufung der Rate -Republik ist dann in Augsburg erfolgt ,
um in München behaupten zu können , daß Augsburg bezw . die Pro -
vinz den Anstoß gegeben habe zu den neuen Verhältnissen . Das
ist also nur ein Schachzug, der den Außenstehenden Sand in die
Augen streuen soll.

Wir hoffen hier alle auf Hilfe von außen , namentlich auch von
Nordbayern . Es ist das doch ein unglaublicher Zustand , wenn
80 Proz . der Bevölkerung durch die anderen 20 Proz tyrannisiert
werden . Und so ist hier viel daran gelegen , daß die Bewohner
Augsburgs draußen nicht falsch beurteilt werden . Gerade der Augs -
burgvr Arbeiter ist sonst in Bayern einer der ruhigsten und verstän -
digsten , das hat er während des Krieges bewiesen . Auch seinerzeit
bei dem Hauptstreik der Munitionsarbeiter war Augsburg nicht be-
teiligt . Der jetzige Terror geht in der Hauptsache nur von München
aus .

o Ulm , 12. April . (Privattel .) Zahlreiche bürgerliche und
mehrheitssozialislische Flüchtlinge sind in den letzten Tagen
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aus Augsburg kommend hier eingetroffen . Nach ihren
lungen haben in Augsburg die Kommunisten über 800 00" ,
öffentliche und private Gelder für die Aufwendungen der «cl"

Räterepublik gewaltsam beschlagnahmt.
De » Umschwung i « Regensburg .

Sch. Nürnberg , 12. April . (Privattel .) Stach ^
düngen aus Regensburg ist gestern in Regensburg ^
Räteregierung durch das Militär gestürzt «f
den. Die Garnison Regensburg ist in einer Proklamatio «
Seite des BamVerger Ministerium » getreten.

Die Maßnahmen gegen die Revolution « ^

TU. Bamberg . 12. April. (Privattel .) Die baqeril ^
Regierung hat an die Revolutionsausschüss «
Schweinfurt , in Aschassenburg «ud Lehe »
Telegramm gerichtet : u

»Die uerelniglrn Arbeit« , Börger «v» Soldaten de« ^
Würzburg Häven dem Terror einer verbündet «
ein Ende gemacht. Sämtliche Kasernen - und Soldatenrätt .
2. Armeekorps haben sich zur sozialistische « Regierung $ | (l
mann bekannt. Arbeiter -. Bauern - » ud Bürg ers
des Landes schlössen sich an. Die vereinigte« Arbeiter»,
«nd Soldatenräte fordern oo« de«
schüssen : 1 . sofortige Freilassung aller « eiset ».
fortige restlose Auslieferung aller Waffen und

~

nition, 3. sofortige Auflösung des Revolution » ^
i ch u s s e s und Wiedereinsetzung der staatlichen »«d qenreindl̂
Behörden. «. Auslieferung der RätefLhrer . ^Die vereinigten Bürger-, Arbeiter- und SoldatenrSte
Antwort innerhalb 12 Stunden , andernfalls mit 9 *
fengewalt vorgegangen wird. Der Vertreter der
rung . gez. Wirsing ."

Verkehrsunterbindungen in Bayer «.
WTB . Stuttgart , 11 . April . Wie uns die StadttamA

dantur Neu-lllm toleyrrrphisch mitteilt , find die Tise«^
linien Ingolstadt —München, Ingolstadt —Augsburg und ^
kslscherben—Augsburg von morgen vormittag , den 12.
ab gesperrt.

Die Schweiz und die Unruhen in Deutschl «^
. WTB . Bern . 12 . April . Nach der Genfer JSnifc "
Schweizerische Gesandtschaft in München in einem Berichs
das politische Departement auf d-ie ernsten Ereignisse in
>and hingewiesen und Maßnahmen für den Schutz des
Eigentums in Deutschland, sowie Intervention der schweb
sehen Regierung in Deutschland verlangt . .
Italienische Truppe « an der bayerisch . & ttf L

o Zürich, 12. April . (Privattel .) Berichten vov ^
Tiroler Grenze zufolge , sind an der bayerische « Grenze .
lienische Truppen zusammengezogen . Von Innsbruck aus
täglich italienis che Truppen nach dem Norden ab. J

Aus der Schweiz .

Die schweizer Sozialisierungsbeweg « * ^
' WTB . Bern , 12. April . Di « im Generalstreikprozetz ren

Arbeiterführer Grimm , Schneider und Fxbs haben eine « |jr|

und forderten zum weiteren Kampf auf . Das Oltener
komitee ruft zu Massenversammlungen zwecks Einführung de«
stunde,itages und der Sozialisierung auf . ^

Denisch - Oesterreich .

Österreich und der Religio « « « « terriÄ ^
WTB . Wien , 11 . April . Corr .-Büro . Nach einer Verfüg ^ , 4

Unterstaatssekretärs für Unterricht ist der Zwang zur TellnaV ^
religiösen Hebungen in mittleren Lehranstalte « »nd
Volks- und Bürgerschulen untersagt .

Aus Belgien.
DiebelgischeWahlrefor « . ^

WTB . Brüssel . 11 . April . Die Kammer hat m

zur Wahlreform einstimmig angenommen.

Keinen Vorsrieden ohne Äfif
gäbe unserer Gefangenen

'

Adel und Adelstitel .
KF . In Bayern ist der Adel abgeschafft worden , in Preußen wer-

den Stimmen laut , die das gleiche verlangen ; aber der baherische Adel
will eine gerichtliche Entscheidung darüber anrufen , ob das Adels -
Prädikat nicht als unlöslicher Bestandteil des Namens anzusehen und
daher unantastbar sei . Die Sache beim rechten Namen zu nennen , ist
die Abschaffung des Adels natürlich trat eine Formalität , da die Tat -
fache der Zugebörigkeit zu einem geschichtlich bis zu einem gewissen
Zeitpunkte zurückverfolgbaren und unter gewissen Standesbedingungen
gebildeten und erwachsenen Geschlechte natürlich dadurch nicht -berührt
? der aus der Welt geschafft werden kann . In Europa gibt es nur ein
Land , wo kein Adel existiert : daS ist Norwegen . Dort besteht im
ganzen Lande nur cm einziges Adelsgeschlecht , das der Wedel IarlS -
berg , dessen Mitglieder im Lande selhft von ihrem Adelstitel keinen
Gebrauch machen , ihn icdoch im Auslande , wenn zum Beispiel ein We-
del Jarlsberg Mitglied einer der diplomatischen Vertretungen Nor -
Wegens ist, ihn zu führen pslegen . In Frankreich hat sich die Abschaf-
fung des Adels nicht c?eradc als ein Erfolg bewährt . Die sucht der
französischen Republikaner nach AdelStiteln ist dadurch nicht vermin -
dort worden ; ein gewöhnlicher Delaporte z . B . schwindelt sich so sachte
zum Pseudo -Adligen empor , indem er seinen Namen erst in De Laporte
abteilt und siefi dann im Laufe der Zeit zu einen : ..de Laporte " adelt .
Darum pflegt sich dann auch kein Mensch zu kümmern und die Behörden
lassen diese selbstgebackenen Adligen ungeschoren . Aber vor beinahe
einem Jahrzehnt gab es einmal im Ministerium des Auswärtigen
eine große Aufregung , als Herr Pichon anordnete , nur diejenigen Mit -
glieder des diplomatischen Dienstes dürften künftig den Adelstitel
führen , die seine Berechtigung naciquweisen imstande seien . Darauf -
hin erschienen im nächiten ..Annuaire diplomatique " nicht weniger als
17 Diplomaten „ entadelt "

. AlB berechtigt erkannte aber die Regierung
den Adel an , von dem nachgewiesen werden konnte , das; die Vorf -chren
in männlicher gerader Linie vor 1789 in die Adelsrolle einer der alten
Provinze , eingetragen waren oder dessen Diplom vorgelegt iverden
tonnte . <̂ nrailS ersehen ist, daß die französische Republik in diesem
tunkte V

"
.t läßsicher verfährt , als die gründlichen Deutschen es beab -

sichtigen , die auch hier vor allem eines Prinzipes und eines Systemes
zu bedürfen scheinen .

Di ? Abschaffung des Adels in Frankreich ist 1700 erfolgt . Damals
gab cM dort ungefähr 30 000 adlige Familien . Die Zahl dieser alten

Adelsfamilien ist aber inzwischen sehr erheblich zusammengeschmolzen .
Nach einer Berechnung von Stefan Kekule von Stradonitz können unter
den gegenwärtig noch bestehenden französischen AdelZfamilien höchsten?
vielleicht 1' v . H . ihren Stammbaum auf das frühe Mittelalter zurück-
fuhren . 10 v . H . sind Urubel ; 20 v . H . älterer Briefadel ans dem IS .
und 10 . Jahrhundert ; 40 v . H . Adel auS dem 17 . und 18. Jahrhundert
— der Rest , also etwa 30° v . H. , gehört dem Adel des 19 . Jahrhunderts
an , der zumteil päpstlichen Ursprungs ist. Da der Staat in Frankreich
keine Adelstitel mehr verleiht , so müßte nach menschlichem Ermessen
der französische Adel im Laufe der Jahrhunderte ganz aussterben .

* Ilm Adelstitel ist es oft eine merkwürdige Sache . Bekannt ist,
daß in England der Titel nur dem jeweiligen Haupte des Hauses zu-
kommt , während Si * jüngeren Söhn », soweit sie nicht Sondertitel zu
führen berechtigt sind , zu einem einfachen Mr . X .herabsinken

" . Weni «
ger bekannt ist, daß dieselbe Einrichtung auch im italienischen Adel
üblich ist . Tort nennen die Nachgeborenen sich oft nur mit ihrem Bor »
namen und dem Zusage . rnii dem Hause der Fürsten Soundso "

. ^
oder

man erhält etiva eine Besuchskarte , auf der der Name .. Luigi X .
" die

Krone eines bekannten HochadelsgefchlechtS aufweist . In ganz großen
Adelshäusern haben die zweiten und dritten Söhne noch besondere Titel .
So ist das Haupt des Hauses Borghese Fürst von Sulmona , seine^

Brü -
der aber sind Herzöge von Bomargo , Fürsten von Torlimia , Fürsten
von Rossano und Fürsten von Vivaro , und es begreift sich, daß man im
italienischen Adelskalender gnt bewandert sein muß , um über die Fa -
milienzugehörigkeit aller dieser verschiedenen Fürsten und Herzöge
Bescheid zu wissen.

Der bekannte Unterschied zwischen . hohem " und . niederem " Adel
hat für Deutschland die Bedeutung , daß zu jenem nur die Familien
gehören , die sich zur Zeit der Mediatisierung der deutschen Standes -
Herrschaften im Anfange des 19 . Jahrhunderts im Besihe einer reichs -
unmittelbaren Herrschaft befanden . Daraus ergibt üch , daß z . B . Fa -
Milien wie die Bismarck , Dohna , DonnerSmarck , zum niedrigen Adel
gehören . Ihm sind auch Herzöge , wie die von Trachenberg , Urach und
Pleß zuzuzählen , während Grafen , wie die Bentiuck , die Fugger u . a.
dem hohen ? ldel angehören . Der deutsche Hoch ?del : st nach Professor
Schulte die Wiege sämtlicher europäischen Königsgeschlechter mit Aus -
nähme derer von Serbien und Montenegro geworden . Von dem alten
freien deutschen Adel existieren heute kaum noch hundert Familien ,
während er sicherlich einst zehntausend umfaßte . Auch der hohe Adel
ist an Kopfstärke sehr geschwächt, und zwar hat daran seine alt « imnae

Verbindung mit der katholischen Kirche insofern Anteil , alt die ^
Mitglieder des Hochadels , die die geistliche Laufbahn einschlugen .

zugleich d-ie Pflicht der Ehelosigkeit übernahmen . Die s
„ Reichsgraf " und „ Reichsfreiherr " bedeuten dem einfachen ®t°Zc,

*
Freiherrn gegenüber keinen höheren Ran « , sondern besagen
der Titel von einem deutschen Kaiser verliehen worden ist. "OflJI
ist ein fremder Titel ; ihn führen entweder ursprünglich
Familien , wie z . B . die Ardennes , oder solche, denen er ^

v <M.
dischen Monarchen verliehen worden ist. Spanisch - rriederläntnl
sprungs ist der vor dem Grafen rangierende Titel . Marqu >s^ >

fuhren in Deutschland nur die Familien Hoensbroech und

Kleine Zeitung.
kf . Die Wiederentdeckung der Wandertaube . Die

kanische wilde Taube oder Wandertaube , die früher in Äoro^ se?.
so gewöhnlich war und in Scharen von mehr als 2 Billionen jjjr
worden ist , gilt jetzt allgemein für ausgestorben . Für die I »
lebende wurde die Wandertaube im Zoologischen Garten S? H
nati geholtot , die im Sommer 1914 gestorben ist. DaS
reißende Verschwinden dieser Vogelart ist ein Rätsel , daS fg -U f .
ihr rücksichtsloses Abschlachten durch den Menschen kaum
den kann . Nun melden jedoch die bei Julius Springer in ^ H
scheinenden „Naturwissenschaften " nach amerikanischer Vwi#
Anfang Oktober 1918 in der Nähe von West Galway und
im Staate New-Nork wieder eine Schar von Wandertauben
worden sei. Einer der Vögel ging auf wenige Fnß vor de«

geraumer Zeit Versuche unternommen worden , auS '
/

mittels Elektrizität Salz zu gewinnen . Wie der »Picnnew ^ ^

ecjren tfCUTircil omfiu » ist l
Kronen , die Jahreserzeugung auf 50 000 Tonnen berechne»'
tulXflLCU , v tv vcuj u\j uvv . c
will u . a . Kalisalze , Magnesiumsalz « , Glaubersal « und A
tiert . Die Errichtung weiterer Werke zur Gewinnung
auf elektrischem Wege dnrch Privatunternehmungen ist vom
bereits genehmigt worden .
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Dadifche Chronik .
u»d Un.?5^ u^ ' x2 - April . Durch das Ministerium de? 5wltuS
Sangen ^ stnS im Frühjahr ISIS wie in den beiden vorange.
Werfer fiS . r »

n te Schulen zu regem Sammeln der Brennessel, deren
dert ^ l aI® wertvoller Ersatz der Baumwolle erwiesen bat , aufgefor-
iralsteff » x? ' ^

^ ^ badischc Nessclgefellschaft in Schopfhcim als Jen -
19lS !» i. " i den Sammeldienst teilt jetzt das Ergebnis für das Jahr
t«ix {,, « i ro®£ rtol c '5u 96 000 Kilogramm und bildet den Kaupt»
Ii»'.« Überhaupt aufgebrachten Menge. Von der Mittei -
tiiffe i .Vf . T 1<I^ en Wird wegen der Verschiedenheit der Verhält -
z. Sfi

'
ki, m .n .gesammelt wurde, abgesehen , doch sei erwähnt , daß

"Uder? ^ '^ " nheimer Schulen fast 2500 , die Pfordt,eimer fast 2400 .
Bahlen ^ Legen und über lOOO Kilogramm abgeliefert haben ;
Schulen ^*n Kundert Kilogramm für einzelne auch kleinere
Srok - m; l v Dem Dank der Unterrichtsverwaltung für die
und ^ -.,?^ Sammeln der Brennessel verbundene Mühe der Lehrer
®efirimn -Ü | U£^ dre unsere Rohstoffbestände eine schätzenswerte
^ schließnn haben, wird sich auch die Allgemeinheit gerne

April. Die badischen Webstoff verarbeitenden
i-rn« dadurch bei der Belieferung benachteiligt, daß sür sie
i. Z> ^ Verteilungsstelle für Reichsware bestand , wie dies
®efteüt i»„üsf",enl' wachsen , Württemberg der Fall ist. Es ist fest-
' '»im « , oo n' ^ andere Bundesstaaten und ReichSteile schon vor
?ein ert ^ bugeteilt erhielten , während badische Fabriken noch
n»nz. ^ - erhalten haben. Es haben sich daher eine
®u ,nmnn

" sicher Fabriken (Korsett- , Wäscke- , Gummistoff-,
% .) Dettsedern. . Säcke- , Segeltuch-, Schuh. , Kleiderfabriken
Joduktrj. badischen Landesverband der Webstoff verarbeitenden
? °t° i °b/ ' us°mmengeschl °ssen. der die gemeinsamen Interessen dieser
Wimm * ~ verschiedenen Gebieten, insbesondere aber der Bc -
^»uvi „ vf. -? ^ ?ierial wahrnehmen will, damit die Betriebe über-
dem cij„?fi*en , Der Verband will in enger Fühlung mit
^ öfiäfüVJ '>er badischen Textilindustrie arbeiten . Die Ge -

i befindet sich bei der Handelskammer in Mannheim ,
^ ' ünmpn

"^ ^^ ersbach , ll . April . Am letzten Mittwoch wurde in
?W Sur Hebung der Wohnungsnot und Förderung des

^ ^ uungen eine gemeinnützige Baugenossenschaft
Silken s.

^ ^rarbeiten , bei dsnen insbesondere Herr Pfarrer
Gemeinderat Mattusch tätig waren , wurden an diesem

Wtänx ^>em schaffenden Werke brachte vi« Gemeinde großes
Aitali-x

" ^ was schon aus der Anmeldung von etn>a 100
Windei- ^ vl>rg<cht . Zum kimrtizen geschäftsführenden Vor -

Herr Hcmptlehrer Ottmar Becker, zum Vorsitzenden
r> ^ en Werkmeister Werner gewählt .

°
> l 2' April . Die städtische Umlage sür ISIS wi ^

!iit ßi e Vorjahre eine Erhöhung erfahren und zwar wirv sie
^ ' Pitaln - un^ ^ etriebsverinögen von 30 auf 32 Pfennig , für
non 4®

eclnÖ9en, von 15 auf 22,5 Pfennig und beim Einkommen
^ »del- s«^ ^ fenni S erhöht — Die Polizei faßte ein Schleich -
<?oti»e

^t,Dct- ab , das 2Va Zentner Fleisch nach Karlsruhe bringen

!ch«s^ >
^ ° "uheim, 12. April . (Privattel .) Die Arbeitsgemein -

'^ üesefet
'

^ !ntIicimct Wirte setzt sich über die von der Regierung
tUt, boR

6
^ ^ '^ ° usschank?reise hinweg und teilt in den Zeitungen

kosten au^ ®run *> aller Erhöhungen , welche den Beruf schwer
?ttm 33e ,«

DO
f

heute ab V» Liter einheimisches Bier für 10 Pfennig
pieiz «rn ,

Bingen . Fremde Viere seien jetzt nach dem Einkaufs -
& 9Jfo . ;-enJ UQI zu erhöhen. (Die Regierung hat bekanntlich nur
. dt m / t0 ,Sitcr festgesetzt Red .)M .

jn einen Sympathiestreik eintreten , wenn die Direktion
r.

utf) die 55 „ JH , .^ tepenfommen sich bereit erklärt . Seit gestern ist
kl" getreten 5 Merseburger Zweigwerkes in den Aus -

sich inr>k^ 3vi ®eamt en der ganzen Interessengemeinschaft er -
^ fttnbe ner V;^ v

r ! ' l>cn Streikenden . In der heute mittag statt -
^ ^ Utct

'
lii7T^r,an J,Tntunß Beamten wurde mit großem Beifall

fw! ^ treik? n>? aufgenommen , daß die französische Besatzungsbehörde
n ! ¥ n S Unh Ä V,Hc Sympathie erklärt habe und ihr jede Unter -
I ^ ^ ussx - zuteil werden lasse. Der Obmann des Arbeiter -
Ä ^ Ichait für ! I ba & bie Arbeiterschaft geschlossen hinter der Be -

^ schaffen
tt>e *tetar *>ei'ten werde, um st <twtt unmöglichen

3 « kaum zweistündiger Beratung würde
^ ^ bschj^ che Voranschlag sür 1319 durch den Bürgerausschuß
^ ^gaöe afcvrr- - mit ie 2,7 Millionen Mark in Einnahme und
* et ^ mlaocin &

teReni>e Voranschlag tourte einstimmig angenommen .
®!cttUct« :

mu i be Don 42 ° uf 50 Pfennig erhöht - Bürgermeister
* > tür btp ~ 5 r

bem Bürgerausschuß , der vor den Neuwahlen
^ en Dank ^ ^ it und Gründlichkeit der langjährigen Arbeit

Sic h
QUS '

C 0t
s Ufii e Behandlung der Konsul tvercme

° x ,,r ®' die Kommunalverbände .
b/rUl& l 2-. ? pril . Die letzte Sitzung des Kleinhandels-

hni^ 'Qa« fcfrct* r
n

x
CI^ m?tf c ^ ?rlsrul,e befaßte sich u . a . mit den

20niv ! ' tvonacb © f • ^^ ' ch^ rnahrungsamts lieraiisgegebenen Richt -
Ma ^ K°n,umvereinc . sofern sie einen Jahresumsatz von

^ "«»stellen können , von sämtlichen Behörden und Ver.
wi , ^ eln Knj. ffv. £M .a" dIet bezüglich Belieferung und Preis zu

^ vt ^ j iw . j
'•W An -n

"
- 11 - ^ pril . Der Ausstand der Beamten de» B «.

* 8* CttÜ? Wttb SöbafofirEf trt ttfmml cj-ttn>n im
■ns u

!^ ^d am .
^ / ^ ^enschllst des Merseburger Zweigwerkes in den Aus -

l"} ftröfcpr»
" "ir UI}5> Sodafabrik in Ludwigshafen nimmt einen im -

^mf« ng ân . Die gesamte Angestelltenschast Ludwigs -

>

>

i

ii

\i
&

liit :i " " nnd . <5\, - ~äV r '? ' "I " >'0" ö"u'1 uuu -pttia au
8eo (>J ^m auefi Kleinhandelsausschnß und in Uebereinstimmung
unte

" ° >»e detanm »
Iam 'mer selbst sprachen sich entschieden

\5tiaV . ^ r der * Bevorzugung deS Genoffensä?aftswesenS aus,
dc>K ^ .

°^>dere ^anq erheblich z » leiden haben würde .
berp

'
;J

t>enn auch w sn Kleinhandelsausschuß darauf aufmerksam ,
^ ' ne " natütiirf , L ^ -^ nschaft der Zusammenschluß zu Konsum -

— _2£^ ar". e , hierunter doch weite Kreise der Kauf -

?

f

* ^ D« r s .
^ilc S(l9 öcr Palmen.

9«fle«
e ,̂ S ®

"
l!

t^ 'C~ atmu einleitet . Hot als Symbol die
So * - e H'ir ' e Vit »T1 Sieges . Uns Deutsche , die wir im Kampf
uJ Momberg

' ' '
j £ •* «"teriiegen mußten , könnte deshalb dieser

^
" dein Ciea stimmen , wenn wir nicht wüßten , daß

Uw QlXcrt Trfv~ jt,
über den Tod gemeint ist. Und den habe . i

scsta ^ - ^ ch der iSrinx
"

,erIu^cn QIt "etb und Gut , gewiß gewonnen,
^ Ugt ist unseres neuen Reiches noch immer nicht ganz

^ gleich in Jerusalem fordert unwillkürlich zu einem
fr»?. , dem tEnrm ;

€
i.
rcm ^ ' p sein neues Haus einzieht.

°he bissen wir ^ der Tag des Sterbens , der Karfreitog .
fen » im wirkliS -

'
n^ uns gewiß noch Schweres bevorsteht,

ej . Heut« soh urr . ütteben das Fest der Auferstehung feiern dür-
weich» , 8 des Sieges übe : den Tod lediglich daran

NN Kn Pal ^ ^ ubung er in der alten Legende hat .
l ranÜ*

0nat T OOT Christi Erscheinung- so in Indien
Iy die Phgn ! . / ™ Attid » . Kam der Frühling , so ver-
leib » und 2a^ n ^Z tn 2-? tus . die Iudäer in Esthael eine Palme .

^ 'er ^ auf d«m ^^ ^. ^^serbe man dem hyperboräischen Esel, das -
^ .verbrennen >».

' LHeiland i>an, ' in seine Königsstadt einreitet ,
ddn / jubelt « ül-titrh

l
; ^ al-men war auch noch durch viele christliche

^ chslen Aschxf,, -̂^ "' aii die Asche der geweihten Palmen für
t ' dei 2? ll » 0db OUfftrtfi 'Tm nrnf»Wnr. fi,;rfu>n RnS
l>ii -! v ~' i« n Jiiäv Pri .rfu . u " « i «)e ver rtraxwcu Pllimen rui
'onttf

81 Kalmen aufhob. Im protestantischen England sind
«*

.8 noch heut *}3tDei9e uewirden , die man sich am Palm -
akt x ^ alnienWeib - - ^ .̂

n Hut oder ins Knopfloch steckt ,
sola . « ! ^ tholischen el ?* 1 päpstlichen Kapelle : st noch heute ein Fest,
^ nt PaWnT : >.

1 100 Jahren ^ war der Ritus hierfür
*!n ® EnntiofTk .

m ll^ en die Mauer auf die Seite ge -
^ lätu tn ' ^ud sieben Seesen wird . Auf dem Altar , zwischen den
®*tow ' inJ) tiiniftfirf, linzwet-ie zugestellt von 3—6 Fuß Länge. D e
? (it ' ^ ähnlich ^ ,, ^ ^ l '. ^chten . sodaß sie eigentlich einem langen
HÄ rt Der « a»ft

et"! m Palmzweig sind . Oft ist der stärkere
** bie Größe ^ Käfete über den Ruhm der Triumphe

Gnnde, weiht die Palmen und beräucyert sie

Mannschaft empfindlich getroffen und dadurch auch in ihrer Steuer -
kräftigkeit erheblich eingeschränkt würden .

Die Obstversorgnug i« Bade « .
tJl, Karlsruhe , 12 . April . In einer von der „ Ekog"

(Erste Karls -
ruher Obst - und Gemüse- Ein- und Verkaufs- Genossenschaft ) einbe-
rufenen öffentlichen Versammlung , die gestern abend 6 Uhr im Fried -
richshos stattfand, kam die Regelung der Obstversorgung in Baden
eingebend zur Sprache.

Der Vorsitzende gab in seinen EröffnungSworten bekannt, daß
die Versammlung den Zweck habe , die Versorgung der Bevölkerung
mit Obst und Gemüse wieder dem freien Handel in die Hände zu
geben . Demgegenüber wurde von Seiten eines Vertreters der . Bad.
Obstversorgung" betont , man könne die Versorgung dem freien Han-
del noch nicht überlassen, da die städtische Bevölkerung sonst überhaupt
kein Obst zu sehen bekommen würde . Baden würde im Falle der
Freigabe von auswärtigen , speziell norddeutschen Händlern Über-
schwemmt werden, die alles erreichbare Obst abführen würden. Ein
Redner der „ Ekog" stellte sich Viesen Ausführungen gegenüber auf den
Standpunkt , daß gerade das Gegenteil der Fall sei ; gerade durch die
ZwangZbewirtschaftung habe sich der Schleichhandel so stark entwickeln
gekonnt. Die minderbemittelte Bevölkerung, die nicht in der Lage
sei . sich tagelang auf der Bahn und in den Obstgegenden herum-
zudrücken , und auch nicht die Preise bezahlen kann, die vom Schleich -
Handel geboten werden, ginge stets leer auS . Auch der Vorsitzende
der „ Ekog"

, Herr Bauer , betonte, daß die Zulassung des freien L>an«
dels im dringendste« Interesse der Konsumenten liege . Die Kon -
kurrenz , d,e im freien Handel herrsche , werde schon dafür sorgen,
daß die Preise nicht zu hoch hinaufgetrieben werden und daß das
Obst frisch und in großen Mengen auf den Markt komme , wie dies
vor der Zwangsbetvirtschaftung der Fall war . Im Anschluß an diese
Ausführungen wurde sodann folgende Resolution vorgeschlagen :

Di« heute Freitag , den 11 . April 1919, im Friedrichshof in großer
Zahl versammelten Bürger und Bürgerinnen von Karlsruhe prote-
stieren mit aller Entschiedenheit gegen die bisherige Methode der
Obst - und Gemüseverteilung , die der Herr Direktor des hiesigen Nah -
rungSmittelamtes auch dieses Jahr beibehalten möchte.

Die Versammlung ist der Ucberzeugung, daß in Bähen genügend
Obst und Gemüse vorhanden ist, um allen Ansprüchen gerecht zu
werden, d . h . wenn die Verteilung gleichmäßig vorgenommen wird.
Daß dies durch das Nahrungsmittelamt resp . dessen Verteiler nicht
geschah, liegen genügend BeWeife vor.

Die Versammlung verlangt , daß die Frage der Obst - und Ge -
müseversorgung erneut von der Staats - und Gemeindevertvaltung
in Verbindung mit den am Platze befindlichen Ein - und Verkaufs-
genossenschaften geprüft und entsprechende Maßnahmen getroffen
werden, die der Bevölkerung die Gei ?äbr bieten, daß die Versorgung
mit diesen Lebensmitteln in diesem

' Jahre eine gerechtere wird . Für
eine fachgemäße Behandlung und gereckte Versorgung verbürgt sich
die in Karlsruhe befindliche „ Ekog"

, Erste Karlsruher Obst , und
Gemüse- Ein - und Verkaufs- Genossenschaft e .G. m .b .H.

Da die Frage der Lebensmittelversorgung eine der wichtigsten
und brennendsten ist, verlangt die Versammlung , daß die VerHand -
lungen sofort aufgenommen werden.

Die Resolution wurde von sämtlichen Anwesenden, ausschließ »
lich der an der Zwangswirtschaft interessierten Großhändler , ein¬
stimmig angenommen.

Ol7ener Brief
an den Minister des Badischen Ministeriums sür Kultus und

Unterrichts Herrn Professor Dr. Hummel .
Sehr geehrter Herr Minister !

S >« haben m . E . das wichtigste Ami , das ein geistig vorwärts
stabendes Volk zu vergeben hat , wenn auch nicht unmittelbar , so
doch dem Sinne nach durch den Mehcheitswillen des Volkes über -
tragen erhalten und ich glaube auf Grund meiyer langjährigen Zu¬
gehörigkeit zur Demokratie sagen zu dürfen , daß im Kultusministe -
rium endlich der richtige Mann am richtigen Platz steht .

Ich begelze wohl auch keine Indiskretion , wenn ich erwähne ,
daß die z. Zt . einsetzende Reformbewegung über die Gestaltung tes
Schulunterrichts im allgemeii .cn und an den Mittelschulen im be-
sonderen , der ich mich angeschlossen habe , großes Vertrauen zu Ihnen
hat und auch eine durchgreifende Umgestaltuilg der bisherigen Unter -
richte und Erziehungsmethoden an allen Schulen von Ihnen erwartet .

Die sckwierigste Frage ist nur die , aus welch: Weise die Eltern
schulpflichtiger Kinder ihren ganz fraglos allgemein vorhandenen
Reformwillen am einfachsten und zweckmäßigsten zum Ausdruck brin -
gen ; jedenfalls ist man sich nicht darüber schlüssig ob der Weg (- - nach¬
dem der Obrigleitsstnat glücklicherweise gestürzt ist und die Voraus -
sctzungen zum rein völkischen Rechtsstaat wenigstens in Vaden bona
fide gegeben zu sein scheinen am besten durch die Tagespresse
fiihtt , oder ob durch zeitraubende und kostspielige Aufklärungsarbeit
in den Elternkreisen das nötige Rüstzeug geschaffen wird , um gegen
den erwartenden Widerstand so mancher „Schulzewaktiger " auch wirk -
fcm auftreten zu können . —

In diesem Zusammenhang muß ich zunächst auf ihren jüngsten
Artikel „Das Lob der Partei etwas eingehen .

Die Refoimbewegung wünscht kernen neuen Verein oder gar ein «
' reue Partei zu gründen , sondern sie ist von dem Gedanken beseelt ,
daß eine form - und zwanglose Art „Elternvereinigung " dazu führen
soll, daß durch Bildung einiger oder mehrerer sog . „Elternräte " ein
gewisses Mitbestimmungsrecht bezüglich der Unterrichtuwg und Er -
zi«hung ihrer Kinder au den in Betracht kommenden Schulen erreicht
wird .

Es wäre nun naheliegend , daß diejenigen resormgewillten
Eltern , welche einer politischen Partei angehören , sich an ihre Partei -
sichrer wenden , aber im vorliegender , Falle handelt es sich ja an und
für sich um keine politische Sache im landläufigen Sinne , sondern
um die Lösung einer der fundamentalsten Menschheitsfragen über¬
haupt , denn von der Erziehung und dem Schulunterricht der Jugend
hängt in erster Linie die ganze Zukunft eines Volkes und je-ne der

deutschen Ration jetzt erst recht ganz besonders ab , nachdem der ve»
flössen« Obrigkeitsstaat vielfach nur nach Schema „Absolutismus uns
Militarismus " bei vorherrschend kapitalistischem Einfluß die Kinder

rzogen hat, welches System naturgemäß an den unum»lehrt nud erzogen ZW» ^
stößlichen Gesetzen des wahren und guten Geistes zerschellen mußte.

Die nun gegenwärtig in Fluß befindliche Reformbewegung gegen
oder für die Schulen, will nicht politische Tendenzen, sondern rrfit
ideale Gesichtspunkte verfechten, und weil dazu augenblicklich eins
geeignete Organisation fehlt , erlaube ich mir an Sie . sehr geehrte?
Herr Minister , die Bitte zu richten:

„Oeffnen Sie aus eigener Imriative das noch ja fest verfchlos«
sene Tor zu einer freudvollen, freiheitlichen und schöilgeistigen !
neuen Kultur , die in vollen: Maße unserer heranwachsenden Jugend
restlos M Teil werden soll, damit sie getragen und durchdrungen
von den Ewig^ itswerten : „Wahrheit und Liebe" einst zu &«e
klaren Erkenntms kommt , daß hier auf der Erde und nicht im>
unbekannten Jenseits der normale Mensch seine von Gott gewollt«
hohe Sendung zu beweisen und ^u erfüllen hat .

"
Dazu bedürfen Sie Herr Minister natürlich begeisterter und

standhafter Mitarbeiter und ich glaube , daß solckM aus den Reihen
der Schulfachleute, sowie der Eltern schulpflichtiger Kinder am besten
dadurch gewonnen werden können, wenn Sie mittelst eines Erlasses
an die Schulvorstände dieselben anweisen, sämtliche Eltern und
Lehrer der betr . Schulen zu einer Vorbesprechung und Aufstellung von
Mindestprogrammen in. die am besten
zuladen ; der Kc '
Versammlungen ,
Bedacht festgesetzt werden müssen , soweit Eltern in Betracht kommen,
durch deren Kinder erfolgen, indem Letztere angehalten werden , dio
Einladung in ihr Aufgabenheft einzutragen und den Eltern dieses
Heft zur Unterschrift vorzulegen, so daß der Lehrer sich überzeugen
kann , ob die Einladung auch tatsächlich zur Kenntnis der Eltern
gelangte . /

Im übrigen gestatte ich mir auf die in letzter Zeit in den Tages -
zeitungen mehrfach erschienenen Artikel von Fachleuten . Aerzten und
Eltern zu verweisen, welche alle mehr oder weniger sehr treffend-
Ausführungen zu dem von mir behandelten Thema enthalten und ich
möchte wünschen , daß wenn Ihr öffentlicher Aufruf erfolgt , sich all«
jene Streiter vollzählig an Ort und Stelle einfinden , um ihre Vor¬

läge zu vertreten .
Karlsruhe , den 12 . April 1319. I . Heinrich Bett « .

Turnen . Spiel und Sport.
X Heidelberg , 12 . April. Am Karfreitag, Karmmstag, Oster-

st-imtag , und Ostermontag veranstaltet der Hokeyklub Heidelberg auf
dem Werdersportplatz Ho !el>wcttspiel«. An dem Wettbewerb nehmen
neun Vereine teil , darunter von auswärts Karlsruhe , Mannheim,
Darmstadt , Freiburg , Frankfurt und München.

Sport und Gesundheit .
Von Dr . Albert Schmitt . Karlsruhe . ^

(Aus einem Vortrag gehalten im Karlsruher Ruderverein .)
.-̂

'
Karlsruhe , 11 . April . Das Jahr 1919 bringt allen Gliedern

des deutschen Voltes die gebieterische Aufgabe unter den schwer er»
träglichen Friedensbedingungen und unübersehbaren sozialen Um »
wälzungen am Wiederaufbau des deutschen Lebens zu arbeiten . In
dem Willen zum Wiederaufbau müssen sich alle Kräfte des Staate »
und Volkes vereinigen : aber mit dem Willen allein ist es nicht getan,
es bedarf auch der rechten Erkenntnis und erfolgreichen Mittel , um
die Kräfte zu leiten . In der Jugendpflege wird der Grundstein ge»
legt . Unter den Mitteln , die einer planmäßigen und wirklich erfolg
reichen Jugendpflege zu Gebote stehen , sind an erster Stelle die
körperlichen Uebungen zu nennen und hier darf die Ausübung de »
Rudersports mit an die Spitze gestellt werden .

Der Sport bringt Zuwachs an Sinnesschärfe , Kraft , Ausdauer
und Gewandtheit , ^ ' ut Entschlossenheit und Selbstvertrauen : kucz
er hat entscheidenden Einfluß auf unser körperliches und seelische»
Empfinden . Welche Körperhafte kommen nun beim Sport und g«
rade Rudersport hauptsächlich in Betracht ? Fast die gesamte Kör »
permuslulatur ist es, die im wechselseitigen Gegenspiel ihr« äußerst«
Kraft entfaltet und zu Höchstleistungen sich ausbildet .

Die durch die erhöhte Körperbewegung verstärkte Musleltätig »
keit bewirkt eine Erhöhung der Atmungsftequenz und der Herztättg »
keit , wodurch eine Vermehrung des Sauerswff -Verbrauchs eintritt
und Verdaung und Ausscheidungsapparate des Körpers äußerst wohl»
tätig angeregt werden . Den wechselnden klimatischen Einwirkungen
wird somit wirkungsvoll Widerstand geleistet.

Der wahre Sportsmann wird sich im Sport betätigen , um seinen
Körper zu stählen und , indem er durch sein Vorbild andere zu gleichem
Streben begeistert, leistet er nicht zu unterschätzende Kulturarbeit .
Er strebt nicht darnach, nur Gipfelleistungen zu erreichen. Gewift
wird er den Wettkampf nicht verschmähen , mit Eifer wird er sich viel-
mehr daran beteiligen , ohne sich iedoch zu den den Körper schädlichen
Einflüssen verleiten zu lassen . Daß er seinen Körper kennen lernt
und genau weiß, was er ihm zumuten darf und was gut für rhn ist.
dafür müssen gutgeleitete Sportsvereine Sorge tragen .

Der Sport fördert die sittliche Tüchtigkeit und Freiheit und führß
zu einer idealen Lebensauffassung und Lebensbetätigung .

Wir stehen heute vor der Aufgabe , unsere Jugend beiderlei Ge«
schlechte durch die regelmäßigen Uebungen des Körpers die Grund»
läge zu einem moralischen und werktäg '.gen Lebenswandel zu schaffen«
Und um diese dankbare Aufgabe zu lösen, müssen alle Kräfte geweckh
werden, die ?,ü wecken sind . In erster R< ihe stehen hier die Sports -
vereine. Volle Anerkennung verdient ihr Bestreben, die zersplitterten
Kräfte in großen leistung- fähigen Vereinigungen zusammenzufassen,
um so vereint an der Vollsgefundung mitzuarbeiten .

Aus der körperlichen und seelischen Gesundheit erwächst aber ein«
Nation die Kraft , welche ihr notwendig ist , um den Platz in der!
Welt einzunehmen , der ihr gebührt .

dreimal , um sie dann , einen reichgestickten Schleier über die Knie ge-
breitet , den Kardinälen eigenhändig zu übergeben. Die geküßten
Zweige wandern dann weiter zu den bänden der niedrigeren Würden -
träger . Nach der Prozession in die Sirtinische Kapelle und nach der
Messe trägt jeder seine Palme nach Haus , wo sie entweder an der
Seite des Bettes oder vor dem Fenster aufgestellt wird — gegen
widrige Zufälle . Die beiden größten Palmen aber bleiben auf dem
Altar liegen bis zum Himmelsahriefest.

Ehemals war es Brauch, den Fürsten geweihte Palmen zu schenk e .
So erhielt Karl der Kahle eine solche von Johann VIII -, Philipp II .,
der Sohn Ludwigs VII -, vcm Papst Eölestin . Auch der Kaiser von
Byzanz oerlieh solche, vom Patriarchen gesegnete Zweige den Sena -
toren und höchst̂ '. Beamten .

Unsere heutige Zeit weiß nur noch wenig von dem festlichen Ge -
pränge dieses Tages . Ein paar Pzlmkätzchen zu Hause im Glas , ein
stiller Gang zur Kirche — das ist alles .

Schicksal eines vadeners in franz . Gefangenschaft .
KarlSrulie, IS . April. Aus unserem Leserkreise wird uns

der Brief eines in frnnzösifcher Gefangenschaft befindlichen Badcners
zur Verfügung gestellt . Wir veröffentlichen denselben gerne, weil
er erneut ein Bild der traurigen Lage unserer gefangenen Brüder
gibt und uns immer wieder eindringlich daran erinnert , die Her¬
ausgabe unserer Kriegsgefangenen , die wider jedes Recht von der
Entente festgehalten werden, zu fordern . Der Brief lautet :

„ La E-urtine , den 30 . März 1819 . Meine Lieben ! Möchte Euch
mal ein wenig Slufklärung geben über meine bezw . unsere Lebens-
weise . BiS heute habe ich noch in keiner Hinsicht geklagt über unsere
Behandlung usw . ; heute fühle ich mich jedoch gezwungen und bitte
Euch gleichzeitig , mein Schreiben an eine geeignete Stelle weiter gehen
zu lassen . Wie Ihr wißt , kam ick am 18. Juli v . I . in Gefangen-
schaft. Die ersten 4 Wochen war ich bei hert Franzosen , wo wir nur
Brot und Wasser bekamen. Vom Franzosen kann inan ja keine an -
dere Behandlung erwarten . Nach Ablauf der 4 Wochen kamen wir
zu den Amerikanern , wo bessere Tage , in Bezug auf Verpflegung,
pir uns kanten . Bis 15. März ds . Js . waren wir in einem großen

untergebracht (wir waren insgesamt 6 Gefcmgenenkamp ^gnien

i 460 Mann ) . Bio zu letzgenanntem Datum konnte man als Ge»
fangener mit der Verpflegung usw. zufrieden fein, trotzdem auch
kleinere Zwischenfälle vorkamen.

Einer dieser Zwischenfälle wäre z. B . folgender : Wir waren 24i
Mann bei der Arbeit , als plötzlich ein Posten einen Mann von un »,
welcher sich etwas verschnaufen wollte , mit dem Gewehrkolben stieß
Und ihn anschnauzte , er soll weiterarbeiten : ein anderer Mann gab
dem Posten »arauf zur Antwort : »Arbeit schwer, schlagen mit dem
Gewehr nichts gut "

. Der Posten , kurz entschlossen , drehte sem Ge»
wehr herum und schlug dem Mann mit dem Seitengewehr (et hatt«
nämlich aufgepflanzt wie es hier üblich ist, dae halbe Ohr ab, fadafe
der Mann mehrere Stunden ohnmächtig war und das Ohr später :
wieder von einem Arzt angenäht werden mußte. Seit IS. März d».
Js . hat sich unsere Lage nun noch viel mehr verschlimmert.

Seit 15. März ist unsere Kompagnie nun ganz allein in ..La«
Eourtine " untergebracht, das heißt , in weitem Umkreis sind keine
Gefangenen außer uns . Seit letztgenanntem Datum arbeiten wir
in einem Steinbruch ; wir haben hier schwere Arbeit , arbeiten bsr
Wind und Wetter Tag für Tag im Freien . Auch hat unsere Ber-
vflegung dermaßen nachgelassen , daß wir säst jedesmal hungerig vom
Tisch ausstehen. Auch mit Unterwäsche sind wir sehr schlecht bestellt .
Die meisten Leute haben nur noch Lumpen am Körper, was ehemals
Hemden , Unterhosen bezw . Socken waren . Heute haben wir seit
langer Zeit mal wieder ein Paar Socken bekommen . Wir sind hier
in einer Kaserne untergebracht , wo wir Tag und Nacht alle Fenster
in unfern Zinnnern offen lassen müssen , sodaß stets starker Durchzug
ist. Daß man da mit der Zeit krank werden muß , ist ganz selbstver »
ständlich , zudem wir hier im Gebirge liegen und noch dauernd Schnee
fällt.

Auch ist eS traurig , daß man nach fünfmonatlichem Waffenftm»
stand nock keine einzige Vergünstigung zu verzeichnen hat . Imme «
noch den doppelten Drahtzaun ums Lager und dieselbe Behandlung
wie früher ; keine Bewegungsfreiheit , gar nichts hat man als ArfreÄ
:-ird wieder Arbeit und zwar für 20 Centimes pro Tag . Möge doch
Gott geben, daß bald unsere Befreiungsstunde schlägt . Wir wissen
iedoch auch , daß von oben herunter bestmöglichste Behandlung der
Gefangenen befohlen ist , was von verschiedenen Unterorganen einfach
nicht befolgt wird , vielmehr dieselben handeln und walten , wie si«
wollen , was von großem Nachteil für nnS ist. Empfangt nun mein«
Liehen die herzlichsten Grüße don Euerm Emil,' ,
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Aus der LandoshaupMadt .
Karlsruh «, den 12. April .

jl In einer öffentlichen Berfammlung der sozialdemokratischen
Partei sprach gestern abend im großen Saale der Festhalle der Vor-
sitzende der Verfassungs-Kommifsion, Stadtrat Dr . Dich anläßlich
der morgen Sonntag , den 13. April , stattfindenden Volksabstimmung
über die neue Verfassung. Redner warf zunächst einen kurzen Rück-
blick «ruf die Geschichte der basischen Verfassung. Er wies dabei auf
die Jahrhundertfeier der badischen Verfassung im August 1318 hin
und betonte, daß die am 21 . März 1919 geschaffene Verfassung grund¬
verschieden von jener des Jahres 1818 sei. Dort sei der Monarch
ein entscheidender Machtfaktor gewesen und das Boll habe nur be¬
schränkte Rechte gehabt. Heute nach der Revolution sei das Volk
alleiniger Träger der Staatsgewalt . Die Volkssouveränität werde aus -
geübt durch das Volk in seiner Gesamtheit . Das Volk habe selbst
fein Schicksal in die Hand genommen und sich daMneue Haus aufge-
baut . Unsere jetzige Verfassung könne sich mit jeder Verfassung des
freiesten Schweizer Kantons oder der amerikanischen Staaten der-
gleichen lassen. Zur Fortsetzung der wirtschaftlichen Revolution solle
man stch bekennen, htdcm man der neuen Verfassung die Stimme
gebe . Der größere und wichtigere Teil der Revolution , die Wirt -
fchaftliche Revolution käme jetzt erst noch. Man sei sich in allen Par -
teien einig , daß e» jetzt schon eine Anzahl von Betrieben gibt, die für
die Sozialisierung reif seien. Di« Frage sei , wie weit sind alle diejeni-
gen , die das Programm der Sozialisierimg auf ihre Fahne ge-
schrieben haben , bereit , mitzuarbeiten . Wir hätten in dieser Hinsicht
mit einer Reaktion zu rechnen . Hier in Baden werde mit der S »
zicckisierung de? Großgrundbesitzes begonnen. ES seien aber nicht nur
die Feinde der Sozialisierung zu bekämpfen , sondern auch manche
Freunde , die glauben , durch einen Wechsel des Regierungssystems
rascher zum Ziele zu kommen . Wenn wir irns heute hinstellen, um
uns als Räte -Republik zu proklamieren und erklären , v^n morgen
ab find sämtliche Betriebe und wirtschaftliche Unternehmungen sozia-
lisiert , so müssen wir uns doch auch wieder sagen : „ Wo hast Du das
Brot und die Kartoffeln , um das Volk zu versorgen, wo hast Du die
Rohstoffe und Kohlen , die zur Herstellung von Waren nötig sind ?"
In wenigen Tagen wird vielleicht darüber entschieden , ob die En-
tente uns einen Gewaltfrieden aufzwingt . Es ist dann die Frage ,
ob wir nicht sagen : „ Besser ein Ende mit Schrecken , als ein Schrecken
ohne Ende. (Sehr gutl ) Es entsteht die Frage , ob wir statt der
Knechtiin-i Deutschlands nicht lieber den Schluß daraus ziehen und
sagen: . Ihr sollt gar nichts bekommen . Besetzt unser Vaterland und
seht dann , woher ihr etwas bekommt ?"

(Sehr richtig! ) Darüber
müsse man sich einig sein , daß die Hungersnot bei uns schlimmer «
Folgen zeitige wie in Rußland , weil bei uns 1000—1500 Menschen
wohnen, wo in Rußland nur 100 Bewohner leben . Die Frage der
Sozialisierung sei von solcher Bedeutung , daß man bei ihrer Erörte -
rung sich der schweren Folgen bewicht sein müsse. Zum Schluß for-
derte Dr . Dietz die Anwesenden auf , am Sonntag für die Verfassung
zu stimmen. Stadtrat Geck srbloß sodann die Versammlung ebenfalls
mit der Bitte , bei der Volksabstimmung mit Ja zu antworten .

Beamten -Zehnerausschug. Der Verband der Beamten - und Leh -
rcrvereine Badens hat beim Finanjministerium die sofortige Ein -
ber»fung des Zehnerausschusses verlangt . Verhandelt soll werden
über die Zuruhesetzung der Beamten , Beamtenkwmmer Be ^mtenaus -
schlisse, DienststeNenausschüsse , Erholungsurlaub , durchgehende Arbeits -
zeit, Teuerungszulagen und durch den neuen Qahirtarif der Arbeiter
bedingte Ausgleichsgulageu.

-s- Nnterstützunq der Kunstzweige durch die Stadtverwaltung . In
öffentlichen Kundgebungen wurde in letzter Veit wieder einmal auf
die Aufgabe der Staats - und Stadtverwaltung hingewiesen, die
Zweige de? Kunstgebietes nach Kräften zu unterstützen. So wurde
u . a. auch daran erinnert , daß durch die Umgestaltung des Staats -
ivesens mich der Graphik neue Gebiete erschlossen werden könnten
durch Zuteilung von Aufträgen in der Herstellung von Diplomen,
Ehrenurkunden usw . Dieser Anregung wurde, soweit die Stadtver -
lvaltung in Betracht kommt , schon bisher Rechnung getragen . So
wurde neuerdings im Auftrage der Stadtverwaltung ein neues
küristlerisches Ehrendiplom für verdiente Feue^.uehrleute durck, den
Kunstmaler Professor Kammer angefertigt , ebenso eine neue Ehren-
Urkunde für städtische Beamte mit Löjähriger Dienstzeit durch den
Kunstmaler Professor Göhler, und ein Gedenkblatt für die Bürger -
wehr. In nächster Zeit sollen auch die neuen künstlerischen Plakate
vom Stadigarten und vom Vierordtsbad , deren Entwürfe infolge des
Krieges nicht ausgeführt werden konnten, vervielfältigt und aus -
gegeben werden. Ferner werden in den nächsten Tagen wieder neue
Ansichtskarten, deren künstlerische Entwürfe im Auftrage des Stadt -
rats von Kunstmaler Volz hergestellt wurden , ausgegeben. Wenn die
Stadt i? den letzten Jahren auf diesem Gebiet der Förderung der
Kunst nicht mehr tun konnte , so liegt die Schuld daran nicht an der
Stadtverwaltirng , sondern an den Zeitumständen , denen zufolge die
allgemeinen Mittel leider für andere dringende Aufgaben gebraucht
wurden. Die Millionen -Ausgaben rede« da eine beredte Sprache.

— Zm Badischen Kunstverein sind neu zugegangene Werke von
Professor Friedr . ^ehr , Karlsruhe .

# Die Fahndungsabteilimg badischen Kriegswucheramts
(Zentralstelle zur Bekämpfung des Schleichhandels) hat , wie amtlich
mitgeteilt wird , in der Zeit vom 30 . März bis zum 6 . April 319 An¬
zeigen wogen Schleich- und Kettenhandels behandelt. Im gleichen
Zeitraum wurden eine Geheimschlachtung aufgeklärt und zwöi Per -
sonen wegen gewerbsmäßigen Schleichhandels festgenommen: Johann
Eller von Baden und Hieronymus Ludwig von Iffezheim. Außerdem
wurden in diesen sieben Tagen u. a. beschlagnahmt: 5800 Tier ,
nahezu 2 Zentner Butter , 44 Zentner Mehl und Getreide , 25 Zentner
Fleisch und Wurst , 3200 Lit^r We !n und beträchtliche Mengen Hüsten-
fruchte , Oel , Branntwein und Tabak.

Wirteverein Karlsruhe. Letzten Mittwoch fand im „Frie¬
drichshof" im Anschluß an die Generalversammlung der Einkaufs -
genossenschast der Gastwirte Badens eine stark besuchte Mirtever -
sammlung , unter dem Vorsitz des Herrn Knops, statt , in der zur
Bicrpreisfrage, den Augestelltenfordorungen und der Lebensmittel-
Versorgung der Gaststätten Stellung genommen wurde . Gegen die
vom Ministerium des Innern vorgenommene Ermäßigung der gast-
wirtsgewerblicherseits geforderten Bierausfchanlpreise wurde lebhaf-
ter Protest erhoben , die in nachstehender Resolution ihren Ausdruck
fand : „Die am 9. April ds . Zs . im .Sriedrichshof " in Karlsruhe

. tagende , aus Stadt und Land stark besuchte Mrteversamnrlung er-
hebt gegen die durch das Ministerium des Innern vom 1 . April , dem
Inkrafttreten der neuen Steuer an , festgesetzten Biervusschankpreise
auf das nachdrücklichste Protest, da diese Preisbemessung einseitig
nur den veränderten Verhältnissen des kapitalkräftigen Brauerei-
gewerbes , nicht aber denen des wirtschaftlichen schwächeren Gastwirts -
gewerbes Rechnung trägt . Die Versammluna erachtet eine sofortige
Revision der Vierpreisfestsetzung für die Wirte für notwendig
und erhofft von der badischen Volksregierung sine auch den Interessen
des durch die Kriegsnerhältnisse in seiner Existenz schwer bedrohten
Eastwirtsgowerbes gerecht werdende Preispolitik . Diese Resolution
soll dem Ministerium des Innern mit entsprechender Begründung
sofort zur Kenntnis gebracht werden.

" Weiter faßte die Versamm¬
lung einmütig den Beschluß , in einer auf Dienstag , den IS. ds .
Mts ., in den Kolosseumsaal einzuberufenden öffentlichen Wirtever¬
sammlung zum Vorgehen der Regierung gegen die Gastwirte in der
Lebensmittelversorgung Stellung zu nehmen.

Wirtfchaftsverband militärischer Hilfsarbeiter . Am letzten
Montag , den 1. April , tagte im Gasthaus zum Amalienbad in Dur -
lach eine reich besuchte Versammlung des militärischen , inaktiven und
zivilen, männlichen Geschäftszimmerpersouals des GeneralZomman-
dos 14. A . K . , sowie der übrigen militärischen Dienststellen Durlachs
und Karlsruhes . Zugegen waren auch Vertreter der militärischen
Geschäftsstellen aus den verschiedensten bad . Orten , darunter Ettlingen
und Heidelberg. Der Landesausschuß der bad . Soldatenräte tvar
durch Herrn Straub auf der Versammlung vertreten . ^ Die Ver¬
sammlung beschloß nach längerer angeregter und interessanter Aus-
spräche den Anschluß an den von Leipzig aus inS Lebe» gerufenen
Wirtschaftsverband militärischer Hilfsarbeiter zur Vertretung und
Wahrung d«r Interessen des militärischen inaktiven und zivilen Ge^
schäfts - usw . Personals Deutschlands. Es gelangte einstimnrig fol.
gende Resolution zur Annahme : „Die am 7 . April 1919 im Amalien
bat» in Durlach versammelten Unteroffiziere und Mannschaften des
Inaktiven - und des Beurlaubteustandcs schließen sich dem Wirtschafts-
verband mil . Hilfsarbeiter mit dem Sitz in Leipzig an und konstitu .

ieren sich hiermit zu einem besonderen Unterderhand für Baden mit
dem Sitz in Karlsruhe . Die Versammelte« erwarten als Bürger des
freien demokratischen Volksstaates Baden , daß ihnen von allen in
Betracht kommenden Behörden und Dienststellen volles Verständnis
entgegengebracht wird und daß die Vertreter des Unterverbandes
als rechtmäßige Interessenvertretung anerkannt werden."

Mitteilungen ms der Karlsruher EtadtratMung
vom 10. und 11. April 191g.

Beileids -Vezeugung. Der Oberbürgermeister hat den Hinter -
tliebenen des am 3 . ds . Mts . dahingeschiedenen Geheimen Rats ,
Oder -Vaudirektors a D. Dr . tilg. Josef Durm , der als hervor-
ragender Forscher, Lehrer und Künstler so lange erfolgreich in hie-
siger Stadt gewirkt hat , die Teilnahme der Stadtverwaltung ausge -
sprachen . Eine Abordnung des Stadtrats beteiligte sich an der Bei -
setzungsfeier.

Vi -rgerausschutz . Der Oberbürgermeister gibt die Tagesordnung
für die Mittwoch, den 23. April , nachmittags y&> Uhr stattfindende
Bürgerausschußsitzung bekannt.

Maßnahmen gegen den Wohnungsmangel . Räch der Verord -
nung des Ministeriums für Uebergangswirtschast und Wohnungs -
wesen vom 29 . Marz d. I . kann für diejenigen Gemeinden, in denen
durch besonders starken Wohnungsmangel eine Notlage entstanden
ist oder droht , die Gemeindebehörde ermächtigt werden, anzuordnen :
1. daß Wohnungen und Räume nur unter Namensangabe des Ver-
mieters und genauer Bezeichnung von Straße ' Hausnummer und
Stockwerk zu Wohnzwecken öffentlich ausgeschrieben werden dürfen,
2. daß das öffentliche Versprechen einer Belohnung für den Nach¬
weis von Mietwohnungen und Mieträumen , sowie die öffentliche
Aufforderung zur Abgabe von Preisangeboten auf Miet -Wohnungen
und -räumen verboten ist, 3. daß die Vermietung , Ueberlassung und
Inanspruchnahme von benutzten und unbenutzten Wohnungen und
Räumen zu Wohnzwecken nur mit vorheriger Zustimmung der Ge -
meindebehörde zulässig ist. Diese Ermächtigung ist inzwischen vom
Ministerium für Uebergangswirtschast und Wohnungswesen der hiesi -
gen Stadtgemeinde erteilt worden . Der Stadtrat beschließt , von ihr
Gebrauch zu machen .

Wohnungssiedlung im Ha-.dtwald . Die Handwerker-Baugenossen,
fchaft beabsichtigt, auf dem Hardtwaldgelände nördlich der Grenadier -
Kaserne und des Kadett ^nhauies zwischen Exerzierplatz und ehe-
maliger RHÄntalbahn Wohnhäuser für Mittelstand und minderbs -
mittelte Kreise zu erstellen, um dadurch der Wohnungsnot w steuern
und zugleich den Handwerkern und Arbeitern Arbeitsgelegenheit zubieten . Das erforderliche Gelände ( rund 250 000 am ) soll durch die
Stadt erworben und an die Genossenschaft im Erbbaurecht abgegeben
wÄden . Es soll in die Sta -dtgemarkung übergehen. Der Stadtrat
erklärt sich grundsätzlich hiermit einverstanden und ersucht das Finanz -
Ministerium um Ueberlassung des Geländes für die Stadt . Er be-
trachtet indessen diesen Eingriff in den Hardtwald als eine lediglich
durch die gegenwärtige Wohnungsnot gerechtfertigte" Ausnahme von
dem im übrigen festzuhaltenden Grundsatz, daß der Hardtwald in der
Nähe der Stadt erhalten bleiben muß. —

Umgestaltung der Anlagen aus dem Stephan Platze . Die gärt -
nerischen Anlagen auf , dem Stephan -Platze sollen nach einem Plane
des städt. Gartenamtes wieder hergestellt werden . Die Mittel hier-
für im Betrage von vorläufig 10 685 Mark werden in den beim Bür -
M-rauSschuß anzufordernden Kredit für Ausführung von Notstands -
arbeiten aufgenommen.

Bom Stadtgarten . Das Gartenamt wird ermächtigt, an der vom
Stadtgarten nach dem Tiergarten führenden Straßenbrücke und an
der Unterführung unterm Tiergartenweg Abschließtore anzubringen ,
damit der Tiergarten für die Nachtzeit abgeschlossen werden kann.

Nutzung landwirtschaftlichen Geländes für Genu-sebau. Das Tief-
bauamt hat im AaHre 1018 rund 1,37 Hektar städtisches Gelände bei
der Abwasserreinigungsanlage nächst Neureuth zum Bau von Ge-
müse landwirtschaftlich genutzt . Die Ernte (3Vi Ztr . Rhabarber ,
600 Büschel Radieschen, 1000 Stück Rettiche, 4,6 Ztr . Rosenkohl, 17
Ztr . Spinat , 12100 Stück Kopfsalat , 10 600 Stück Endiviensalat , 17%
Ztr . Apfelkvhlrabi , 13 Ztr . Rotrüben , 4,7 Ztr . Erbsen, 2,7 Ztr .
Zuckererbsen , 75 Ztr . Eelberüben , 15 Ztr . Blumenkohl , 4000 Gurken,
129 Ztr . Wirsing , 4,8 Ztr . Zwiebeln , 24 Ztr . Busch- und Stangen -
bahnen 100 Ztr . Weißrkaut , 50 Ztr . Rotkraut , 28 Ztr . Tomaten .
2 Ztr . Kürbis , 7,7 Ztr . Sellerie , 86 Ztr . Bodenkohlrabe,?, 27 Ztr .
Winterkohl , 4,8 Ztr . Lauch , 102 Ztr . Weißrüben , 5 Ztr . Welschkorn ,
5 Kg. Schwarzwurzeln , 36 Ztr . Mangold , 4 Ztr . Mairüben , 16,5 Kg.
Birnen , Va Ztr . Quitten ) wurde an das städt. Nahrungsmittelamt
und an den städt. Fuhrpark abgeliescrt . Die Einnahmen hieraus
betrugen 18117 <(£ ( gegen 6 315 Jl sür die Ernte im Jahre 1917) ;
die Ausgaben 8 430 M , sodaß sich eine Reineinahme ergibt von 9 687

gegen 2000 <M im Vorjahre . In diesem Jahre wurde die Anbau -
fläche um 4500 gm erweitert .

Schülerhorte. Auf Antrag des Volksschul -Rektorats wird der
Tageshort im Stadtteil Mühlburg ab 1 . Mai d . I . aufgehoben, da
ein Bedürfnis für seine Weiterführung nicht mehr besteht .

Strafavtrag . Gegen einen hiesigen Fuhrmann , der einen
Straßenbahn -wagenführer in Ausübung seines Dienstes beleidigt hat ,wird bei der Staatsanwaltschaft Strafantrag gestellt .

Karlsruher Dürgerausschutz -Uorlagen .
□ Karlsruhe , 12. April . Dem Bürgerausschuß ist heute eine

Reihe weiterer Vorlagen vom Stadtrat zugegangen, die in der uäch-
sten Vollsitzung zur Beratung gelangen sollen. Diese find:

L Erweiterung des KarlsruherRheinhafens .
Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine Zu-

stimmuug dazu geben , daß zur Erweiterung des Karlsruher Rhein-Hafens
1 . der südliche HoAvasserdamm zwischen Daxlanden und dem

Stichfanal verlegt und dies« Arbeit als Notstandsarbeit ausgeführt .II . das fünfte Becken nach dem Entwurf des städtischen Tiefbau -amts hergestellt und das zugehörige Gelände mit deu erforderlichenStraßen - , Gleis- , Beleuchtungs- , Wasserversorgungs- , Entwässerungs-und sonstigen Einrichtungen versehen,III . der Stichkanal vom 4 . Becken bis zum Vorhafen um 60 inverbreitert und
IV . der durch diese Bauten entstehende Aufwand im Anschlage

von 1489 000 Mark + 4 380 000 Mark + 1 430 000 Mark, zusammen
7 299 000 Mark — vorbehaltlich der für die Notstandsarbeiten aus
Reichs - und Staatsmitteln zu leistenden Beiträge — in den Jahren
1919/21 aus Anlehensnritteln gedeckt wird.Die Frage des Baues eines 5. Beckens für den Karlsruher Rhein
Hafen ist durchaus nicht neu. Der Bürgerausschuß hat schon am 4 .Oktober 1916 für die Ausarbeitung von Plänen und Kostenanschlägen
zum Bau eines 5 . Beckens am Rheinhafen 3000 Mark bewilligt. Von
dem erst dieses Jahr fertiggestellten 4. Hafenbecken ist der größte Teil
des Geländes vermietet und verkauft. Neuanmeldungen für Platz-
erwerbilng liegen in umfangreichem Maße vor. Durch die Neckar-
kanalifierung kann der Karlsruher Hafenverkehr nicht wesentlich be-
einflußt werden. Außerdem ist zu berückfichtigen , daß ein großer Teil
der Güter nach 'dem Hinterland « des Karlsruher Hafens zur Zeit
noch über Mannheim -Rheinau geleitet wird, weil dort die in Be -
tracht kommenden Finnen Anlagen besitzen, welche beschäftigt werden
sollen , daß aber mit weiterer Abwanderung dieser Güter noch Karls¬
ruhe gerechnet werden muß . Dies geht ohne weiteres daraus hervor,
daß große Firmen , die in Mannheim -Rheinau Anlagen befitzen, ihre
hiesigen Betriebe ständig vergrößern.

2. Bau von Kleinwohnungen in Daxlanden .
Hierzu beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschuß wolle seine

Zustimmung erteilen , daß auf dem städt. Gelände an der Holländer-
und Valentin -Straße im Stadtteil Daxlanden 12 weitere Kleinwohn-
Häuser und eine gemeinsame Waschküche errichtet und die Kosten,
dieser Bauten einschließlich der Gas - und Wasserzuleituug iro& vineS

Rotwegs in Höhe von Mk . 232 000 .— in den Jahren 1919 ^
aus dem in der Bürgerausfchußsitzung vom 11 . November
nehm igten AnlehenSkredit von 1 Million Mark bestritten we

Die 3 früher bereits genehmigten Kleinwohnhäufer sind im ^1
bau fertiggestellt ; mit ihrer Vermietung wird auf Ende Mai
gerechnet werden können . Zur Behebung der dringendsten
nungsnot in Daxlanden ist nun geplant , auf demselben Gelang

'
Anzahl weiterer Kleinwohnhäuser zu erstellen und zwar in
Ausführung wie die bereits fertiggestellten. Da die neuen
etwas größer gestaltet werden sollen , können auf dem vorpes« ^Gelände nicht wie ursprünglich geplant 13, sondern nur
Häuser errichtet werden. Die in Ausficht genommenen Mieten ^
den sich voraussichtlich innerhalb der Grenzen von 420
eine Wohnung von 2 Zimmern und Wohnküche und von 564
für eine Wohnung von 4 Zimmern und Wohnküche bewegen-

3. Errichtung von Kleinwohnungen a « der
Durmershcimerstrafte . '

^
Es wird hierzu beantragt , der Bürgerausschuß wolle den

ermächtigen:
1 . von dem städtischen Gelände nördlich der Pfalz - und

der Durmersheim er Straße Bauplätze im Ausmaß von 26 831 fl"1 j
gemeinnützigen Baugenossenschaft Gartenvorstadt Grünwinkel,
m. b . H ., zur Errichtung von Kleinwohnungen unter folgendes W
sächlichen Bedingungen in Erbbaurecht zu überlassen:

a) das Erbbaurecht dauert 70 Jahre ; b) der Erbbauzins b" ■
für den qrn 3% % aus 3 Mk . und soviele Prozente der auf den
ausgefchlagenen, nach Friedenspreisen berechneten Anliegerbet»
als der Zins beträgt , den die städt. Sparkasse jeweils für crstk ^ ,
theken verlangt ; c ) der Genossenschaft wird ein Vorrecht auf
rung des Erbba^ rechts nach dessen Ablauf eingeräumt ;

'
endigung oder Heimfall des Erbbaurechts zahlt die Stadt eine • ^
schädigung ffcr die Bauwerke in Höhe von % des -gemeinen
den die Bauwerke bei Ablauf oder Heimfall des Erbbaurechts ^Ä

2. die zur Erschließung des fraglichen Geländes erford̂ A
im Ortsbauplan vorgesehenen Straßen herstellen und mit
sation , Gas - und Wasserleitung versehen zu lassen und den L
stehenden Aufwand auf den am 11 . Nov . 1918 bewilligten Krcd» ^1000 009 Mk . für in kurzer Zeit zu erbauende Wohnhäuser 3"
rechnen . i

3 . mit der Gartenvorstadt Grünwinkel zu vereinbaren .
den die Friedenspreise übersteigenden Aufwand für StraßeN' ^
Gehwegherstellung der Stadt alsbald nach Fertigstellung der ®"
ersetzt .

4 . Erwerbung von Geschäftsanteilen » » *
Baugenossenschaften . ^

Hierzu wird beantragt : der Bürgerausschuß wolle setrce S11
mung dazu geben , daß die Stadt Karlsruhe MBr

1 . mit einem Aufwand von 40 008 Mk. zweihundert
an teile der gemeinnützigen Baugenossenschaft Gartenvorstadt ®
Winkel, e . G . m . b . H .,

2. mit einem Aufwand von 20 000 Mk . weitere hundert -
»tei le der Gartenstadt Karlsruhe , e . G . m . b . H. , erwirbt un ^

3 . mit einem noch näher zu bestimmenden Betrag der „Ii
nützigen Handwerker-Baugenossenschaft Karlsruhe , e . T . rn . t .

" "
Genosse beitritt .

4 . Der Auftvand soll aus Grundstocksmittel» bestritten wer°^
Z. Ankauf eines H a n s gr « n dst ü iks. ^

Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine ?
mung dazu erteilen . 1 . daß das Hausgrundstück Sofienstraße
Preise von 95 000 Mk . für die Stadtgemeinde erworben und 2. dab
Kaufpreis aus Anleihcmitteln bestritten wird . jj<

Das Hausgrundstück kann nach Abbruch sämtlicher Gebäuo ^
die Fichte -Schule sehr zweckmäßig verwendet werden. Zus^ ^
mit dem bereits erworbenen Anwesen Sofienstraße 16 können , f;

-
Erweiterungsbauten in 3 Stockiverken 12 Lehrsäle und 6
besw. Sammlungs ?,immer gewonnen werden . Außerdem ^
die jetzt dunklen Schulgänge längs . den Brandmauern 'duiw ^
brechen von Fenstern die erwünschte bessere Beleuchtung und

Handel und Perkehr .
r̂ ' ti# Karlsruhe, 12 . April . In der gestrigen Generalversakl „

der Maschinenfabrik Gritzner A .-G . Durlach wurde vor Eintl^ ^die Beratungen Punkt 5 der Tagesordnung von der VerwaltuiG^
rückgezogen . Alle übrigen Anträge , insbes>ondere die verteil « ^
15 Prozent Dividend« wurden einstimmig genehmigt. ^

# Mannheim , 10. April . In der gestrigen Sitzung des S'ttW
rats der Süddeutschen Disconto - Gefellschaft A .-G . in
wurde die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung für da» .̂ <
1918 vorgelegt, welche einen Reingewinn von Mk . 4 242 390,85 -4
Mf .

' 4 450 600,24 ) ergibt Auf Antrag- des Vorstandes
Aufsichtsrat, der auf den 24 . April ds. Js . einberufenen t
Versammlung vorzuschlagen , eine Dividende von 6% (i . V .
verteilen , Mk . 384 239,08 (i . V . Mk . 415 060,02 ) in üblicher -'

F-
den beiden Reservefonds. Mk . 80 000 .— ( i . V . Mk . 40 000 —1
lonsteuerveserve zuzuweisen, Mk. 100 000 .— <x. V . Mk . 100 000.
Bankgebäude abzuschreiben und Mk . 500 000 .— (i. SS. Mk. 400 ' jf
auf neue Rechnung . vorzutragen . Dem Beamtenfonds solle»
67 040,66 zugewiesen werden.

«g Frankfurt a. M ., 12. April . (Prmattel ) In der ^ 0̂
Generalversammlung der Mitteldeutschen Kreviiblwt wurde« ^
liche Anträge der Verwaltung genehmigt und die Verteilung ^
Dividende von 7 Prozent beschlossen. Die « ^ scheidenden ^
des Aufsichtsrates wurden wiedergewählt . In den Aufsichtsr ^ ^
den Herr Dr - Otto von Steinmerster in Frankfurt a . M . «o*
merzienriat Benno Klopfer in Augsburg neu gewählt .

Luftwärme in Karlsruhe
<'»« ch de» Beobachtungen der meteoroloaische « Station ^-

Am 11 . April , mittags '/-3 Uhr : 9,2 Grad , nachts
11,2 Grad ; am 12. April , morgens Uhr : 11,3 Grad . 1»

Höchste Temperatur am 11 . April : 11,8 Grad ; niedrigstê , t
darauffolgenden Nacht 10,0 Grad . Niederschlagsmenge.
12. April , morgens % 8 Uhr : 2,9 mm-

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel . 12. April , morgens 6 Uhr : 3,07 m.
Kehl, 12. April , morgens 6 Uhr : 3,82 m.
Maxau, 12. April, morgens 6 Uhr : 0,20 m .
Mannheim, 12. April, morgens 6 Uhr : 5,83 m.

cfleChlorodonf äss
sehend ,

mißfarbene Zähne nach kurzem Gebraach blendend

Institut Focht KarMe -Kirtiihein) Tej
*

Aeltefte AnKalt Badens mit Halbjahreskursen , ab 1. ApriJJ ' ip
gliedert an die ältette Anfüllt Württembergs . Seit OrtLnaon̂ gf ,
Instituts bettanden über 2000 Schüler ihre Examinas . Seit "H ««
beginn allein beltanden in beiden Initituten über 400 Prüflt
zwar 2 Abitur .. 11 Oberprimaner , 50 Primaner , 47 Fähnrk
Einjährige , circa 100 Aufnahmeprüfungen an Schulen w
~~ Ten . Aufnahme jederzeit J

Prospekte durch Direktor Aheimer, Kirchheim-Teck

»•iminmiiiuiiiNHiiMHNWHmuH

Das Bankhaus
Veit L Bomhurpr, i
Karistrasse U Telephon

besorgt aile in das Bankfach



Kr . 175 , U « e „ WU, »7l . € • ** * *%, de« ti . « i* H im Wavifche Presse . peflte 9«
Bekanntmachung

l«nm »Ä SBahr &eiedrtigtnt der Sandels
orte» ht ^ S* fQr die Stadt » arlSrnhe nedst Bor -
wr dt, n^ rcr GcschiZstsstelle «Kaiserstrahe 2 ' , ) .
twKir uvriae» »um Amtsbezirke Karlsruhe ge .iö
d » » Jj 1? ^ deren Rathiinfern vom ik . Avr >.
ttBL

' *Ut ®hlf, (W der Beteiligten

,£ ? *? '?Id8 Tagen na» ScMufl der
" lorbe??,̂ . AuSfchlufivermeiden mit den

"»« » 2 , M Bescheinigungen etwaige Einspra-
ÜcbtT0rKL „ Y Aufnahme w die Litten oder die
' l,m« bni ön4n bei der Handelskammer an-

* • *» «* * «. den tL Sprtl 19tfl .
. ^ ie Handelskammer

We Kreise Karlsruhe und Baden :
.— » felL Dr. Krieuen .

LebensbedOrfnisverein
fidrlärtthe .

ugend 'Qaus
Nowack-Anlage 5

SircMset &aJüttotitnt . Sch ittxeustr.

Schreib- u. Lesezimmer
Leihbücherei ,
Vonrag - Saal.

Christlich. Vi

Preiswerter
Mittag- und Abendtifdi

für Jedermann ,
ereinjunger Männer

Karigrafie L Ii . 62936293

Techn. Angestellte
m . orgcmifiert Euch im

M.^ der techn. raönftr . Beamten
9t«teitrf

e " Jdtt ' t ' icfien Organisation der In »
5rüttelten . Techniker und Chemiker

^'aelô ^ ^ nde Druckschriften « erben kostenlos'°not durch die hiesige OrtSgrnvve :
LeWnaftraße 47 . ras?

leiblichekaufmännische
. Angestellte!
Organisiert Euch ! Tretet ein

!» de»
^anfttättnifdirii Verein für

veiblicht Angestellte.
^ l

'
chäjtSstelle : Ha « » Thomastr . 11 , II .

Telephon 144».
^ rechftunde täglich von 10—1 Uhr.

öaafemck
Besitzer : Gg. Haqs.
Morgen Sonntag :

1 Großes
I fl übfcbovven kontert
| mit 2wiebel - 9tu $) en . Ij

——

Nachmittag und Abend :
I Große
| Cqbaren -Vorftellungen

2 ^ " wow»w*rauimiromtminninnnninnimuiiuuuiiiimiiiuiB ff

. fWimmt
; ,: , = Gesellschaft Teutonia
A li n der Vorstand.* lle Brauerei Höpfner.
Künstlerkonzert.

von nachm. 4 Ul,r ab . W lV6

geDrüft. m ,
* auu ' Beiertheim, Gebhardstr . 56,

langjährig im Stadt .Vierordtbad ,
fuu pf i ^

™ 3,ch in Massage - Kuren ,uch auswärt « 4?n.erau Den). Komme ins Haus,Fr . Bär 2283. 1688«

^ n^^ rlhkvs zu Karlsruhe.
a ,

Jadenstewerin .
^ Ende 4 Uhr .

1S- - lvrik 1919 .
Sonnt

® al >- LandeStheaterS .
^

""Jiinasmiete jj r ^

T< Ende gegen '/ .10 Uhr .

Kaffee Erbprinz .
Jeden Sonntag von 11 —1 Uhr 6308

Lroßes FrM0ppen * K0ii ] ert

Kapelle „ I ^ oretto " die Kanone .

w Erbprinz - Diele im

Anfang !/,5 Uhr .

C0oMlmml
■inUlHIIIHHimiUHIIIIIIMIII <^ | - . J J tf ___ rfCr
nächst dem Rathaus | | f | p | SiJ | Hauptstrasse Nr . 52

iiiiiiifimtctiiKuitiiitif«« iiiiMHiiimniiiiMiininuiuii

Sonntag ab 10 Uhr :

FRÜHSCHOPPEN
MIT ZWIEBELKUCHEN

wozu höfl . einladet

Hans Seydel , Besitzer.
• 251

Coiosseum
Gastspiel von Oenggs

Bauerntheater .
Sonntag, 13. April 1919
nachmittags 4 Uhr:
Almenrausch

I und Edelweiß.
Abends 8 Uhr :

Der G
'
wisisßswuri.

ist da !

Foi Saal
General v. HegenselS

heilte Samstas
Send 7 ~ *~nöet

Uhr

Trobe Mslelluug
statt , sowie Sonntaa
»» ittaa !i Uhr » abds .
7«8 Uhr . für Erwachsene

und Kinder .
Erwachsene zahlen VN-I ,
Kinder 25 4 . (5821250)

Taszlihr - Institut

Sofienstrasse 23
nächst d. Karlstor .

Einzel -Unterricht .
Mittags - und
Abend -Kurse .

Gell. Anmeldung
von 11 Uhr ab erb .

Waffen
aller Art repariert

sauber and billig S
Waffen - Ratzel ,

» «iferftr . 22#. 3 «"»
Eingang Hirschsirahe .

Welcher Schuler
der Goeihe -Schnie erteilt
Quartaner RachhiUe -
st« «»»« » in all . Fächern ?
Anaeb . mit . Nr . B2 >128
an sie . Bad . Presse ."

Baugk -werbchchiiler
übernimmt A»serUguna
von Majlinnenbau- und
elettrotechn. Zeichnung
Vorbereitung zu Auf-
»»bmeprüfnngen . « n?
fragen unter ?ir . Z108d8
an die . Badische Presse^
erVeten .

Gutes Klavier
vom IL . Mai bis 1 . Aug.
z« mieten gesucht . Offert,
in . Preisangabe nnt . Nr .
310848 an die „Badische
Presse" erbeten.
Art .

»um Sdweiüeni
noch bessere » « ndschait
Angebote unter B21322
an die „ Bad . Preise '^

Putzgeschäh
guigeh .. in lebhast. Stadt
wird zum Herbst zu iiber-
nehm, gesuckt . dasselbe
miihte sich. Existenz sein.

Angeb. u « t . Nr . B184L7
an die . Bad . Presse".

sebemalig . Krankenvilcg .)
sucht Ansciilus , h . besserer
Dame als :>! eise- od . Be -
gleiigesährtin in Bad . od.
deral . Äug. u . Nr . 31U9UII
an sie Bad . Presse.

Wer nimmt 14 Tage
altev Kind in

giile Pjlett ?
Angeb. uut . Nr . B21154

an die . Bad . Preise" erb .

^ erlarEnioik
im Konzertbaus ficlö .t.
Armband abzug . gegen
Belob ««.. RoWr . 6. ui . l .

Lebensmittel - Verkeilung
w der Woche vom 14. A»ril bis Sv. Nvril W1S.

t . Teigwaren (Walserware ) % Pfund gegen^
die Marke H Nr . 109 . VreiS 70 $> für
1 Pfund Sohlnudeln . 66 A Hit 1 Pfund
Hörnchen.

2. Griinkern nnd Grünkernmchl
i/ * Pfund gegen die Marke F Nr . 109 .
Preis 58 Ä für das Pfund Grünkern lose
oder 1 Vierielkilo-Paket Grünkernmebl .

Z. Kochfertige Suppen
lung ) : /s Psuud gegen die Marke H Nr .
109. Preis 32 H für i / - Pfand .

i - Marmelade 1 Mund gegen die Mark - H
Nr . 109 . Preis 1 M für das Pfund .

s. Bohnenkaffee gebrannt X
gegen die Marke J Nr . 109 . Preis 1 M für
i/Ä Pfund . Sammelmarkcn für Wirtschafts-
marken werden nicht eingelött.

6 . tsCti <Butter nnd Margarine ) 100 Gramm
gegen die Fettmarken A und B Nr . 109 ,
und zwar in den Fettverkaufsftellen Nr . 201
bis 236a: Dienstag , den 15. Avril bis Don-
nerstag . de» 17. Avril : Nr . 237 bis 291 :
Donnerstag , den 17. Ävril bis Samstag ,
den 19. Avril 1919 . — Zn den Geschäften
Nr . 237 bis 265a wird Landdutter , in den
übrigen Geschäften Tafelbutter abgegeben.
Der Preis für Margarine ist 2 .20 M für
das Pfund .

7. ($•{£ £ (frische Landeier ) 1 Ei gegen die Eier -

marke Nr . 110 von Dienstag , de» 17 . Avril
bis Samstag , den 19. Avril 191S, in sämt-
lichen Eierverkaussgefchäften. zum Preis von
36 3, für das Stück . — Sammelmarken wer-
den mit 3 Eiern für 5 Personen eingelöst.

8. Früchtebrot 1 Packung gegen die Haus -
haltmarke A oder B Rr . 43 in den allgemei¬
nen LebensmittelgeschÄsten Nr . 2VL bis 337
nnd Nr. 390 . Preis 1 .50 Jl für die Packung .
Die diesmal nicht mr Einlösung gelangen
den HauSdaltmarken Nr. 43 sind mifznbe -
waltren l>iS ste aufgerufen werde» .

9 . Kondens . Milch n Trockenmilch
1 Dose kondensierte Milch gegen die Haus -
haltmarke A Nr . 44 : 1 Dose kondensterte
Milch und 100 Gr . Trockenmilch gegen d -e
Hausbaltmarke B Nr . 44 . Preis 2 .10 M für
1 Dose kondensierte Milch nnd 56 Ä für
100 Gr . Trockenmilch . '

10. Gebäck 1 P fltct Scfä fte0ett die Haushalt¬
marke A Nr . 44 und 1 Paket Keks , sowie
1 groftes Paket oder 2 kleine Pakete Zwieback
ecgen die HauSvaltmark : Ii Nr . 44 zu den
auiaedrnckten Klcinverkc-ni ^vrrisen

U . Holsteiner Weißkraut , getrocknet .
markenfrei znm Preife von 2 25 M für das
Pfund in allen LebenSiniltclacschKften.

12 . Stockfische ^ is -b gewässert, i» den städt.
Verkaufsstellen, den Kischhandlungen und
einschlägigen Geschäften markenfrei. Preis
1 .40 M für das Pfund .

13 . Kindernährmittel i * nlet ü9n 2-r>°®r-
zu 90 S, gegen dte Znsatzmark« für Kinder-
nShrmittel B Nr . 109.

14 - Sauerkraut in den ftaw. Verkaufsstellen
nnd auf den Märkten markenfrei zu » ^
für da ? Pfund laut befand . Bekanntmach»»«.

15 . Jytcifch lernt besonderer Bekanntmachung .
i «. Kartoffeln 4 w ** « « *«>«« ■=

marke B Nr . 109 .
II .

Die « erteilung der Waren erfolgt ab Dienstag ,
de» 15. Slvril 1919 .

III .
3frift für Abrechnung »nd Ablieferung der Mar -

ken : für Fett jeweils 2 Tage nach Ablauf der Ber -
kausszeit, und für die anderen Waren Mittwoch,
den 23 . Avril 1919 .

IV .
Für die Woche vom 21 . April bis 27 . Avril 1919

sind zur Verteilung vorgesehen : Teigwaren i / »
Pfd .. Kochs. Suppen Pfd . . Maggifnppen 50 © v.
oder 1 Würsel , Reis 50 Gr . , Früchtebrot . Holstein«
Weisjkrant. Zucker . Fett . Stockfische , Kindernähr -
mittel . Sauerkraut . Kartosselu .

Karlsruhe , den 11 . Slpril 1919 . 8325
Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Aulobereismgmit
LuftolMGumm!
Spielend leicht, geränsch-
loS . danerhafter als

Gummi .
Sofort entfchlossener

Teilhaber mtt40 - 50 Mill
gesucht . Riesige Bestell « .

Angeb . unt . Nr . B212I8
an die „ Bad . Presse " . 2 .1

Kapitalien

Kl >? ill >I- 8csuch .

amtl . Schätiung . wer -

aufzunehmen aekuciit .
Angebote unter Z10979
an die „ Bad . Presse ".

25 000 Mark
sind als 1. Hypotheh zu
4 '/, % aus 8. Juli oder
später vom Selbstgeber
auszuleihen . Ang . unter
Nr . Z10851 an die . Ba -
dische Presse" .

15000 Mark
a 2 . Hypothek v . Selbst¬
geber gesucht . Angebote
unter B20554 an die Ba -
dische Presse.

350 Mark
geg . SIcherh . u . mouatl .
Rückzahlung z« leihe «
aesucht . Angebote unter

10909 a . d . Bad . Presse .

KGebr . Bär
Für

Neo tröffnit ! Nid eröffnet!Brautleute
besonders preiswerte
modern ausgeführte

Krinnings sEinriditungen
wie :

zusammen zuSchlafzimmer i __ j *—™ - —
Speise , oder Wohnzimmer Mark I27S.- nso .-
Küchen ) etc . etc .

Einzel - Möbel
Chiffonniere — Vertikos ,
Flurgarderobe , Sofas etc .

Nen eriiffntti bei billigster Berechnung . « röftnif !

Kalserstr . 115 , Eingang Adlerstraße
Reserve - Magazin : Zähringerstraße 80 . 6244

Kostenlose Aufbewahrung . Besichtigung ohne Kanfzwang .

Kon »m « « al -Verband

Höchst- und Richtpreise .
Gültig in ber Zeit vom 14. Avril bis 20. April 191»
einschließlich für die Stadt Karlsruhe und die

Geweht den des Amtsbezirks Karlsruhe .
» Wiuterkohl Pfd . 20Psg .
Rotkraut
Weihkrant
Spinat
Sveisemöhreu

rot
gelb

Karotten ,
rnnd . u . laug .

üiüben . rot
Bod .kohlrabi

40
30 .
SO .

25 .
20 .
30 .
25 .
12 „

Feldsalat
Kressensalat

attief)
Sellerie

£ ctin?ttf oBI
:ettig

Pfd . lOOPsg.
. 180 „
. 280 .
. 60 .
. 40 .
. SO .

Meerrettig 70-100 .
Rettia Siiick 3-15 ,
Zwiebeln Pfd . KS .
« Sauerkraut .. 2S „
« Eingemachte

Rüben „ 1« .
l auf den Märkten wie

nd die Preise in
tem Material an -

übringen . Das Zurückbalten angeblich verkaufter
Waren ist verboten . Jede Ware , die aus dem
Wochenmarkie ist , muft von Beginn und wahrend

^iMtexmanss
Ass &fätranz

MA i. B. fS
"

IT j S

der ganzen Dauer desselben im Kleinen an leder -
mann abgegeben werden . , mTie mit einem Stern »ersehenen Preise sind
Höchstpreise. „ , , «324

Karlsruhe , den 11 . April 1919 .
PretSvrSwnaSstelle Mr Marktwaren .

( Fesc1iätt8 - k ) rüönuii .g .

Hotel -Restaurant
zum „Badisclien Hof"
Tel. 26 Durlach Tel . 26 .

Mit dem 15 . Aprfl öhernehmen wir
das durch Kauf in unseren Besiti überge¬
gangene altbekannte und best renommierte

« IMmül im„ Bisten lot
"

! Durlach . ---------
Es wird unser ernstes Bestreben sein , die

verehrten Gäste aufs beste zu bedienen und
lade» zum Besuche unserer modern ausge¬
statteten Lokalitäten herzlich ein.

niinrbner Pnoliorrbrfln
JHoningcr Hiere 6307
Reine Weine .
— Zeitgemäße KUclie . —

Karlsruhe , 14 . April ISIS »
Hochachtend

Rauls u . Schuhmacher .

Sauertraut
bis auf weiteres an Werktagen von v bis lI Udr
vormittags Kais «» - Allee 21 , jedoch nur m
Mengen von 50 Pfund und gegen Barzahlung
erhältlich . Fässer sind mitzubringen .

Kleine Mengen Sauerkraut werden in den
städtischen Verkaufsstellen und auf den Märk -
ten markenfrei abgegeben zum Preise von 25 „j
für das Pfund . 4000

Karlsruhe, den 11 . April 1919.
Rahrunasmittelamt der Stadt Karlsruh «.

Deutsche Ornadcredit - Bank Gotha.
Die laut Beschluß der Generalversammlung

vom 9. April 1919 für das Bilanzjahr 1918 aul 9 'Tt
festgesetzte Dividende gelangt gegen Einfieferung
des Gewinnanteilscheines No. 47 der Aktien zu
-Ä (iüO.— mit .# 54.— und des Gewinnanteilscheines
No. 9 der Aktien zu 1200 .— mit .* 108.—

Toni 11 . April 19IM ab
in Gotha und Berlin bei unseren Kassen , In Karls¬
ruhe bei Herrn Veit L. Homburuer , Herrn Heinrich
Müller , der Rheinischen Creditbank Filiale Karls¬
ruhe , Herren Straus & Co., Oer Süddeutschen
Diskonto -Gesellschaft A .- G . und der Vereinsbank
Karlsruhe e . G. m . b . H . und bei den sonstigen
Zinsschein -Einlösungsstellen zur Auszahlung .

Gotha , den 9. April 1919 . 4195a
Deutsche Grundoredit - Bank.

Geschältsempfehlung
Wir beehren uns , unserer werten

Kundschaft , sowie den staatlichen
und städtischen Behörden mitzuteilen ,
dass die Firma

Möbelfabrik , Bauschreinerei und
Tapeziergeschäft

als offene Handelsgesellschaft einge¬
tragen wurde und in unveränderter
Weise weitergeführt wird -

Die jetzigen Gesellschafter sind :
Frau Marie Müller
Herr Georg Philipp Haier
Herr Jacob Haier.

Zum Prokuristen wurde Herr
Otto Müller bestellt

Wir bitten das der Firma bisher
bewiesene Vertrauen auch fernerhin
bewahren zn wollen .

Hochachtungsvoll 4206a

Georg Müller jr.
Möbel - Fabrik

Baden - Baden .

Ich suche ffit meine Beazolz « a« a ! chia»
2 Zylinder

Magnet - Apparat
Zntx K b 2 a Sof &Afiitfkfecattt « tt lasse »
Schal « tt» b 3 Elektrode « . 4145a2 .2
Hermalm Wimmer . ÄappeirodeÄ, Baden.

Maschinenfabrikin der RShe t» n Kraak-
furt a . M . sacht für ihre » bteiluao

Lastenaufzüge
für Baden , evtl . auch Württemberg ertiklaff.

Vertretungen.
ES kommen nur solche Firmen in Be-

iracht , die Fachkenntnisse besitzen u»b geeig-
nete Ueziebunae « zur Industrie untertiallen .
Ausführliche Angebote unter Aufgabe von
Referenzen der bereit ? vertretenen Firmen ,
Vertrete rbedinaungen X . unter S . B . Jp .
494 an R « d»lf MsNe . stra « «f» r< a. <SL,
erbeten . A100

Zwei 5 PS . Drehstrommotore ,
sowie 2 PS . Drebstrommotor

* ae-

edoch nicht unbedingt erforderlich . GestlÄnerbieteu
unter Rr . K278 an die Geschäftsstelle der . Badifchen
Presse " erheten .

1- 2 P . S . Drehstrommotor
für bief. Spannung paffend.

Gefl . Angeöote an
» kaufe» gesucht .

«280̂ 1
I . B . Rombach,

Sarlörnie . R»»n«rah« 28«.

Hotel -Berkauf .
jn Wolfach , bad . Sch «»ar,n »ald , « «»tSstadt
Bah « ftatio « der Bah « «.,a « fach-S ,
ist da » iveltdi « bekannte Hotel ßt
mit fSniil . A « ve « tar preiswert sofort
tanse « . Das Bnioese « liegt a«
strafte . S Minute « von » Bahnhof ,
Betten , grofier Saal . Billard - «. i
Biider . arofte Kellcrriinn, « (mar frjit ». B
Handlung ) , groves CvftmonietrttM « mit
» tallnnge « « nd Devendrnce
Rädere » « . Rr . 42(15« am die . Bad . Preffe ."

e«
« » er »

t SO
« £*» '

besucht . Snrort de » bad . Schwarzwaldes sind
2 erstkl . Hotels

130 Betten mit mod . BadeanNalt . die bt» jetzt
zus. mit bestem Erfolge betriehen wurden auf.
oder einzeln wegen vorgerückten Atters günstig
zu »erkaufen . Angebote von Selbstreflektanten
unter Rr . 41 »4a an die . Bad . Preise erbeten .

Herren - Garderobe-
Geschäft.

Zur Neugritnduug ?o*. Ueberaabm « einer
feineren Herrenfchnetderrf i» einer tttdd.
Großstadt wird von einem tüchttgeu Z« -
schneid er mit « undfchaft ein « a » fn»an «
mit Savital gesucht , » eil . Angebote unter
Rr. 310911 an die „Bad . Presse' erbeten.

3 pte .Winde
leichter « chl- g, t»»« lauf » . 3kpsm

SS. KMler. «erderslr . 35.
(fieiMiid-lüiPiilira , UMidoiiyiK,

1 echter « toMbawl . (aft Deck«» uur »rtma
VtchSmcrt ad ^ngebe « .

SB . ( -Schütze . Taveiicrm .,
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MMN SBawet £y <-' - „ . ,J , ,

Kurbetrieb
1 . Mai bis Ende Sept.

Bad Mersentheim Kurhaus
u im vollen Betrieb .
Heilanze igen :

^ uelcerfer ^ inalcgieit , fl/lagSen - , Darm » und Leberleiden ,
Gallensteine , Fettsucht u . s . w .
Aerrtlichcs Zeugnis erforderlich . Amtliche Formulare , Prospekte usw . durch die Kurverwallung

Strscluf scIis
Reiorasciiale MMMM Ä

Erste Reformschule Württembergs
AE ^ akanmtes , erfotgreiches Institut .
Realschul » — EJni .- Examcn — Realgymnasium
Auszezeichne ' e Erfolge auch bei schwäch ! , u . kränkl . Sc hülern .
Reizvolle gesunde Lage am Fuß * der herrlich . sciiwiib . Alb .

SchüSerlheim . — Vorzügliche Verpfleguni ; .
Schüler aus ganz Deutschlands Aufnahme vom 10 . Lebens }. an.

Neuaufnahme 23 . April , - jenre
; jw ? Prospekt , Auskünfte durch das Direktorat .

Nachhilfe
in iViath . « nd Franz .
erteilt Student .

Angeb . unt . Sir . ZIVSoa
an die „ Vai >. Prelle " .

Siachhilfe
ist allen IVäcSicr -.t er¬
teilt oror . Philologe .
Man . Preis .

Angeb. unt . Nr . Z10S07
an die „Bad . Presse".

Nc -chhilse - Untcrricht
wird v . gntempfohlenem
Lehrer an Schuler höhe «
rer Hichuleu erteilt Nä¬
heres »imalienstrasie Wo ,
8. Stock . B18217

Kgdislhkr fwtttntieretn.
Am Dienstag . den 39 . April d . IS . , beginnt

wieder ein dreinionallicher ÄebrkurS zur Ausbil¬
dung sozialer HllfLkräste für Frauen und Mäd¬
chen im Alter von mindestens 20 Jahren mit « It¬
ter Schulbildung und guter Gesundheit . Nähere
Auskunft bei der GefchäftZstelle . Gartenstr . 40/51 .
Schristlicbc Anmeldung mit Lebenslauf , Geburts -,
Schul - »nd üntUtfiän Zeugnis sind spätestens bis
19 . April dorthin zu richte « . 5761

Der Vorstand .

Scfjülmufnafjme

I

in der Privat - Handelslehranstalt
und Töchter - Handelsschule

Karlsruhe , nächst dem
»i ITIg I flUl Karlstr . 13 , Moninger .

Gewissenhafte Ansblldnnfi von Damen und
Herron für den kaufmännischen Beruf .

Am 23 . April beginnen neue Kurse
Sommersemester April— Oktober .

OamenkuFse — HerrenKurse .
Schönschreiben ,
Stenographie ,Masch menschreib , j

(40 Maschinen I
verschied . Systeme ) , Buchführung (einf .,dopp ., j
amerik .) , Rundschrift , kaufm . Rechnen , Konto -
Korrentlehre , Kilektenkunde , Wechsel - und
Scheckkunde , Korrespondenz - und Kontor -

arboiton etc . 6300

Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf .
r . „ . Deutsch , EnRlisch . französisch ,

511utiliul ' . Holland . , Spanisch , Portugies .

Tages - und Abendkurse .
Eintritt zu einzelnen Fächern

am 1 . jeden Monats .
Ausführt . Auskunft und Prospekte bereitw .

die Schulleitung .

Erzieh »t »» gsheim ( Realschule )
Wsldkinok im Breisgau (Schwarzwald )

(5-iiiAioc Privatschule in Baden u . im Schwarzwald
die (feit 1874 ) das Neckt hat , selbst Zeugnisse über
die Wissenschaft ! . Befähigung ihrer Schüler atim
eiiijäiir . - freii » . Aiilitäroicnst (Reise für Ober -
fekundal ausz >istelleu . :!545a .5 .4
Aufnahmen : September » . Ostern . Dr . Plähn .

SHuIbau » Sv . psvagoglum
Gobesbe «^ a . Itv .
U . H,l -chcii,a . S.Gleg
«Vvnmasinm. I ^ealgiimna.
Nun, und 5!tol [J)u;rmi !
«Zixjadrigen- Bcrcchligvng

Jtnttmot In 32gfauiUKn -
dlluscrn

® Ire(tOf:» rofX>.Äfldn«
W> In d>oCf»rw9 o. » e .

ßcr ifntcvrictjt toiiS in briOtn Austvlim, ®o6Mt>« g Im« [chlcu . SJcrditn Im unSffsflttn ttcSIci. »hu , « Brunn" itfTäcfÜbit mit ettoa wo eStfifHirn und 60 Kcfwcniund dyics . ni.
lim persönlich« Rücksprache mit <? ltern »U ermöglichen ,
werden in der Zeit vom 25. März bis 20. April Ober-
ledrer der Anstalt in einigen Städten de« besetzten und
unbtfesion <? .' i>i?tc« Sprechstunden abhalten . Die»

dez 'igliche Anfragen nSch Godesberg erbeten .

G a r «iin enl
abg evabte und am Stück , neue Muster ,Betthimmel
( Gvb ^ tiUO mit Messing - Garnituren

billig
^
abzugeben . V2V7

Mönlhans Gebräder Karre ^
Ecke Kaiser - n . Donalasitr . lHauvtvost ) .

Infolge srrftßerer EUiKänpre sind in allen
Farben , auch in grau u . vyeiS . vorrätift :

Haar-Netze
einfach und doppelhaari ^

Haubennetze , große praktische Form ,
Stirnnetze , offen, Größe 40140 ,
Ssirnnetze , offen , Größe 50(50,
Chijjnonnetze, mit Gummizug . 624Ö

Beste Qualitäten , billigste Preise .

©skar Decker
Damenfriseur und Parlumeriefteschäft

KaiserstrcQo 32 . Telephon 1363 .

W ' . l « WWV1» ■5B IH » | ifü8B '« ! » « «, » » » « ,

Essiöüel „ SILVANA "
sei,wer «, ntouc R . » dttiellönel . aalvan ..
veriiib ., sind wied . lieferbar . Probesendung
- v St . * 5 .410, St . M 11.50 ( reo . Nach » ,
direkt von ät ?» Weifet , Metall - Industrie .

184yi !u Airchyeim -Tect 40 . r .
n

,y.v_t_ ^ j

Owi. 1

EiacFragcl schrmbeaSieschlecht ?

Aufsehen erregen meine Erfolg « I
In wenigen Stunden eine ichono

Handschrift .
Verlangen Sie sofort m»ine
patent . Scbriftlehre zutt«

SeSbsft-
Unterricht
Erfolg garantiert .
Preis Nachnahme

Mlc . 7.50.
A«

0 . Schober , München S . 20 , Valleystr . 36/H .

MM ' s
Anmeldungen ,
Gebrauchsmuster ,
MHaccnjcidittt .
Weschinalkoncuster ,

_ Auslands - « nniel -
* ' dünnen ete .
sowie konstruktive Ausarbeitung von Erfind -
ungen aller Art sertigt B2I302

Jnacnicur ,
Starlsruhe .

Kaikerftrafte 74 (am MarktvlabI , Teleph . 24 -2i .
SOiäürtge Svezialerfabrung im Patentiurfen uud
Kouftruktlonsfach . — la . Referenzen , billige

Preise , gewissenhafte und reelle Bedienung .

Detulin und AiiÄmistei
BeoSachtungen , Bewachunqen , Perfol «
«« » gen , (Ermittlungen und iluSkiinfte
aller Art . sowie auch Heirats - Anskünfte
über Bermvaen : c.

Belaitlinas - u. Entlastnnnsmaterial
in t^ descheidiingen und Alimentation
und Kriminalvrvzeksen . B1L7S3

'.in alle « Plav - ii der Welt .
Reelles Vertrauens - ^ nstitut , beschäftigt
nur eideSstattl . verpflichtetes Personal .

Beste Verbindung in ganz Deutschland
und Oesterreich . Erste Referenz »» .

ErmLftiate Preise . —
Detektei Falke ,

Itruchsal , Huttcnftr . 10 , Teleph . 69C .

Elektr. Licht u . Krast -Anlagen
Tetegrapßen - « . Velepkon - Anlagen

Gliiiiiainven , sämtt . Bedarfsartikel «W -!

Grund & Oehmichen
Tel . 520. Waldstrabe 20 . Tel . 520 .

Francis - Turbinen

M

Hochdruck=
Turbinen

(Pelton - Räder)
hauen seit über 50
Jahren in aner¬
kannt erstklassiger
Ausführung bei
größtem Nutz¬
effekt , auch bei

Rückstau

Sebröder LisicK , ßberkirch i . B.
Verlangen Sie kostenlos Kataloge u . Besuche .

8123n

Achtung ! Ungeziefer !
Läuse , Sei .wa -

w '̂ gz .gr-ER b8R , Wanzen ,
boren auf
zu tanzen !

Gecen Nachnahme von M S . 30 zu beziehen vom
Hermann Pinn , ß rlin , Ttmpeliiof 5.

WiederverkiiU' er erhalten hohen Rabatt . 228.

% t bche Ersinöi -ng der GezeMgrt ist der

l Neger
'
ilhe Dreijliace Kernlederchch Ä

Än solv . Isorh ' OsOI ' welche Orgauisatiou «-
rübriae foftinfeit üclii ' - ,i i fi ftr

Atteinveri . i h ^ :U
' fii . tc :: cr « . . ett an ; B

MM d :rg

Sehte

6208 .2 .1

empfiehlt

Emü Vogel ütiif -

Bürstenfabrik
3 Frled ' ichsplatz 3 .

Herzenswunsch .
Wwe . . 38 I . alt . katho ! .,
mit 4 netten und lieben
Kindern im Alter von
17 —9 Jahren , mit einer
reichhaltigen S Limmer -
einrickitung . wünscht sich
in Bälde wieder glücklich
zn verheiraten mit bei -
serem Arbeiter oder Ge -
schöstsmann . Verschwieg

Heirat .
Welcher Hcrr in sicherer

Stellung würde mn
Fräulein , 47 Jahre alt ,
katholisch , mit etw . Ver -
mögen und im Haus -
Wesen durrf >auS erfahren
zwecks Heirat in Ver -
bindung treten . Ver -
traul . Angel, , u . ZlüSSZ
an d . . Badische Presse ' .

Osterwunsch .
?̂ rl . . 2<1 I . alt . evgl . . ln

der Nähe von Oüenbura
wrhnhgst . sucht, da es
ihr an pasf . Gelegenheit
sehlt . ans diesem mlr
zwar nicht svmpathischen
Wegi' , di >> Bekanntschaft
eines soliden Serrn in
guter Stellung zwecks
Heirat . Geil . Angebote
mit Blld unter 5318495
an die »Bcdifttie Presse " .
Strengste Diskretion zu -
a -stchert .

Osterwunsch !
Frl .. 30 I . alt , kath . ,
von angen . Aeutzern .
tiickit . i . HauShall , von
Beruf Damenschnciderin
mit Aussteuer u . einig .
Taufend Mk . Vermög . ,
wünscht st» mit Herrn
in sich. Stelle i>u verhei -
raten . Nur ernstgem .
seil ' stgeschr. ? lngeb . mit
Bild unter Nr . Zl0798
an die Badischc P resse.
Herzenswunsch !
Bess . Handwerker in sich .

Stell . » . gut . Einkomm ..
wünscht tlicht .Frl . , ka,h . .
30 35 I ., mit Hcr .zenS-
bildung

~
zlveckS Heirat

kennen zu lernen . Ver -
mögen erwünscht , schöne
Aussteuer vorhanden .
Angebote unter B2114G
a n d i e . B ad . Presse " .

Heiratsaesuck .
Zinheirat wi >nsck>t tüch -

tiaer . braver Landwirts -
lobn . ans achtbarer ^ a >
milie . katd . . «M0 Mark
Vermög . . 28 alt . mit
tüchtig . L -indinirtSto ^' ter
oder .̂ rteaSwitwe mit i
od . 2 Bindern nicht a »S -
aeschl^ ssen . Anaevote un «
ter Wr B18195 an die
..Bihilrftp Pr .- ff?" erbet .

Heiratsgesuch.
„HWet Fräxlciu im Al¬

ter von 20 und 28 Jah¬
ren fnchen '.Wecks Heirat
die Bekanntschaft von 2
soliden Herrn . Angeb .
nnt . Nr ^ Ä19949 an die

Dresse " .

Heim! !
Kriegsblinder , iniiie S9er

^ adre . grofte stattl . Cr -
scheinunn . in guter siche -
rer SteNuna . mit Ver -
niögen . suctit passende
? ebe» zav ! ittirtin . .̂ u-
schrillen , niöql . mit Bild ,
»nt . K . M . 959 an Rudolf
Melle . Mannheim . A123

%eivat
Wwe . aus d . Lande . 50

I . a . . mit 3 erwachsenen
Kindern ti . etwas Ver¬
mögen . tücht . Hausfrau ,
sucht sich mit ordentlich .
Mann gl . Alters zu ver -
heiraten . Angebote Unt .
Nr 310845 an die „Söa -
dtsche '■Presse " erbeten .

Heirat.
Metzger . 30 I . . tat . ,

20 000 M Verm . wünscht
tüchtiges Fräulein , evtl .
wäre der Herr nicht ab -
geneigt , itt ein gutgcbd .
Geschalt ^ nzubeirat ^n .
Gefl . Angebote unt . Nr .
B2118G au die . Badischc
Presse " zu senden .

zn verge
Vi . . .

CK « I
Sch '.veinauer »

itraiic 51).

Rekhe
erreicht matt schnell durch den
' u . wirksamsten 3497

W» : v.'.l . TiftjIauSiatc
: jr *' i" l ' ' "<'l Pw .

Jlmcti . M VftK
I rollt» .W .U . Z>i, .«ra . «v.aje ...
| in 7UU ^ «ilungl » .

Thermalbad Krozinqeni HUI ■ * « v «. «
ny VII Ergteg Herzhei | bad Badens .

W
'ildbäder gegen Rtisomaiismus , Gicht , Lähmungen, Neuralgien , Ischias.

^ ptedelDüder sind natürliche Kohicnsäorebader gegen lie^ieiden.
Thermalbäder gegen Blutarmut , Nervosität und Schwächezustände , Frauenbäder

für Dauerspülung gegen chron . Unterleibsleiden . Ausfluss . 245J

Bnd

altberühmtes Hsilbaö
(tTTagen», Darm - , £ eber » u . Stoffwechsel «

Krankheiten . Gicht und Rheuma .
Herzkrankheiten . Frauenleiden ).

Prospekte u . alle Auskünfte
kostenlos durch die

Kurverwaltung .

neutral

Autofahrten
Stadtsahrte «.
Hochzeiten . ^
Kranken - un ® 1>(I
« uswärtsfahct ^

werden mit gutem »um f
lässigen . ge schloß ?
P - rs - Anto auSgesu ^

Kessle ^
Telephon 22flli Jk

lierriö)'Kiavier - Hnic:
eit . gründl . konserv.
Musiklehrer . PreiSZmonatlicd . Wclvie «^

Vaumisliil - NeiselM
130 X 130 und
wäre , lowie oll .' "Li
itigeit glatten

lofiwöllartitel . die ? ur K
Handel

CÖSeien «juani " - ,
itlcliarit J ' ,# l

Greiz i . L .

. . . . frei flnb .JRt
in größeren Quantit °>

« 130

Nilla Erltiihof - Pcniisii
in Kirlh^arten bei frnburg i. K.
Borortvcrk . 2SMin . Fahrzeit . Zeitgemäß gute
Verpfleg . Preis nach Wahl des Zimmer «, » na

mit Möbelwagen od Rollen ,
hier und nach anLwärtS , so -
wie das Transportieren « nd
Bervackeu einzelner Möbel -
ftiicke und Klaviere ivcrden

bei reeller Bedienung unter persönlicher Leitung
ausgeführt . B183SJ7
tT r * S * * -b » « t Miibeliveditton n . Laaernngr » -5ai 3s > Schreinerei und Glaserei ,

limüw
Sorkstrade 28. Televhou 10IK) .

3nM^mMsMg .
* % venn sich In der Natur Jeder Zweig m :i

«ri » chem Satt vfrjüngt , »oll auch da '
Mansch « ein Blut mit dem natürüchoi
Derenium - Salz auffruchen und reinigen

Eine Packung , genügend für eine Kur , M. 4,10
Cho -̂ ken G. m h. H. Probststr 13 11». Ähl 2, Brrl n . 2

Eier, Butter u. Speck
kann man bedeutend mebr ^erzielen .

Ti
"
r
"
edas Nchtjgk gUtlft tthlllleil .

Wir empfehlen durch öflentl . chemisches Labora -
torium untersuchtes u . alsvor >,ii « lich anerkanntes

Hühner - und Viehfutter
zum Luszersten Tagespreis von
iW Mk . 1 . - pro Pfd .

" W
bei Bezügen von 1 Ztr . Mk . 8f>. -

Bereaditn ^ un &
^

Frncht ^
tra

^ Mbgah^ nicö Hinter

MleldabiUen FttiiermiNel - kenlrale
in Teuischneureul. Bahnhofstrahe LS .

^ ÜiÜ
[ zur Pflege hoi Schuppen , User -

mi8fall v manaftlhafiem Haar -
^ wuohs empfiehlt sich durch aoine

bewiesene Erfolge .
Coiütas Maille Dresden iS12-

r| (i| |mifin . 1?aarwasscr ' ^ F1 r .iu liaarcrem , Kr. Dose
X bei

4.50

ß N. Bieler , "1.̂
■ Kaisoratraa &e Mr - 243

I BitWinöifiiip ' v̂ »wischen Douglas - und Hirschstr
l Heilfflich LVersand nach auswärt « unter

Naohnshm «. 4588

ioniittentQi«
6 (t)reibmQf (f)inen

neu oder gebraucht werden ver sofort

zu kaufen gesucht. Hü
Angebote sind zu richten an 4104a

Oberrheinische
Dampsssge- unD hobeliverke

in Appenweier .

^ Bcbandlang chronischer

-ß- Frauenleiden +
ohne Operation , nach Thure Brandt und f} *'
tnrheilmerbode . Anwendungsf . : S8ei
rlieuntatischen Erkrankungen der Gelews '
Muslelrdenma , Ischias , chronische Beinle '
den und Fettleibigkeit . Heißluftbehandlunil '
eiektroinagnettsche Massage u . ö)» utnoi" ,
Elektrisch- Zwei - , Drei - u . Sier -Zelle"'
biider nach lir. Leiinee medizinische Üia »"-

grauW Hanousekjmolif nslr . 53,2 fr

Vom Arzt ausgebildet , (früh . Kaiserstr . 1 ^
Beste Referenzen . Sprecht », vorm . l.1—1 "PS

und 3—6 Uhr nachmittag ?.

Alteingeführte , folide , kavitalkräftig «

Zklllsch - Schwtiitrische Sto &ljanDeKHrfli «

such ! ine Eiilslchr
für frische und getrocknete Südfrüchte , SM
gcmüse . sowie samtliche Produkte der Mitt «
meerländer , für die kommende Uedergono ?,
Wirtschaft direkte Berbindnng mit KommltA ? ..
verbänden u . reelle handelsberechtigten VfL
fern aufzunehmen . — Städte u . Firmen ,
Einkaufs - und Einfuhrbewilligung für
trauen . Orangen . Schokolade. Kakao
jetzt schon befiven . stehen Offert , nir vro »« .p . .
Lieferung zu normalen Preisen zur
füaung . — In gleicher Weife wird BerbindU »?
gesucht mit l5rvoi .'tkirnien und ^ abri ' »', ,
welche jetzt schon oder in Bälde Ausfub ^ j,
tikel n . d . Nüttelmeerländern — via
— anbieten können . — Vermittler u . Pro »^ . ,

soeben erschien neu in 200 . ^ uflsxe ^. ~

HygienederEltf ,
Aer/ . tl . Führer ftlr Brau t - u . Ebel ^ j

'
i^

v . Frauenarzt I > r . med . Xikel .
Aus dem Inhalt : Ueber die Frauen - Organe , n yr

'
liehe Ehetauglichkeit u . Untauglichkeit . Geba r"

jf
*

Still -Fähigkeit . Frauen , die besser nicht M» .f
sollten ! etc . — Enthaltsamkeitu . Aussch ^ eii» y
vor der Ehe . Eheliche Pflichten . Keuschb ®'1 .cf
Polygamie ? Hindernisse der Liebe etc . — .
heilen in der Ehe . Rückstände früh . Gesch ^ j
krankheiten . Vorbeugung und Ansteckung "
etc . — Körperliche Leiden der Ehefrau .
und Heilung der weiblichen <icfUhl » »l ®

cir»
'

Folgen der Kinderlosigkeit . Gefahren später
'

für die Frau . Neurasthenie und Ehe . Hys 'c
flf jiii

Anfälle. Hygiene des Nervensystems etc.
gegen Einsendung von Mk . 2.— franco oder >

e (t
nähme durch Medizin . Verlag Dr . SchW
Abt . 259 . Berlin KW 87 .

Beteiligung !
Erfahren ., rcvräfentationsfäh ., Sufeerj ' Sj K,

u . energisch , « fm .. hervorragend . Oroanilfl ' üjM
infolge der Umwälzung sein Geschäft
» nibrinaen aufgeh . mube . sucht fich mit «a .

folio .. nachwdsl . reutabl ., ticft ' 6; w "
der Handelsgeschäft tätig zu belL ^ ,ir

Lothringen
an einem fi
kations - oder vandclsgeichätt tätig zu

Angebote u . Nr . BiJllM ) an die . 390^
* ^ 4

Gebild . « ausachniann , 30 Iah . alt . ftets - Löi ' ,
tätig , mit grober Erfahrung uud gute »
sationstaleut . tüchtig . Geschäftsmann , ausl, ^ f>z
Leiter eines grohen Betriebes , sucht
SUN !, oder i ,

Einheirat■
in bestehenden technischen Betrieb der
Holz - « tc . Branche . Jung : Witwe nt
schlössen . Offerten unter F . B. S . 838
Rudolf » Joffe. Frankfurt a . Ml .

Osterwunsch
flitfKaufmann in gefloj . Stellung , 37 iZ . " inlKf

ang . äußere , streng solider Charakter , wti ^ .x i^
Barvermögen , wünscht die Bekanntschaft
gen Dame im Alter vi « zu 33 Jahren , die » tf in
häuslich gesinnt und deren Wunsch daram '

^ o^ i
ist . an der Seite d . Manne » ein gemün -, Äff® .,
Hein , zu linden . Event , auch Einheirat >» >,^ 1
der Tertllbranche . wobei Wwe . nicht ause ° ' j
Damen mit cntlpreechendcm Vermögen . 1(j,
sind , zunächst ln streng verlraul . Briclwf .
treten und denen volle Diskretion zugeilMLzM
belieben Angebote mit Bild unter Nr .
die »Badischee treffe * tu richten .

%
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Etliche Bekanntmachungen .
Die Regelung der Arbeitszeit

» »» * ^ werblicher Arbeiter betr.
<w «s? u^ ?- "?' ''Lunazan »I» iif! Karlsruhe erteilt
'»« »Mar « Verordnung des Staats -
vom 15 die wirtschaftliche Demobilmachung
und ÜiUvSSunhJSi ? '. M£ Ersparung von Heiz -
S . 2l ) bor^ h^ f. * 1" .0! " ■bctt - <Ges .- u . V .O .B '. ,
zeluna d? n £ , s ® etwaiger neuer gesevlicher Re -
« reiten Ä !»Ä Amtsbezirken Achern . Baden ,
Wh

"
ui.^ ^ Biidi . Durlach . Ettlingen . Karls -

dt« dt » , , , in m- , ?clcgenen Handwerksbetrieben .
Outtq )3 « WÄnrSf O H£ beschästigeir. die Genchmi -
^ Dur« . ^ >"den arbeiten , u lassen,
der wird ein Anspruch

^ ÄS ? Mevrbelie . eruna mtt

**!« or &nuno
C1).»23ctl ic^e lind an die obenerwSviHte

Be'relunam Ä n£ e" :, fotoe,t nicht ausdrücklich
SaiWrubl #ÄLse F8 £ e? worden lind ." srune , den 9. Abrtt 1319. 8270

des »orfitjrnbe O.Z. 130.
•—- ^ »"»oilwnauimaonatrti.nT, « Karlsruhe.

PoBfrdfc 5rffc 7,
'

eirtifttimn von Relerve -
äffelfm ™ . - . Miliz - Bataillonen bctt .

richtend» MN wm Eintritt j„ da» hier zu er -
Z« terhtii 8 » ^ ,? .^ »? ^ ^ » Bataillon werden auch
It ' ajje î Ä -^ "^ ^ ?^baude . Karl - Friedrich -
Zeil » gdier Stmm « Nr . S. im 1 . Stock , in der

•Ättr 6826

^ ffrDeflcifdi ' Strtaj .
m,

^ inlSfung der Marke 3.
'
D

°A^ °«au^ KÄ wn nQC6M - 2 Mt
» ««£ «% den id . April , von vorm , 8 Uhr

Onw . lä/ ^ J* adrigen Verkaulsstellen .Kartraseric A . blaue karten .
I 'ienstoa - vormittags nachmittags
KittwoL : Nr . 1- imo Nr . 1001- foon
^ «Nnerstäa - m

1' 200! —» WO Nr . 3001 —4000
« art . -,t? / . . ^ l - SM0 ^ Nr . 5001 - 5424« otte .ifctle 15 . grün ' Seiten

DienStaa - vormittags
NittwoZ : Nr . 1—1000Nr .

Sir . 2001—3001

tSSE

Ä --vi - 6V\Jl—,3Uii « VIT.Karieuferie C . nc!S>c karten .

nachmittags
Nr . 1001—2000
Nr . 2001 —4081

vormittags
Nr . 1—1000
Nr . 2001 —SCI/*

km - taa
'."" ' * r- 4001 - 500 ,

? r . 6001 - 700:.« « twfcite D . zitncltot

ZA ;- -
NiltivoZ '. Nr . 1501- 3000
^ i?nnerstä «5» in*' — 6000
®«m8tao ? S r- 7501 - 9000

o „ Nr 1050t —11703« artenfertc R , graue Karten .
U -nStag . vormittags nachmittagsNr . 1—IQr.C Nr . 1001- 2000

nachmittag ?
Nr . 1001 - 2000
Nr . 3001 - 4000
Nr . 5001—6000
Nr . 7001—7957

Karten .
nachmittags

Nr . 1 — 1500
Nr . 3001— 4500
Nr . 6001— 7500
Nt . 9001 —10500

w
Am

Oslersamslag ,
den !§ . April d . J .

bleiben die Geschäftsräume der unter¬

zeichneten Banken und Bankiers

Badische Bank.
Yeit L . Homburger .
Mitteldeutsche

Creditbank .

Rheinische Creditbank .
Straus & Co. "

Süddeutsche Disconto -

Gesellschaft . 6172 U-

Jf

Storni ! ! GMcM OriiiniM (tamll
liefert Künstlern , Architekten , Fabriken . Schulen

Original — Galvano — Broncen und VervieifältlRWigen
In ft . Modellferstrlch -Wiedergabe , auch ff . Ziselierung ,
in Bronce oder Altsilberton oder sonst Metallfärbung .

Zeichnen — Entwurfsbüro .
Stickeret -Krnisforewerbe (flott u . modern in Ornam . o .
Figur ) Konstruktion - , Masel ) inenzeichnen . Modelttechnik .
Neuarbeit — Auffrischen — Reparaturen
in Knnstgegenständen , Kunstschlosserarbeiten , Heiz -
körperverkleidunB ., Kronleuchter . Blumenvasen, -Ständer «
Beschlagen , Zinn - , Silber - , Goldeerate (Schmuck ) . ^
Bestecke , Kannen , Aufsätze , Treibarbeiten und Zise - g
-- - ---- Herongen aller Stilarten auch streng antik . - ---- - - - i
Veroolden — Si bern — Kiinfern — Messinnen — Nickeln
u . empfiehlt sich bei zuverlässiger , prompter Bedienung
und zivilen Preisen Hochacntungsvollst

Inhaber srold. Medaille Johannes Grelner
für könstl . Leistungen . Herrenalb , Felsenschau

Prima RefL elektr . Betrieb . Telephon 70.
Original- Neuheiten sind vorhand . Standbild . : Deutsche Republik ;

Pferd Ton Wolf angefallen : Schweinegruppe ; Tiger .
irraM Vertreter gesucht , iiniiiwwHMMwmw

vtmenof . A 2001 " ^ Nr ! 3001 —4133
. Hinreicht ' N Gramm ftle ' ffl oder Wiirii ,l tau®et .

^ ottat für all « eingetragenen Ber -
Karlsruhe , den 12. April 1S19 . 6292

. Städtisches Fleischamt .

^ Freiwillige
^ riiiiiisülckDkrsseigemii .

Vw lafL 'b
KS Kaufmanns Kar ? OodifCOUb von

An Grundstua ? wegen die nachvcrzcich.

durch ^ Mai l . Zs ., vormittags s Uhr
ÄL !SKSM . L !» art - t

wessen
Sien «.

?8b .
Rr . 4§» P T yt Enö !tüt,c . © ftnarhinn Durla « :

L ?, 23 « arten An der groben
Nr N .' unb « laitgraben .
Nr im -, 1 ? 21 am © arten , allba .

d . .
'
ftchfni 1 « 04 qrn Hotrette mit daraus ,

"b. Rr ?M ?dem , weif >SSia . OekonomiegebSude .
in * fcm .h . r̂ " m Hotrettc im Or,Setter an der

«» . Nr '-" 'fttofie .
der 3 62 qm Ncker Im StrShler an

PKrzheimer Strahe . hierzu
- , h Unb Tlur nm ® ca Grdft . Nr . 7444

Nr
7

74^ : 8 « SS <» ii Gart . n allda ,

^ » ie », ^ 'Nibl»
' ^ « cker Im kurzen

^ n»le> d !z
° 'L °^ Mbedtnaungen TSnnen auf der

Turla » >.
riaiz eingeieven werden .° « i z . Avrtl 1919 . 4201a
Notariat 2.

fö . Freiwill - ge

iw 0 bcT Glasermeister Friedrich
am webetlle geb . Weickert m Durlach

^
t

28 '
«!HptU 1 3 " »° rm . 10 Uhr .

die, „ m
, m Notariat X hier

SebÄ.
'i 0 ' I

°
U

a
Ln ^ 0^ ? cn Grundstücke dur» das

» Stmrn^ S ,
D '- nsiriium -n. AmtZaerich . s .

fiietflert . Kl - S. öffcntlicö tu Eigentum

So«, ».
m

T «
un * btr « Ntndfta - ^

« t . 27a
"

2 a
W

n7
'U1,n Durla » .

2: d , Her^ ni, ^ ^ Soirciie , m OrtSetter
worassf Saus n .rchstrake Nr . 1.
«' wölbtem Wohnhaus mtt

• 203 ; 19
® e"«"« unn Aue.

•äfi ® 4rS
°

.
M"

' « »iäÄar * m *"

. ■" 7 £*"J
^

— - ^ . Rowriat I .

MeiwMgerBerkauf
bss & JW. .. Wwe .

des Be »am « "« »jiinmci oes m

^
b- Ichrtcbene ö

'
r
"
u [,

'
1 l S

n
®8 " ° ° rm . 10 Uhr ,

A" 149: l a 58

/
' Z

« 3 : 2
1
»
5

U . KaWüZ 149"
H an SSaij^ g

1 i?
nm G ;ttcn mit Gartenhaus de,

* «tL 850 : 23
a

aV ^ m (Fc)
9lEf,en0eeilUl >C 01,1 ?,0(r

öri am Kavvelbera

Ä « drel Straften )
VZb ->? M "° ° ° N der̂ -Nnd- , Nq, ^ bestem , bau .

leinen is » ' § l(6t unS <HauvtverlehrS -
»? .̂ iedencn « Ä ^ Umigen hl '

t, ' eigne » sich
«^ "idenvenNan »v" î!umen . ?? . Zimmern und
WJt t °d - c «bei berin « cin.et rentablen
St '<Wttä8etii ?f,i n ardftc„

° °? nSgc seiner günstigen

a " 3-' ln IJ5 - ?t ^öl):cr pi ci nbe? W » in ruhiger ,

^ « • der Cn - l rs 1919 »SSOa
• » tWj Rath , Bankdirektor

den

Billige Bauplätze für Kleinwohnungen. -
An nahezu fertiggestellten Straßen haben wir eine größere

Anzahl Bauplätze zu verkanken . Den zukünftigen Mietern ist
Gelegenheit geboten in unmittelbarer Nähe ihrer Wohnungen
ganze Aeöer oder Kleingärten zu parbten . Nähere Auskunft erteilt

| Terrain » tt . Ballgesellschaft Siidende Karlsruhe A . ' G . .
Sophienstrake SS . — Telephon 3650 uud 37 « 0 . 67al4 . 1 '

verkaufen !

Drehstrom - Motoren mit Kapferwlcklusg
voUstärsdig neu in Frledensausffihrung :

Stk . Volt PS .

220/380
220/380
220/380
220 MO
220/380
220/380
220/380
220/380
220/380
600

0,5
1,5
P
3,25
3.75
4.25
u

KW.

0,9

Touren

1425
940

1440
1450
1450
1450

950
1450
920

Kurzschi ,
anker

Schleifr .
anker Ausführung

geschlossen

offen

lerner Drehstrom -Motoren mit Aluminiumwicklung :

Stk. Volt

220/380
220/380

220/380

KW .

05
0.6
1.12.2

PS ,

6

Touren

935
1430
1440
1445
1425

Kurzschi ,
anker

Schleifr :
anker Ausführung

WS Ä .' 91 Ä « . - ^

AlleZlihnesindschön

wenn sie von Zahnstein befreit den natürlichen Schmelz zeigen . Das
Putzen allein tut es nicht , sondern der Zahnstein wird aufgelöst durch
bestimmte Salze , die in Queisser 's Kaliklora enthalten sind . Diese
wichtigen Eigenschaften sowie die kräftige Mund - und Rachendesinfektion ,
ganz besonders aber das köstliche Aroma erzeugen nach Gebrauch von
Kaliklora das belebende Gefühl von Frische und Sauberkeit im Munde

bei jung und alt . 200J
Große Tube Mk. 2 .00 Kleine Tobe Mk . t.20

Hersteller : Quelsser & Co , <Z. m . b . H ._
Hamburg >9 .

pur Sichere
und MNlckingeniie Kapitalsulaye !

%
©hie in eugster « e,iel >» na , u Industrie uud Landwirtschaft stehende weiellschast m . b. H . soll

zu einem einzigartigen , sebr groben Unternehmen als Aktiengesellschaft alsbald ausgebaut werden .

Die ss « Fäedleuten ellacmei :- « iinMa beurteilte Neubildung e « ttvri «bt einen » siihlbare «

Bedürfnis der Zeit « nb liegi ebenso kehr in » allgeM « l« » oliS « »irtschaMi <iieR , oie im be -

sonders » Interesse der Landwirtschaft . Neberwiegende Kavitalbcteiligung an diesem grob »

zügigen Unternehmen auS Kreisen der Landwirtschaft entspräche derem eigenen wohloev »

ftanüenen Interesse . y
Zu bereits gewonnene » etwa sechs Millionen %laif Kapital sind weitere fünf diS sech >

Millionen Mark erforderlich , für die auf diesem Wege Gelegenheit geboten i » , sich in Abschnitten

nich? unter 20.000 Mark zu beteiligen . Landwirte , die bei der Gründung mitwirke » , erkalten nebe »

dem bilanzmäßigen Gewinnanteil wertvolle Borzngsrechte auf Bezng der von der Gesellschaft ge»

führten VedarsSacaenstände eingerLnmt . Bei Kaviialbeteiligung von über 300 .000 Mark kann € fö

im Aufsichtsrat zugesichert werden .
Ernsthafte und fchnellentschlossene Selbttreilektanteu arischer Herkunft , die streng vertrauliche

Behandlung ausdrücklich zusichern und , fofern in weiteren Kreisen nicht bekannt , Referenzen ans -

geben , erfahren Näheres unter Nr . B18391 durch die Geschäftsstelle der . Badtscheu Presse ". 3 .1

ZKtetÄ

7 elef.Nr.418
K . duessser , ÄZ

KARLSRUHE , Hebelstr . 13 .

sowie Mctalldruckteile und Metallwaren teder
Art . werden fachmännisch anSgesührt . BS1377 »
Albert Renftle , SicchnerilieiAtr . Adlerstr . 28 .

offen

Le,ichtiZunZ von Montag ad an Ort und Stelle erbeten .

T
ärst Valentin Haitz

Elektrotechnisches Instaüations -Geschäft 6283
Karlsruhe , Rheinstrasse 13 .

mmm

um Di
erstNassia « Arbeit
613» billig « Preise .

Emil Schwehr ,
Fernsprecher ttr . 2650 ,

TouglaSst ^ fte 7 .

Rebweiden
Kartoffel - ,Kohlen - und
Obst - Körbe

liefert 821288 .2.1
»Villi , "veii . ii ,

Licbotfihcim .

IMikeZigaretleti
ohne Mundstück oreiSw .
abzugeben bei Gottlob
Durand , Welschnenreut .
Hauptstr . 7 . B184 !1T

und Zi » arilloS kaust
jeden Posten AtbinTeui -
ler . Berlin - Sriedenau .
Nbeinaaustr . ti. Telefon :
Ullland 5762 . 91122

Schmierseife
aibt ab 1 Pf . 2 .20 .« , 10 Pf .
ä 2 .- an Private .

Jos . Gütz . Zähringer -
strafte 1 . IV . 821288

Dickrüben

Erßlidmigrll nrriiiHÜid ) .
Die Schndrechte einer Anzahl guter Ersin -

düngen <Masienartikel >. Holz u . Metall , werden an
ernsthafte , schnell entschlossene Käufer abgetreten .

Vlllell!- Heinr . Kreb . Jng .,
5eHsi! ?U3 Wro aaise^sî 74^ ^

T
°el7Ä21.

Zeichnungen und Modelle liegen i » meinem Büro
zur Einsicht auf . B2I300

A97

150 bis ISO PS

aröfeer , Quantum lotort
ju verkaufen ab Bahn¬
station Karlsrube -Wefi -
bahnhof . 42l0a

A igeboie an Architekt
Schill , wrabeu .

Elektro - Mren
Ventilatoren , Hand - u . Tisoh -

Bohrmaschinen , Anlaßappartc ,
Widerstände .

Fabrik elektr . Maschinen und Apparate

Dr . Max Levy TTSSr

Intakta S ' SüÄ » «TKÄ 'Ä

Aufruhr-
Versicherungen
schließt mit sofortiger Wirkung zu vorteil -
haften Bedingungen ab 6815 .2.1

die Bezirlödirekiiv « der

Stuttgart * 'Berliner
Berflcherungs • Aktien « Gesellschaft ,
Fr . Hämmerle. Bartenstratze 44a.

Telephon S18.

Evang . Stadlmission , Adlerstr . 23. V,12 : Rindet »
aot -eSdicuft . Stattm . Li -vcr : V, 12 : KindergolteSd .
in d. Dia ' ontffenhauS -Kapclle . «stadtm . Höichete :
S : Juuasrauenver . v , Frl . Sckiweictert , Zdlirinaer .
stratze 45 ; 4 : Juuasrauenver . v . Lrl .̂ Weber . «srb -

prtuzenstr . 12 : 4 : Aungsrauenvcr . d, Scvwest . Lene .
Sidlerstr . 23 : S : Nbendgotiesd , Stadim . Lieber ^
8 : Blaukreuz -Versamml . — Montag , 4 : Blbetswe .
Ml . Rödel , S. St . — Gründonnerstag , s : Abend -

gottesd . Stadim . Lieber . — Sarsrettag . 4 : Alien »-

goticsdienst mit Abendmahl . Vjr Lftirmeyer .
Evang . Vereinshaus Mmalicnftr . Tt ) . V ° r« .

11V<: Souniagsschulc . d!m . ^ AUg -kertamm .
Stadim . Rauber . Sil«. 4 : Jungsraucnver . AbdS .
8 : Ann . Passtonsbetrachtung . — aJJontaa. abb ». 8 .
All « . Passionsvctrachtun ^ Dienstag . "aM 4 .
Bibclst . für Frauen u . Hungsr . AbdS . L . Allgem .
PaMonSbctrachtnna . Miss . Mabcr . -— Mittwoch ,
abds . L : Allg . Paisionöbetr . — Donnerstag , abd «.
8 : Allg . Passtonsvetr . — Karfreitaa . noann . Z .
Alls . Neriamml . Stad ^ isi Rauber
All « Verlcnnml . Vred . Sommeryalder . <V« MA-

tag
'
abdS . 6 >/. : SonniagSichulvorbereituna .

snt „atu <lie Stadta -meinde .

kottesdienstordilüN am 13 . April.
Palmsonntag .

Evangelische Siadtgemeindc .
Bei den Konfirmationen wird eine Kollelle für

die Vadische Bivelgesellfivast erhoben .
Ttadilirche . '4 'J - Lrühgottesd . Stadtvit . Hem¬

mer . 10 : Stadtvfr . Rapp . V. 12 : Lhriltentchrc .
Stadtpfarrer Rapp .

» »eine Kirche. 10 : Einsegnung der Konsirman -
den der Mil .-Gemeinde . ^ armsonvUar Sturm .
W12: Kindergottesdiensl füllt aus . 6 : Staotvitar
Müller .

Schloßkirche. 10 : S - sdialonuS Brandl .
JohanncLkirche . V, 10 : Konsirmatton mit Abend -

mahl . Stadtpfr . v . Hesselbachcr. V. 12 : Kinder -
aotic -Zdienst in , Gemeindehaus . Madwikar KSbel .
g : Stadtvikar Hemmer . ^ ^ ^

CvristuLtirche . 10 : Konfirmation mit Abende
maol . Stadtpsr . Schilliiig . 6 : Stadtvikar Köbet .

GemeinoehaiiÄ der Weltstadt . 10 : Siadtvilar
^ LnÄerkirche . J410 : . StadtvUar Müller . V. 12:
Christenlehre . Stadtpsr . Weidemeier . 6 : Ps
^

Dw ?onisienhauSkirche . 10 : Psr . Kav . AVds . HS :

WSÄ
'

11 : Stadwttar Müller .
Ludwig -WU »cl^»-Kranlenyeim . B: HosdiakonuS

■feite 1TÄÄ "
S

tcici nach Schluß des Hauptgottesd . ?̂ ilO : Beichte .
Abds "r Nachfeier der Konfirm , im Gemeindesaa »,
Bismarckstrabe 1. . . . .

Kleine Kirche. 6 : mit Abendmahl . Stadwsarrer
^

Tchloftttrche . « : mit Abendmahl . Oberhowreo .

^ MftanneSkirche , 8 : mit « bendm . Siadtv . Köbel
Wmisnrche . L: mit Abendmahl . Stadtpfarrer

" °
L .utierNrche . 3 : Mendandacht mit « » «ndmahl .

Diakonissenvauslirüie . AbdS . littttfl . H>ai

^
KarUFrttdrich -GediichtniSkirche. <Stadtt . Mühl -

bur
"

) .
®
ffllcntfl8 . 8 : PalstonSandacht . DteuStag . 8 :

! ÄSUe
fi :

^ wawAndacht
mit Abeud -

m « Ä S . ° d .p, . . « °vde .

stonsandacht .
Sarmittwoch . . „

» leine Kirche. 6 : mit Abendm . Psr . Oslermever .
S -i?!osjtirche. 6 : mit Abendmahl . OVerhospreo .

IvIi,anneSkiri »e . 8 : PasstonZandaÄt mit Abend -

mahl . T) . Hcssclbacher. „ _
EhrisMSktrche. et: mtt Abeudm . Stadtv . Hemm . r .

sSfÜlffS
I3s ? SiäSÄf «
— Mittwoch , abds . 7 : Trauermette .

Mittwoch : 2^ 9 : Bcichtgel : 7 . .^ raucrme .

l r
2ri

i/7 v7 i/8 s/8 * SliisStcil. ÖCt hl . ÄOttlUU ,

SSSSSS S 81 "- Ä & WTS & jS>
Betchtgel . — Mittwoch : pon 3 Uhr an Uctchtgel . .
7 :

»fiertftSm % t. MichaelSNrche ) . 6 : » cichtgeu
/ «?. Kriidm nt Äusteil . d. t)l . Komm . , 8 . d^uifcöiii!

iina ^ m ^ Vcb ! ; U>10 : HauptgotteSd . m. Palm -

weihe : PLozefs u. Hochamt ; ^ 2 ; G-ÖtiftcuL fut Sic
"(ünnf * 5 * Fastenpred . , Kreuzwegand . u. Sea .

ic aanÄ Woche jeden Morgen (aufecr Kanrett -

ig ) B -
"

« tgel ? - Mittwoch : S- 7 : Beichtgel .:
18 : Trauermette .
RllPpurr (® t . NitolauSltrche ) . 6 : Beichtgel .»

V,8 : Frühm . in. Osterlomm . d . Männer , V, 10 .
Hochamt m. Palmeniv u . Leidensgeschichte . 2 .

«62Säh HP SSBum . « : » iw
7: Frühm. (Osterkomm. d . Mann. : MonatSkomm.
d . ^ ungfrauenkongr .) ; >̂ s0 : Palmenw . u. Amt
mit Lesung d . Leidensgeschichte : «/ l̂l . Christenl . f.
d . Mädchen (Entlastung de? Jahrg .) . 2 . Verslg
d . Jungsrauenkongr . in d. Kapelle tt . Sloknttan »
das . ; 6 : yastenpred . tt. Kreuzwegand . m. © cg. —
Mittwoch : 4 : BelchtacU 7 : Trauermette ^

Daxlanden (Heilig -Geist -Kirche». «, -S . Beicht«

Ra
'

-Äan ^ , ^ ^ ?!!w
'
°
"
ch.

a auiÄ !f(de 1 'ffÄ «Aufersteht .» , . ^
</„10 : Bustandacht . 10 : Gottesd . mtt Spendung de«
^ Kommunion . Proi . v . S^ N-n .

Krledenskirche d . Bietb . Ĝcnieinde . Karlstt . «ad.
Vm v 10 - Predigt . Pred . Nü -I- r . 11 : Kindergot »

ttsd . Nachm . 4 : Predigt . Pred . Rücker. - M - nüta .
abd » . US : Singstunde f . MSnnerchor . ^ . ^ Ullwo » .
abdS . V. S : Bibel , u . Gevetstunde . - ^ Donnerstag ,
abds . 8 : Singstunde iür gemischten Chor .

ZionSkiritie der Evang . l iemeinschakt ^ e« .
beiiner Allee 4) . « orm . >/A0 : Ared^gi . Prediger
fflif ' cr . 11 : Kinderaotiesdienst . Rachm .JA *.
digt . Pred . Becker, Rachm , V. S : Junasrauenver .
Dienstag , at'ds . V. S : « edetversammi — MiNW .̂
add« . MNnnerchor. —
y„8 : BorberciiunasgotteSd . Prediger
Slnrivcitap , vorm . V»10 u. nachm. V. 4 . Predigt WÄ
Abendmahl . Prediger Scdcmpp . t



Vavffche Mreff-4 » Sendblatt . ve» U . « pM I« » . Ux , 174 .

Q . H . Katzenbach
Dentist

Friedenstrasse 27
Sprechzeit 9—12, J - 5 . 4114AS

Sonn - u. Feiertags nur auf vorherige Anmeldung .

Felix Bruckbräu
Dentist

Sprechstunden : von 9—' 1,1 Uhr ■. 3—6 Uhr
Samttao Mittag und Sonntags geschlossen .
Erbprinzenstr . 29 , Ein? . Bürgerstr ., Tel. 2872

KARLSRUHE LB . 1628

Erstes und A a I ! a «• seit 1895
Ältestes A ICIICr hier für

Gemäide -Restanrierung
31 Leopoldstrasse 31

Otto Glück
Kunstmaler und Gemildereataurator

Gewissenhafte Wiederherstellung alter n.
neuerer beschädigter Gemälde nach be -
- währten Methoden - ■■ ■■

Unterricht in Oel - u. Aquareümalen
Zeichenunterricht Z10787

Landschaften — Porträts — Stilleben .
Spezialität : Wiederherstellung von Altar -
und sonstigen kirchlichen Gemälden . =
Anerkennungen erst . Autoritäten , Behörden etc.
Aasführung von Porträts Verstorbener
nach Vorhand . Photographien u. Angaben .

Süddeutsche
Elektrizität-Gesellschaft

Karlsruhe .
- Jbflro : Karl
Fernsprecher

Komplette ! !cht - und Kraftlustallatloflen
Jeder Art und Größe ,

iwachstroroanlagen . Reparaturamtatt elektr . .
l und Apparate . Motoren - Verkauf . — i
besuch und VoranscbJfige kostenlos {

ZentraibOro : KartetraBe 28.
-r « St

achinen i JH
renieurbesucii —- .

und unverbindlich .

Karlsruhe Vorhol »»
Erie9r. Bno !sch , .M keH
Baublechnerol - Snstailationagesoh .
Gas - Wasser - Bade - Klosettanlagen
Reparaturen 1496 Weuawlaaen

Jalousie - und Rolladen-
Reparaturen

werden fachm . a - prompt ausgeführt von
Karlsrnhe -Hlühlburger Jalousie «

and Rolladenfabrlfc Z*" '

Herrn . Bhinger ,
Telephon 4115. Bachstrasse TS,

Dampswaschanstatt
Ar . Tüpfle , Bulach

Telephon 2446
nimmt noch Stärt« und Haushaltungö
Wäsche an . t7v7.iv.b

est
48.

Heizungs- Ingenieure
Gegr . 18fl9.

° $ ^

V <s » , 4* e> . ^'
</

Autogene Schweissung .

Zum NeubanvonKl ein -
Wohnungen Im Stadtteil
Darlanden sind
l- Grab-. Muiirer - u.

Betonarbeiten ,
2 . Steinhauerarbei¬

ten ( Kunststein ) .
3. gimmerarbetien
»n vergeben .Vordrucke können beim
stadt . Hvchbauamt , Karl -
Sriedrich -Strahe 8 «Ein -
gang Zäbringer -Strahe )
Zimmer Nr . I8ö abgeholtwerden .

Daselbst Und auch die
Angebote längstens bis
S - uuer»!- ». !,. 17. April MS ,

»«rmitlozs lv Phl ,
einzureichen . 5842

d. 4 . April 1919 .« iadt . vochban «Mt .

Original Pyramiden
Fliegenfänger

» » Schwapp
" •

Hmt für ZSiederverkäuIer. BAiSSN 2J
Schuhmaoher & Betz

8atlSnt &e>3R ttbttnr n.

Mox Straiiss
^

Karlsruhe i. B.

| Rollbahnen , Kippwagen 8i8. |
Ersatzteilen Rollbahnen

Baumaschinen .

VErsat
865

Maurer - « . « tetnhaner -
arbeiten zur VerlSnge-
rung von drei Bahn -
doblen d. Müblackerbahn
»wischen En,der « und
Mllhlacker und ,war bei
km 37,5 + 10. 6et km
37,6 4- 40 , bet km 87 .7
-t- 66 mit zusammen bei¬
läufig 145 cbm Aushub .
10 cbm MauerwerkSab -
bruch. 177 ebra Bruch¬
steinmauerwerk. 7L cbm
Quader . 12 cbm Beton .
22 qm Pflaster , 10 m
Zementrobrleitung , 120
ksr eiserne Anilagerplat
ten nach Mnanzmintstc
rialordnung vom 3 . I . 07
Sfsenllich zu »ergeben.
BedingniShest tt. Zeich¬
nungen bei b . Babnban -
inspcltton I Karlsruhe
zur Einsicht, da^ lbst auch
Abgabe der Angebots -
Vordrucke . Kein Verfand
nach auSWSrt». Angeb.
getrennt nach den ein«
zelncn Bauwerken , der-
schloffen u . postsrei bis
zum Erdffnung ^ etwiinki
Montag , den 28 . Miril
l919. vormittags 10 Uhr
bei nnS einzurei » . Zu -
fchlagsfrift 3 Wo« . #296
Karlsruhe . 10. Avrll .
^ nniiftininfpi -fiion X.

Zum Neubau von « lein-
Q'"

Zimmerarbeiten mb
Dachdeckerarbeite «

vergeben. Vordrucke
können beim städtischen
Soclibauamt Karl ssried-
rtchslrafte, Zimmer 170,abgeholt werden . Dafelbfi
sind die Angebot« bt»
Mittwoch den 23. « »rv
d. I . . vormittag « 10 Uhr
einzureichen. 612?
Karlsruhe , lO .APrtl 1919 .Stähl . Hochbauamt.

PsWtr-Lersttigtnmg .
Am Mittwoch , de» IS.

April , 919 . vormittags
von S Uhr und nachmtt-
tag» von 2 Ubr an , sin-
det im versteigerungS -
lokal deS LeidhauseS,
Schwanenftr . 6. 2 . Stock ,diei Ssfentlich « Versteige-
rung der verfallenen
Pfänder

Nr . 991« hl» mtt Str.
11482

gegen Barzahlung statt.
SaS VersteigcrungSlokal

wird K Stunde vor ver -
lteigerungsbegtnn geöff¬
net.
Die Kaffe bleibt am

VerftelgerungStage . sowie
am Nachmittag de» vor-
be - gehenden Tage« ge>
schloffen. 5142
Karlsruhe , 24. Hl . 19.

StSdMche Pfandlcihkaffe
Bekanntmachung .

Da « von der vtiidt .
Sparkasse Phillppsvurg
auf den Namen des Yrz
Hechler , Maurer in Bbi -
livVSburg auSaeltellic
Sparkassenbuch N. 292
liber ein Guthaben am
1. 1. 1919 von 403 Jl 10
Vfg . ist abhaudeu ge-
kommen.
Gemäf, § 14, Abf. 4ff .

des GelcveS v. 1«. !>uni
1898, Geich- « . Vcrord -
nungSblatt , Seite 270 .wird der Inhaber des
Sparbuches hiermit auf-
lefordert . folibeS inner -
^alb eines MonatS vom
Tage dieser veröfentlich -
ung an . anher vor »' »-
legen, andernfalls das -
selbe nach Umlauf dieser
Fri » fNr kraftlos erklärt
u . dem Antragsteller ein
neueS Sparbuch auSge-
stellt wird . 4204a
PhilippSbnrg . 11. April .« Mvt. Sparkasse: Nopp.

Nuqvotzverfteigernni , de»
Forstamts Langenstein-
dach Dienstag , den 22.f. *■IVMUIU,! , PtH «ÖÄ.u d. j . srüh 9 Uhr

.Adler ' tn KleinNein-
bach . Aus Domänen -

lO M |

« pril
im
Wald « uchwald: 2 Eichen
1^ 1 II .. »7 III ., 144 IV ..
137 V .. 1 VI . » lasse, i
Buchen III . , 2 Eisveeren
V . n . VI .. 4 Birken V.
Klasse . 10 ForlensiSmme
I . tt. II ., 14 III . . 5 IV ,6 V . Klasse . 81 « orlcn-
abschnitt- I .. 81 II .. 83
III ., 7 flichienstämmc V .
tt. VI . . 2 FichtenavschnitteIII . Klasse , storstwart
Nonnenmachcr in Wil-
serdingen zeigt das Holz.
Listeauszüge durch das
Forstami . 4175»

Stammholz-
Versteigerung.

Die Stadtgemeinde
heim verit -ig-rt am
Montaa . 14. April 1919
im siiidtischen Eichwald

( Kohlacker )
153 EichcnsiSmme I .—V.
Klasse mit zusammen
101,88 km . Zusammen ,
kunsl vormittags 9 Uhr
beim BadhauS . 4182»

Miilldeini (Baden ) , den
,ril 191S.S. April

meist !
kolauS.

BItrgcr m eisteramt :
NUo' '

Tabah
auch geschnitten .

Zigarren
kaufe leben Posten .

Aufkäufer
und Vermittler erhalten

, hohe Provision .B18477
A . Reininger .
Lerudnrg Anh.

Nachdem loh von Belgien ans -
irewiesen und nunmehr vom
Felde zurück , habe ich meine

IMslätten ffin Licht-

ein modernes , der Neuzeit ent¬
sprechendes rotogrufliche »
Atelier eröffnet
Es soll raein Bestreben sein,durch erstklassige u . preiswerte
Arbeiten das Vertrauen meiner
w . Kundschaft zu erwerben .

Joh . Carl Koch
akd. Kunstmaler u . Lichtbilder
Amalienstr. 13 — Fernruf 22.

z Moderne Bildnisse s
in und ausser dem Hause .

Vergrösscrungen nach jedem Bilde .
Spezialität In Malerelen .

Miniaturen auf Elfenbein .
L Porträtskizzen , s 6236

um «
^ lÄNTEL, UNIFORMEN UiW

WW .

* * * * * flrrart* B»
NDRNßER4

färbt echt und schön £ 6 @ iCi ' C ^ R
1HBehaUeistong ; 10000 KloidugMtacke » Sehentl.

( Hupt -AmiftluiwstoQe : 8954»
I Hodoh»«* Hugo Landauer , Kslaeratrus « 143(145.

Farbe , Jeden Ton .
lehfi

Tausende bereiten sich au » RulS Ktt» «-
moitanlab mtt Heidelbeerzufab und mit

Sllditoss

eiiieiiWteiißavstrmk
mimuiniiinniij «iiinit i/iiiiin iii iinm»nniiuiinmmum<
die Masche zu 100 Str . reichend , kostet^ 15.—

Biel « Airerkennnnge « .
Ruf » Heidelbeeren mit Zutaten kosten »u
100 Liter * 85 .—, wozu aber Zucker
benötigt wird , mit Sükstoff kostet da» Paket

Jl 2. — mehr.
Jeder sollte einmal einen Versuch machen.

Alleiniger Hersteller :

Robert Ruf. EttlingenÄr
Niederlagen :

C. Diiuble Nächste Augortettstrahe .
tw . il Nni . Yorkstrabe . 4048«

Vsrlan ^ sii Li « 4044

LllllN - lll
(vorzüglich in Geschmack )

.100 Gramm -Paket 60 Pf g . In allen ein¬
schlägigen Geschäften zu haben .

Denis
sehen

Teefabrik - Karlsruhe ,
Kaieerstr . 200 . Tel . 367 .

Feuer- — Diebstahl— Unfall — Haftpflicht -
Versicherungen

gewährt die

Jduna zu Halle .
Auch

Transport -Versicherungen
faller Art vermitteln dleVertreter für die mitder Jduna in OrganisationsQwneinsehan stehend tj

Rheinisch - Sächsische
Versicherungs-Aktiengesellschaft in Düsseldorf. vor ,

Suppen Speisen
und allen
anderen

mit oder ohne Fleisch , ob gekocht , geschmort oder gebraten, verleiht der schon
seit Jahren vor dem Kriege gebrauchte und während der Kriegszeit für die
Allgemeinheit zur Wohltat gewordene altbekannte und unübertroffene

OhsenaKFIeiscIiextraktersatz
die richtige Würze und wirklich kräftigen Rindfleischgeschmack .
Wer Ohsena noch nicht kennt, mache einen Versuch , der entschieden be¬
friedigen wird —Ohsena enthält wenig Salz und sind demnach alle Speisen

je nach Geschmack bis zu 25% nachzusalzen . — Ohsena ist überall zu haben.

i AlleinigeHersteller- AltonaerMargarine-Werke Mohr&Co ., G .m.b.H . ,Altona -Ottensen

w J ? —■ für Hochzeit u. für alle GeleffenbelJ®! ' I
W3n € & SpiTUCnQ E . KirSsnS ; Kaiser
%> w/vw tjf \ ■« j j) ta /l«a tlt«i vaaaammoft äp-h i

Halb-, Sit»- , Paß nnd
Wechsel- BÄder . Du¬
schen, Wickel (Pack¬
ungen und Massagen ,
Dampf- und Heißlnft-
Kastenbäder etc.).

Dara »nb «40zeit : Montag
nnd Mittwoch totm .
▼. 9 - 1 Uhr u . frei tag
nachm. 21/»-—7*̂ Uhr.

Hsrrto - Badszslt : Alle
übrigeZeit , Samstags
anch über die Mittags
seit geöffnet. AnSonn
nnd Feiertagen ge¬
schlossen. 45

Französischen
Unterricht

für Anfänger « .
Fortgeschrittene

Konverfation » . Literat .
erteilt Dam «, die vor
KrieaSauSbr . lang . Jahr ,
als Privatlebr . In Frank -
reich in erst . Kreisen tütig
war n. die Sprache voll-
kommen beherrscht . B *""

Frl. Mayer ,
« chillerktt . 48. 8. Stck.

3«it1«7V
m «rfolgreiehjlt»
AÄZsnmsM

BergrJHütfen
-

Md/chinenwejen
AüJahrgong

W.QIRARDETESSEN
(5roß « t Wert

ür Frauen und Herren
aben unsere Broschüren
lber Hvaien . Artikel.

Gegen Räavorto kosten«
los an jedermann durch
Norra .Versand , ffstrth t.
Nanern . Sommerstr . ».

Daniels ssn
Konfektionshaus
Wilhelmstr. 84,1 2V.
Seidin -Mäntel
Seiden - Jacken
Seiden - Röcke
tu billigen Preisen

CHI»
Formen

aller Art,urVerstellung
von Hohl» u . Vollsteinen
tn Zement », Sand - und
Schlackenbeton . Pfosten -
formen . Zementrohrsor -
men . Mischmaschinen.

Zenientrohrmaschinen .
Prehluktanlagen bauen
seit 20 Jahren alS Epe -
zlalität . 8824a

Maschinenfabrik
Ettllnaen G. m. b . H.

in Ettlinae « lBaden )
am Sxeriiervlaö .

Zigaretten
mtt u . ohne Mundstück
in fever Preislage , so¬
wie Zigarren , u kaufe «
gesucht . Bemusterte An-
geböte erbittet E . « ich -
tenstein. ^ .Berlin S .W . .
Nortstr . 61 . B18389

Damsn sT
H8W53SB Aufnahme

I-rau Wahu , Hebamme
Mannheim, Kepplerstr . 19 .

Bewahret einander yor Herzeleid , kurz ist die Zeit ,
denn oh auch viele Jahre Euch vereinen , einst wem
scheinen . Pracht Zimmerschmuck . Span waren . Gesc

kurz ist die Zeit, die Ihr beisammen i
inen , einst werden wie Minuten sie i,
;panwaren . Geschnitzte Schwalben . <

Maschinenöl Lederöl
Zylinderöl Lederfeit
Cons. Maschinenfett Wagenfett
Treibriemenwachs Huffett

• mpf « hl « a 213* 1

Schöffler & Wörner |
Badische Gummi- und Packungs-Industrie

Triniton 30ZI Karlsruhe i. B. flmnllenitF . IS* |

Trotz schlechter Kohlen

viel Dampf

<tv» «o i . M I« ina » i iii5 i fa» .Ow Mm

Deutschen Eyapcrator -A.-C.
D1,9 Mannheim Tel. 287.

LS» Olfert»

Neue « System ! 11 — Darcia Ur¬
heberrecht geschätzt ! ! !

MtifMiebhaterütDngcn
für Darstellung Im Film !

Herausgeber : Arien von Cserepy , Regisseur .
Anleitung fttr Mimik, Schminke . Bewegung .
Spiel Kleidung nnd Filmaufnahmen , mit

vielen Illustrationen und Entwürfen .
Prala S Mark .

Voreinsendung des Betrages an dem Ver¬
lag des Kinotechnlkum Wieder , Berlin

s .W . lg , LeipzlgerstraBe 77 . abo

Parlograph
„ klein , mit Wa

chleilavvarat »» taufen
Beschreibung und VreiS u«
Bad . Presse

. ... . _ « nd Ab-
»nfc « gesucht . Angebote mit

ttier Nr . « i?? an die

Mandollnen , Gltsfjj
Zithern, Barroai
lauft fortwäbrd -
An - « . 8e ttaute ' V

•iMhen Sie ^ ^
------ Ham -ButrWy
ans dem seit lavgev ^?

tausendlach I

Beinen 's TianKew ^

Okn« künalliok « ® , r<jj
wozn Zneker n

wie richtiger .
ISO Ltr . 100 L» -
JL 18.— Jl tiJ »

ein ükohoüh«ltig«5.rSiJ• W
I "
U
M
I

cl
■ I
jk 20.— M U

"

I
ioo i » .obstweinEhnllehe»ergibt

obstvu
150 Ltr.

ErbÄltlich in
Kolonialwsjreng «*°Jp

Konsum - Verei
WeitereNiederlâ ®

prrichtefc.

rtor -r .

« lumittK»Rein * » » t
Sfläftl , 8 «*' " ' t .

p r » .^ io, - .

mtt NchtbarerMZ .'
frtMft tZt*'kauft
E. Rot , S - kl/A

»
Gerantenftr -



Hr . I74 ; Abendblatt . Samstag , den tt « pril tttt . avkfche WttfJ * Kette « .

Nach kurzem schwerem Leiden verschied heute
unsore liebe Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter

Frau Louise Bernays
geb . Rübke

' m ' 1- Lebensjahr .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Dr. Hermann Uhde -Bernays
Dr . Ulrich Bernays , Professor an der

Goetheschule
Dr . Marie Bernays
Eugenie Uhde , geb . Baumann
Elisabeth Bernays , geb . Schatz
Werner und Elise Uhde .

Mannheim (L 3 , 1) , Karlsruhe , Starnberg b . München .

Die Einäscherung fand Samstag , den 12 . April ,
ttichaitUg » 3 Uhr in Mannheim statt . A135

ttie Freunden und Bekannten
G#tU ? aurige Nachricht , daß mein lieber
?«r uod

I
OTi

'
i£̂

uter Vater" Bruder ' Schw>"

Carl Christian Dietz
Kaufmann

nerr? vait großer Geduld ertrage-
sanft „:! 'de

Ln - gestern Abend ' |,U Uhr" eotschlafen ist
Im .«er tnmerndm Hinterbliebenen :

^ r « u Renate , Dietz ,
° arl Alb . Dietz ,

cand . jur ., z. Zt . vermißt .
Kar ,»ruhe, 12 . April 1919.

In unterer Geschäftsstelle
lagern noch solaende

B - Angebote :
9003 9017 9026 9077 9092
9106 9110 9117 9119 9130
9143 9154 9159 9163 9166
9168 9207 9208 9229 9235
9237 9300 9307 9313 9325
9335 9339 9342 9351 9354
9355 9356 9394 9441 944G
9460 9476 9496 9505 9548
9635 9636 9642 9645 9658
9834 9854 9855 9858 9860
9875 9881 9889 9900 9906
9926 9933 9936 9945 9949
9960 9965 9967 9975 und
noch neuere Angebote ,
welche flenttt Vorzeigen
der Ausweiskarte sobald
als möglich abgeholt
werden wollen.
Geschst. der Bad . Press'

Moata

Danksagung .
i^ elen Beweise liebevoller

"-den EnS?hteen mSChelden

Jakob Baschang
fr *

0 Redlichsten Dank . 6322
«osiiw Baschang Witwe.

P» n «
V1SOr ^ Baschang u . Familie.Auguste Baschang Witwe

Han^ i u
1111(1 Kinder .e rer Friedr . Baschang u . Familie.Karsl8ru,>« . Freiburg i. B„ 11 . April 1919.

Tapeten
reichhaltige Auswahl .
H. Durand ,
Douglaskirake 26 .

Bei S. Hvtvost . Sei . 24,35
Uebern . v . Tavezierarb
Muster ^oll . zu Diensten

iflst . snsf. Isis ,
Ende 40, fiter Hausbältr ^
suchtAuschlutz an Tame
od . Familie . Angeb . unt .
Z10!>5ö an die „ Ladische
Presse " erbeten .

m. AbbildungenMI . 2 .S0
Ratgeber

f . Eheleute
Mk . 2.50. — Bd . Bücher
zus . bezogen n . Mk . 4 .S0
L. Sachtleben . Berlin

Schmidtstr . 41 . , s,,a

Danksagung .
Teilnai?

r ^'e zah'reichen Beweise herzlicher
sowip ynserem schweren Verluste ,
wir a„ f

Ur
j - lev 'e'en Kranzpenden sprechen

sten ri ,
esem Wege unseren herzlich -" D

ri
ank - u - , • 63,3

' e trauernden Hinterbliebenen :
^ r au Clementine Kunz

v , und Kinder .Kar ' sru h <

Liesel Vogel
Ambros Droit

B21280

Karlsruhe
Augartenstr . 28

Verlob te

April 1919.
Söllingen

a. Rhein

r
L.

STATT KARTEN !

Margarete Schleppe
Ludwig Eberle

Verlobte B2I278
Kh .-Rüppurr Im Grün

21278 J

Die
zeigen an

Statt Karten .
Geburt eines Töchterchen

Zahnarzt Siemers
and Frau. Thilde

geb. Schmitthenner.
Karlsruhe , 11. April 1919
Soflenstrasse 1. 6711

t >
Oskar Suck

Inhaber : G. Tillmann- Matter
Kaiserstrasse 223.

Atelier für künftlerifche Photographie .
V t

Kind
wird von älterem Ehe-
vaar in « nie Pflege ge -
noninicn . Angeb . u . Nr .'
B2l216a . d . „ Bad . Presse " .

WevermUmg
streng reell diskret . Biiro
für Cheverinittlung
Krau Rosa Morasch .

Karlsruhe i. R . .
Haiferftr . « 4 3. B -"-

Beif . Kriegerwitwe ,
unabhängig , sucht An -
schlutz an älteren Herrn
zwecks späterer

Heirat .
Sinnebote unt ? r B21S5«

an die „Bad . Presse " .

Heirats -
-Gesuch !
Für meine Tochter ,nette Erscheinung 27 I .alt mit einem Kriegs -

iunaen , dessen Vater im
Felde geblieben , sucht
anständige wenn auch
bescheidene Verbindung .

Dieselbe ist gleich tischt ,im Haushalt wie im
Verkauf , besibt 3 000 Mk.
Erwarte « und bekommt
später noch ea. 7000 Mk.

Aufrichtige reell « Au-
geböte unter Nr . 310910
an die Bad . Presse erb .

Heirat .
Srt „ kath.. 32 I . Halb

waise , mnsikal .. Sprach
keniitnisse. und in allem
im HauShalt tüchtig , mit
30000 Mk. Vermögen , so -
wie eleganter Wäsche -
Aussteuer , sucht sich da
jede Gelegenheit fehlt mit
gebild . Herrn in sicherer
Position in Bälde glückl.
zu verheiraten . Cv . auch
Witwer mit 1—2 Kinder .

Angebote u. Nr . 310977
an die „ Bad . Presse " .

>e , den 12 . April 1919.

t
Gute Pflege

bei
dabei

S.* * « vbl . Zimmer findet .

Mädchen
28 I . an , aus bürgert .
Familie vom Lande ,
wünscht zw . spät. Heirat
in Verbindung mit ein.
Herrn zu treten . Angeb.
unter Nr . SB21130 an
die . Badische Presse* .

Wir suchen zum alsbaldigen Eintritt einen
KriegsbeschädigtenHandwerksmeister
aus dem Baufach zur selbständigen Leitung un¬
serer Abteilung

Arbeitsbeschaffung .
Sebstaeschriebene Angebote mit GehaltSanwrüchen
erbitten wir umgehend an ^JB3

Wirischaftsstelle für den Handwerk»-
kammerbe ^ irk Karlsruhe e . G . m . b . H

Steiustrake 2H, 1 . Stock
Für ein erstklassiges, seit Jahren bekanntes

Kräftigungsmittel für Pferde und andere land-
wirtschatthche Nutztiere

9lab - od. tBedirks -Vertreter
mit besten Verbindungen zu Tierhalterkreisenge¬
sucht. (Privatisierender Tierarzt bevorzugt) .

Es kommen nur seriöse Herren oder Firmen
in Betracht , die über die notwendigen Bezieh¬
ungen verfügen .

Ausfoh/liehe Angeboteerbeten unter D . S . 682
an Rudolf Mosse , Berlin SW . 19. « 129 .2 .1

Freikorps Sülsen fnrftt

Pfcrdepflegcr ,
auch wenn ungedient und g . o. Wachmannschaften
zu. melden bei 5979 .8 .3

Rittmeister Baumeister . Tnrlach i. « .
^ eovoldstrafte 10 , Zimmer 85.

Witwer . 40 Jahre (2
Knaben . 4 u . 8 Ja !, , alt ) .katl>.. Kaufmann , Vermö¬
gen it . 3 Zimmereinrich¬
tung vorhanden , wünscht

.Heirat
mit tüchtig . Hausfrau u.
liebevollst Mutter seiner
Kinder . ^ Verm . Damen ,am liebsten vom ^ ande .wollen unt . Angabe ihrer
Verhältnisse , wobei Ver¬
schwiegenheit zugesichert
n verlangt wird , unter
Nr . 818511 an die Bad .Presse uälvrtreten .

Für unser Lager und
Lehrwerkstättlein Bulach
bei Karlsruhe suchen wir
einen kaufmännisch ge-
bildeten, strebsam . , lücht.

jungen Mann,
der In der Bürstenfabri-
Kation grob geworden Ist,
über beste Material -
Kenntnisse verfügt und
imstande ist . eine kleine
Lehrwerkstättesür Blinde
selbständig zu leiten

Ausführliche Angebote
bitten wir an die «286

Ein» und
Berkaufs enossenschast

Bad blinder , e . iö . m .b .H .
Karlsruhe ,

- ^ lösche,irk t !>.

Mt »-We »
MM IIIMMI
bietet die Uebernahme
der Agentur einer alten
deutschen ^ euerverftche -
runasgesellschaft für obi-
gen Platz mit bestehendem
Geschäft, das überwiesen
wird . Herren , die in
bürgerlichen und Ge-
schäftskreisen - gut einae -
führt find, belieben ihre
Angeb . nebst AuSkunsts -
adressen unter P . 1801 an
Haascnstein & Vogler .A.-G . . Karlsruhe , eiu -
zureichen . A127

tfjcistcitjfjidtende wend .
sich mit Niickv . an » . St - m-
prnife Miinchen23 144 .'"*0

Für nn ?e >e Abteilung

Spielwaren
suchen wir A131

bmchelimSige I . PerNchm ,
die auch im Einkatts bewandert ist .

Lückenlose Bewerbungen mit Bild ,
Zeugnisabschriften nnd Geliallsansprüchen
Warenhaus Kander ,

Tüdit . nüBinmäörf ! .
ans sofort oder später ge -
sucht . Beiertheimer Al>
lee Nr . 7 . B181S1

S «Ott sofort ein
Mädchens

sür kleinem Haushalt .
Hammel . Nelkenstr . II .

Pichfrau
ordentlich nnd flcibig ,
welche früh morgens
vünktlich das Reinigen
von Büros übernimmt ,
aciudtt . Anerbieten unt .
Nr . <>821 an die . Bad .
Presse " erbeten ^

Architekt
iudlt Stell » « « als Bau¬
leiter u . Geschästsfüdrer
e . Siedlunasaenossen -
slkast . 29 II ), alt , Tivl .
iitg ., gute 3eugnikse , Ge-
battsaiifvr . 400 ^ 5(>0 Mk.
Angeb . n . Nr . 310969 an
die „ Bad . Presse " .

Strebsamer und gewis-
senbaster 2Kläbiifl . Mann
früher Perwaltnngbeam -
ter , z . 3t . wieder bei ei¬
ner Behörde beschästigi ,
sucht entsprechende

Tauerstellung.
erselbe ist gewandt ,

Kot möbliert. Zimmer
in ruhigem Hause bei ru

amllte an nur jot. bess.
Herrn (Dauermikter ) ?u
vermieten . Wilbelm -
strafte 41 . III . S52U90
Gut möbliert. Zimmer
aus sofort oder 1. Mai
zu vermieten . Werder -
strafte 18. III . 310948

Möbl . evtl. auch leere»
Zimmer ist an alleinst.
Person oder Fräulein
m . etw. Küchenbenützung
1. verm . Rheinstr .25 . IV .Eg .NuttSst«.Volz .B2134k

Einfach möbl. Zimmer
aus sos. an Herrn od . bess.
Frl . zu vermiei . 31092»

Augarlenstr . Ä . II !, r .
Eins. möbl . Zimmer
mit Kost an soliden Ar-
better wsort
«en .
I«.

weorg
Stocl.

n vermie»
? riedrichstr.
r . 310924

Wut inol' t . 3intiner auf
15. zuvermieten . 310951

Vauiniftiatic 6 . 3 . St .
Auf 15 . April möbliert .
Zimmer

Angeb . unt . 3lt . 310963
an die . Bad . Presse " .

Derselbe
Steno ,
rischer

ewandter
h . neben litera -
efähignng und

defivtAuslandsersahruna .~ " ' ~ 10809Angeb. nnt .^ Nr .
an die „Badische
erwünscht.

Dresse '

Stühe i>nHausfrau >
Tüchiig .. nicht ;u jung ., besseres Mädchen .

auS guter Familie , aesucht . Zweites Madchen
vorhanden . Genaue Angebote an 4209a
Villa Clemens , Achem 1. B

Sasbacherftrakc 27 .

ans Schwachstrom Jucht
anderw . Strll « na . An¬
gebote unter Äkr . 310958
an die „ Bad . Presse " .

Fräulein sncht Stet -
Kassiererin

(Kino ) . Kaution kann
gestellt werden . Angebote
unter Nr . B21380 an die
„ Bad Presse .

"

Achtung !
2 Schuhmacher

auf
Sohlen u . Fleck bei Zivch' e» Löhnen sos. gesucht,

ortstrafte 27 . I^ adeni .' ild . Burs » . »121244

Lehrlmgs-Stelle
mit sofortig . Bergütung
per I . Mai er . zu besetzen
A. ( illlrtner & Co .,
Kurz ». Weib- und Woll -
waren -Groschandlung .

Karlsruhe i. B . 6299
Per sosort od . 1 . Juni

wird sür grosseres Un¬
ternehmen in Baden Ba¬
den durchaus tüchtiger
Bnchhaltersin )

gesucht . Derselbe muß
nachweislich bilanzsicher
n . gilt. Organisator sein
ii die Konto Korrent -
Kartei einrichten können.
Alter nicht üb . 20 Jahr
Ausführt . Bewerb . Le-
benslans . Lichtbild. Zeug-
nisavschrist . » . Gehalts -
angave nnt . Nr . 4198a
an die ..Bad . Presse" .

Örrhttufrnn =05rfTidi.
Für Damen - n . Kin¬

der - Wäsche - Abteilung
wird aus I .Mai gewandte ,
erfahrene Verkäuferin
gesucht. Bewerbungen »tt .
Zeugnisabschristen . Bild
und «̂ ehaltsansvr . unter
Nr . 6 '.20 an die . Bad .
Presse ' .

r Iloirat . "TU
Handwerker , SO ?kahre,

kathol .. mit eigenem gut¬
gehend . Geschäft, wünscht
mit einem Fräulein in
nähere Berbindnng zu
treten . Kriegerwitwe o .
Kinder nicht ansgeschloss.
Vermögen erw ., streng
diskret . Anonym n . Ber -
mittler zweckl . Anträge
mit Bild unt . Bl84R an
die .. Badische Presse " .

Piolin -Spieler
auf morgen Sonntag
gesucht . 6291
ftewe -i , Herrenftr . 25 .

------ Tausch =
dovv. ges . Herren -
Halbschuhe . Gr . 45
geg . Gr . 4». ev . Berk . Tak .
sllb. Herrennhr »u verk .

S » tter , Weltztenstr . 22 .
. % St . recht» . B >« '

Wünsche ein geb., tltcht
junges Mädel mit Ber -
mögen kennen zu lernen .
Bin Lehrer . 29 Jahre alt
und kath. Nur ernste

uschristen , auch vom
ande , mit Bild , »nter

a. d . Bai», « reffe .

Elektrotechniker.
Wir suchen einen Elet -

trotechniter . der nach
G-schäflsschlub die An -
fertignng eines gesetzlich
geschütztenArtikels über -
nimmt . 6812

„ Pakuv "
Papier - n . Kurzwaren
Bertrieh Sgescllsch . m .b .H .
Karlsruhe . Kailerstr . l4a .

Eine Arbeiterin , auch
für Mäntel n . Jacketts ,
nnd ein Lehrmädchen
ans gnier Familie für
feine Schneiderei gesucht .
681 » ? . Weber .

» irschftr. 28 . 2 Tr .
Tüchtige

Friseuse
vers . in Ondulieren und
Frisieren nur gute Kraft
sticht sofort B21266
« . Habich . Adlerltr . 18».

2 ordentliche , kleibige

Mchen - Milchell
für sofort gesucht. 6298
.,Krokodil " ,Ludwiasvlatz .

Borzusvrech . a . Büfett .
Tüchtiges

Alleinmädchnt
das selbständig kochen
kann , bei gutem Lohn
auf l . Mai gesucht .
Frau Finaniinspektor
Hildead . Grohlovf - Schu -
macher. Matbnstrake 28,
4. Stock. 310942

ii 'chruug. sowie Maschi
nenschreiben bewandert ,
anch i. Naben . Bügeln
u . tn der Haushalt , aus -
gebild. , sucht Stelle , am
liebsten in Hotel od . Ba -
naiorinm , sieht mehr aus

ute Behandlung als aut
oobes Gcyalt . .vantitie».
anschlnh erwünscht. Au-

unter Nr . 3tiN <>4
an die Bad . Presse.

Ein zuverlässiges

Mädchen
mit ant . Zeugnissen wird
sür sofort gesucht .
Frau O . -Bäumt Stahl

« riegoftr . 127 . « ->»-
Für Hausarbeit lbalde

Tage ! jnngeS . fcknl
entlasseues

Mädchen
in kl Beamtenfainilie
( Weststadt) sofort gesucht.

Angeb . mit . Nr . 310908
au die „ Bad . Prelle " .

Wegen lzrlrankung dez
Mädchens wird iur Bei -
hilse sofort süngereS

MädiHcn
sür Küche - u . 3 >mmcr
arbeit gesucht : Garlen
strafte 14 . IV . 6305

ZulWS Miiilchen
ehrlich und sleisiig, alS
zweites Mädchen sofort
gesucht . 4211a
Frau Fabrikant tvtber .

Ettlingen .

Gesucht
auf sofort ein jung .,
gesundes u . williges

Mädchen
für Küche und HauS -
arbeit . 3u erfrage »
Belsortftrake 8. C rd-
geslhoij . 6280

Büglerin
tüchtige , sür 5 Tg . in der
Woche gesucht . « 21252
Kroucultr . 27, 8 . Stock.

Ein zuverlässiger

Pferdeknecht
gesucht . 6290

Aus I . Mai wird ein tüchk^
Zimmermädchen,

sowie ein
Küchenmädchen

mit guten Empfehlungen
ipCttttott öHöjwid )»

« arlltr . 6. « ZllSt

Ullgeres Mädchen
oder Frau zur Mithilfe
im Haushalt ans einige
Stunden täglich z. klein
Familie gei . Miidlburg ,
Fliederstr . 1 , ll . 310972

SchulentlassenesIdädchen
vom Laude zur gründl
Erlernung des Hau »>
haltS in Beamtenfamilie
<2 P .) . Weststadt . sofort
Sekucht. Anaebote unter

10902 a. Wteiie

Fräulein
(Waise». 27 Jahre

eins . n. dopp

Für ein
Prioat -Zngenieurburo

ein» helle
4-Zimmerwohu.
in herrschaM. Hause der
Weststadt v . 1 . Kult od .
Witt . gel . Davon soll 1
Zimmer mit Küche an 1
alleinsteh. Frau abgegeb.
werden , die gegen trete
Wobnnng einschl . Hei¬
zung . Koch- u . Leuchtgas
die Sauberhaltung der S
Biirorätmte nebst HanS-
trevve übernehm . würde .
Adressen von passenden
Wodnnngen . sowie geeig-
neter Bewerberinnen ,
auch solcher , dte eine
zweckmShige Wohnung
empfehlen, an die Bad .
Presse nnt . Nr . S7S7 erb.

alt .

Perfekte Büglerin
sucht noch einige Privat -
künden . Zu ertr . B 1""
Diiing , » riegostras, ? 84

Vess. Kriegerulitlve
ncht die Führung eineS
rauenlosen Haushalt ?

»n übernehmen .
Angebote unt . B212S8

au die „ Vad . Presse " .
Fräulein

ans gut . Fam ., Waise.
35 I . alt . nicht Ausn. b
einem alleinsteh. seinen
Herrn als

Haushälterin
Dieselbe hat 5 und 9
Jahre gleiche Stelle .
Allerb. Zeugn . Ang . u.
31092«! a . d . Bad . Pr

Für ineine lSlähtti
Tochter lsebr träft . ) fut!, _
ich Ausnahme tn ev .ingt .
Psarrhaus oder sonst '
cvanael . Familie zur
Mithilfe in all . hiiusl

und Kartenarbeiteu .
Es wird mehr ans
mitienanschtnß gesehenals ans Vergütung . Ein -
tritt konnte nach Ostern
ersolg. Schristl . z . ersr.unter Nr . Z10930 in der
. Badischen Presse*.

I . geb . Frl . (Ror ^ )
w . Ausn. in nur dess.
Familie zur aründlichen
Erlern, d . Haushaltes
M. Famillenanschl .
Wunich t . Zahl , gel .werd .
t:us 1. Mai oder später
Karlsruhe bevorzugt .Ang . unt . Nr . ZtOOlilan die Bad ische Presse.

Grob « Kellerräum
tichkeiteu mit elektrisch
Limt alSb . zu vermieten
3l0 »r>6 Lameoltr . 51

Gut möbliert . Zimmer
;» verm . mir an Herrn
viltoriastr .10.II . B21&34

IM
Stein »~ »de

oder 3ement «
Boden levtl . tellweisel
I« ruhiger Fabrikation
ßcfucht

Angeb . unter B2117N
an die „ Bad . Presse " .

Helle? Zimml
od . « telw ». mögl . Nähe

abnhos von besserem
elchästShanS gesucht .
Angebote nnt . BS0652

an die . Bai . Presse " .
besucht wird bei

mehrjährig . Kontrakt
3tttn betbH od . früher
ein « schöne
5-6 Zimmer-

Wohnung
io guter Lag «. Ange¬
bote unt . Nr . 41D9# a »
die ^ a > . « re îe."

l ZZimienwhii .
mit ZubebSr von S rub .
Leuten sofort oder später
zu mieten gesncht.

Gest . Anaebote miter
310950 an die „ Badad. Pr '

Seininartst sncht
einfach mobl . Zimmer
ans 1 . Mai . Angebote
unter Z10941 au die
.Badische Presse" .

BouFräulciusür sofort
möbl. Zimmer qesvcht.

Angeb . mit . Nr . Z1090S' . Bad . Prese ".
(Gebildeter Herr sucht

gtlt möbliert. Zimmer
aus 1 . Mat . Angebote
unter Nr 310935 an
die „Badiscbe Presse" .

l . sucht leereS
t

Bess. I
geräu « _
Zimmer

in gut . Hause auf 1. Mai .
<? efl . An«cb . nnt . 310974

au die . Bad . Presse " , erb .

Re
^ g . bess. Herr , viel auf
iseien , s» cht hübsch möbl .

Zimmer ,
mvgl . NSbe Mar !
Angeb . unt . Nr . 10!
die „ Bad . Presse '

H^ mutl . Hein»
Aelterer Herr sucht 1 od.
2 leere Ztunner . mögt,
mit Berpsteaung , am
liebsten dei Witwe , » n-
geböte unter B2l22< an
die . Badisehe Presse" .

Juuge Dame . Schweizerin , sucht ver sof .
gut möbl « Zimmer

mit Küchenbenützung . ,Angebote unter 821144 au die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse " erbeten . s .i
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Wöbe
\ Billigste Berechnung für

Ecke Douglas - u . Kaijerßr . (Hauptpoft )

Schlaf - , Speise - /
, Herrenzimmer /
\ C „ Küchen" > /

\ Ei nzelmöbel /

Modehaus

Hugo Landauer
Kaiserstr . 143/145

23 - so

\ q5 VO

0 .
° " ^

ö
'

Mk . 26 .50
nur moderne Formen
mit aparten Garnituren

6205

; Bitte meine Schaufenster - ]
i auslage zu beachten . \

Malerarbeiten !
Maier - , Anstreicher - u . Zimmertapezier -

Arbeite » werden vrvmt u . billig ausgeführt von
ÄZaiergeichiift Emil Daeschner , 6.308

WerSerWrafse 83 , l Wohnung Schützenstrafte 18) .

ALS

SBCHPEI5TH8DI6E 8

empfiehlt sich ab 1. 7. 18

EUGEN GÖHLER
beratender Ingenieur

langjährige * Ingenieur beim Städt .
Elektrizittttsamt Karlsruhe .

BORO : DRAGONERSTR. 9 FERNSPR.
KARLSRUHE . 3227 .

6304 .3 .1

Leipziger Messe 27 . Apr. bis 3 , Mai
Best empfohlene Firma mit ctnciteit

« rohen AnsstellniigK !» Räume » In erstem
Leipziger Niebvalaft , besten Beziehungen zu
den Ernkäuferu de »' In - » . Auslandes und
gut geschultem BerkansSpersouai . wünscht
» och einige leisttiiigSsähiae Fahriken der
Galanterie - , Spielwaren - u . Haushaltungs -
Artikel -Branche vrovisionsweise zu ver¬
treten . — Angebote au : A134

ttrii <) vr <ii« isef . Kirchheim -Teck 15 .

ZXikoMM
Vmpekt .Qrctis u.frnnh .

Allerkümer
von auswärt . Sammler
JS | F- neu,cht .

~ *v
Gest . Ana . mit . « 21174

«n ö . Geschäftsstelle der
„ Br \ Presse erb . 3 .1

Gesuch ! werden
verkauft . Häuser
an beliebig . Plätzen mit^ -

«Ich

ßtMcteictt . Steinbriiche .
abiih e » amccW ttntcr --

fircitimn an vorgemerkte
Slriitscv , Interessenten .
Beturt ) dch . im « kostenlos .
Angeb . v . Selbstcigentü -
mcrn erbet , a » d . Berlag

S} extaufe *)BitivU .
Frankfurt o . Sit ., Habs -
burgcrallee 28. 31101

Detail -Geschäft
gnlaehcnd , nachweisbar
rentabel , von tüchtigem
Kausnlanit zu lausen
sucht. (Jbcntu : tt mit
Hau «. Angebote mit
Preis unier Nr . 310032
an die Badische Presie
erwünscht .

Mir suchen A53
verkäusl . Häuser
an beliebigen Plätzen , mit
und ohne t>>eschäst,beüufs
Unterbreituua an vvrbe -
merkte Käufer . Besuch
durch nnö kvstenlos . Zinr
Angebote u . ^ elbsteigent .
erwünscht an d . Berlag d .
ilttmirt - u . JJfrkßiifsientralc
Frankfurt a . M . Ha » sab .

Suchen »u Turbinen -
Anlage zirka SO—35 lfd .
Mir . gebrauchte . abxr
» och in gutem 3ustanoc
befindliche

Eise »tröhre ,
Sichtweite 80 ew . ver
' lasse s « kaufen . 41H7a
Land , Ochmann Söhne .

Sägeiverk . 4 .2
Obcrbarmeröback .

(Bad . Schwarzwald ) .

Z« kaufen gesucht :

gebraucht . aber gut erhal -
ten . für Einsvänner , 0,75
-- 1.no cbm Inhalt , zu IN
Erdtrauspvrt . 6^81 .3.1

Angebote erbeten an
DaRiü;zie§ 6i8i Rappen « ,
G . m . b . H ., Karlsruhe ,
E rbprinzenstr . 9.

(Zute Wsrs . /

^ »>••111riiiimiiviiitii«

Sek .
warnt

Hauptlager : Vhilippßraße 19. Tel . 5224 .
5306

Meyer - oder

Brocik Staus »

Konvers . - Lexikon
nur netteiie Auflage n .
unbedingt tQdetto ». Cr .

prei ^ '.vert gesucht .
F. P. 4143 alt Li. Motte .
Pforzheim . A1S4

Einige silberne
lassee - oöer Oülüjfcl

zu kaufen geiucht . Angeb .
unt . ? ! r . 310905 an die
„ Rad . Presse " erb .

Schmbmkschine
gut ) erhalten zu kaufen
od . zu leihen gesucht .
Angeb . a . die Döriua ' sche
Buchdrnckcrei , Amalien -
«traue 83 . 6320

Piano
wird von einem Feld -
grauen gegen Kassa
kauie » rc ' ittdit , daselbst
ist Ein älteres Tasel -
.Alavier Mt verkaufen .
3uetfr . it nt ..9( i . S82120O

! n der „ SPnd . Presse " .
gevr .. gnt erhalt ..IIUIHU , ju kank . geficht .

Angeb . mit Preis an die
„ Bad .Presse " nnt . i!12l220 .

Trichter !. OrßiumaBljun
Nl . Platten zu kaufen gef .
Ängeb . n . Nr . B °.!1318 an
die „ Slad . Presse " crbet .

Guterhaltens
M a n 0 o l i it c
zu kaufen gesucht .

ÄZ . Kien . 310937
Durlach e rftr . äff , i . vnden .

; ii Stöiileriieiflf .̂ {L ,
sofort zu kaufen gesncht .

Eilaimebote au B " " '
Ritter - Steiurück ,

Gartenstrake " 2 . ! ! .

ßfielmüvfim-
Rlbun » , auch einzelne
Marken , gel . Angebote
unter Nr . «1282 an die
.. W« d . Presse " .

Metallböskasten .
lMeeeano oder Stabil !
» » lausen gesucht . An -
geb . mit Preis unter Nr .
310875, an d . Bad . Presse .

Grammophon,
gebr ., ttiögl . ohne Schall¬
trichter , zu kauf , gesucht .

Gest . ^lugebote m . Preis
unter Nr . 310877 an die
„ Bad . Presse " .

^ ahrraS ,
mit Gummi z . kauf . ges .

Angeb . unt . B2I3l >4 an
d . Gesch . d. „ Bad . P

Klapp-StWe
für RZno '. wecke n » kauf ,
gesucht . Angebote unt .
Nr . 4l9öa an die „ Bad .
Presse " erbeten .

Suche noch güt erhalt .
Schlie ^ . l>rb zu wisen .
Angeb . n . Nr . B21320 an
die „ Badische Pres se " erb .

Ein Chamvonier - u .
Trocken - Apparat für
Gas 1« kaiisen gejuckt ,
möglichst gebraucht . Zu
erfahren unt . Ä! r . 310033
in der .. Bad . Presse " .

Kindcr -Waae
guterhaltcn . z . leihen od.
in kaufen gesucht . An -
geböte an Schänder , Hiin -
dclstras -c 17. 62fi7

Badeofen
siir Kohlen - u . Holzfener
zu kaufen gesncht .

Angebote an L» <rg «>er ,
KAlufiolnC . 12 . 3l08 '.)i' .2 .1

o^ ueFllhrr .-SchlÄ
'
iÄ

lt . Decke » ju höchsten
Preisen , « kauf , gekuckt .

gickiibc » Hr . 55 , lt .
Für 10 jährig . K .- Waise

ItoIB - Schuhe
Kugell . Musikmappe zn
kau ?, ges . Ana . it . 821112
an die .. Badische Presse " .

Suche gebrauchtes gut -
erhaltene .? AUlardtuch .
Kling , Apollo , Marien -
strafie . B1L12Ü

Sklttlks -Mlch
zu kaufen gesucht . Angeb .
unt . Nr . 310847 an die
„ Bad . Presse ."

Gut erbalienes
Damen - und Herren -

Fahrred
mit Gummi zu kauseir
gesucht . Angeb . unt . Nr .
'11>>017 an d . Nad . Pr .

Herren - ü D. Damenrad
mit od .oh .Gnmmi zu f .gcf .
310938 Schutte « slr . 55. Ii .

es
ohne Betten aus guten ?
Sause i 'tt taiiicu a ? s.
Angebote erbeten unter
B21222 a . V. Bad Presse .

Zn taufen gesncht :
I Kiiidertlavpwagcu mit
Dach , Schuhe Nr . 39 und
33,Herrenanzug . Stiesel .

Jatobine » ritt.
Lelbach (Muratali .

uchöruckerei
J.ThiergarteK

Verlag ösc

LaZWsn Presie
Karlsruhe ^ Lammstr . 1b

Größte TsgesZeitung
* •> ganz Haöens ♦♦

Erfolgreichstes Injertions - Grgan .

Wert-, Katalog-
Vornehme unö neuzeitliche
Druck - /Ausstattung
( em- unö mehrfarbig ) für
hanSel, Gewerbe, Industrie
Lehr-Anjlalten unö Vereine

^ *
Spezial-Cntwürse kostenlos

Plakat - Drucke

i

Stoß für Herreii -Anzug
n . s. Danrcn -Hemden
zu kaufen gesucht . Au -
geböte an A . Michel .
Kaiserstr . 03 , 2 Tr . 3 "«»

Zu kaufen keicht :
Schulauzug für Junge
von 8 Jahren und gut
erhaltene Kleider für
Mädchen von 10 bis 15
Jahren . Wili ». Maier .
Kärcherftr . 5 ». Ii . l .

Mantelkleid. ^ von
at zu

kaufe » gesucht . , >i (»88o
Grade , Schesfelftr . 03 .

für zwei
>l Betten zu

kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B2131 <> au die
„ Badische Presse " erbet .

Ä . Artasts ^
mittt . Gr ., dunkel v . Priv .
iu tnnfen gesucht . Ang .
mit Prelsang . u . 310841
ot t die „ Badiiche Presse " .

Zu kaufe » gesncht
eleg . Damcnstiefet oder
Halbschuhe Gr . 39. An -
geböte mit Preisangabe
an P . Becherer , Karl -
sirasie 12 . pari . 310835

Mädchensticsel Ar . 39
oder 40 zn kaufen xeiiicht .wcnn mögt . ncu . Waascr .
woctdcfix . .i) ,l l l .r . 310373

3u kauk . ges . : Weifte
Kinderschuhe . 30 od. 31 .
ebensolch . Damenschni, . ,
39. neu . Zimmermann .
KriegSstr . 73 . II . Ä18401

Geschäfts - Haus
in bester Lage ganz be-
sonders s. eine Drogerie
geeignet , weil ohne Kon -
türmt * 111. gros, . Laden
tt . Ptafc . rentables An -
U' rscti , ist günit . zu Verl .
Ansragci ? unter 8)21210
an die Badische Preste .

Ivs . liegender T euh er
k>: ^ >jinotor kW

aui erhalten , ist zu vcr -
laufen . B21348

Ditrli ^«?' . Kronenstr . 8.
Zweisckl . Hotzbettstelle

mit Rost und Polster ab '
zugeben . 310978
Sieniter . Krteastr . 20«. V .

Ein zweistöckiges

Wohnhaus
in . Laden . Stallnng . Gar -
ten und HattSacker iu der
Nähe Karlsruhe preis -
toert zu verkanten .
88o ? sagt unt . Nr . 310883
die „ Bad . Presse " .

Kleines Landgut
bestehend aus Lstöckigc»!
sehr guterhaltcn . Wohn -
Haus mit grobem Oelo -
tiomiegebände sowie ca .
l !>00 citn Obst - und Ge -
initse -Äarten mit nnge «
iähr 200 tragbaren Obst .
l>ä :<nien in der Nähe
Slchcrus ist zu dem bil -
Uncix Preis von 39 (KM)
Mark sofort zu verlau¬
sen Angebote unter Nr .
4197aji !t dw Vad Prcsle .

Sanpiöhk -Ncrliauf .
'

In nächster Nälie deS
NheinliascnS (Knieling -
erstrasei ist gröfteres Ge -
lände , geeignet zu Wvhn -
Hausbau . Fabrikanlagen
11. dgl .. da Waffer vor -
banden , zu verkaufen .
Evtl . wird Haus » ad
Kriegsanleihe i . 3abl >ina
genommen . 2.2

Angebote u . Nr . B20296
ait die „ Bgd . Presse " erb .

Wohnhaus
mit Laden , Eckhaus . 2
und 3 Zimmerwohng .,
3stöckig , Borort Karls '-
ruhe , preiswert zu verk .
Angebote unter B21274
an die „ Bad . Presse " .

Groh . Haus i . Bühl i .B ..
Hauptftr . 71 . für jed . (Ge¬
schäft geeign .,m . groki .La¬
gerräum .. Stalig . u . Obst -
garten lofort zu verkauf .
Frau Mar Wertheimer ,
Mainz , Breidenbachcr -
ftrake 19 . B18485

fX ? Meerfteeiü- Ploilfi
mit Bernstein , für Lieb¬
haber . sowie I Backhcrd
für Landwirte geeignet ,
hat preiswertabzugeben .

Hunn B ""°
Zähringerstr . 04 . 1 . St .

Ca . 25 Ikm eisernesSoröarfcnaelönöer
mit Sockelvlatten und
Mosten (Sandstein ) bill .
z« verkaufen .

Angeb . unt . Nr .B 21212
an die „ Bad . Preise " .« inderschuhe , gute.

3—4 Jahre , zu verkauf .
B21268 Rüppurr .
Rastattstr . 1 . n ., Heinzler .

auch als Nübenrniihle zu
gebrauchen , zu verkauf .

Gest . Angeb . u . 310962
an die „ Bad . Presse " erb .

Kinderkleidchen .
Cremefarb . Aalienröck -

chen mit feinein Woll -
sweater siir 3—4 Jahre ,
wein . Piguetmäntelchen
siir 1—2 Jahre , sehr gut
erb .,zu verk . NähSeUer ,
SckLtzeitftr . 13, IV . B " '°°

200 Meter nahtlose

Eisenrohre
gebr . , aber so gut wie
neu . 70 mm l . W . mit
Flanschen , pro Nieter zu
Mk . 5.60 sind zu verkauf .

Anfragen u . Nr . 4213a
an die „Bad . Presse " .

2 Paar weifte Schuhe
mit guter Bodcubesohlg .
Gr . 37. 38 . 1 P .schw . Tnch -
spangenschuhe , Gr . 37 .
z. verk . ttirner . Ä21358

Kronenstr . 44 . II ., r .
Zu verks. : 2 Knaben-

auzüae füt 16—17 Jahre .
1 Ueberziehet . 2 fiunfit »
ntaudcnhüte,2 Pr .Stiefel .
39 n . 42. 1 Strohhut , 1
Küchenanrichte , verschied .
Gasbeleuchtungskörper .

Aitzuseh . zioisch . 1—3 lt .
S " *«Wecker . 8 «mcnftr . 51.

£ i » zweisitzig ., leichtes
Coup6 ,

ein - und zweispännig ,
zu verkaufen . , 6151 .3 .1

I . Spittkad - n.
Kriegstr . 72.

Gebr . Bettstatt mit
Matr .. 2 Tische zu verk
Zilumenstrabe 19. 2. St .
(Neinbolt ) . B212342 grüne Menkieider .

bereits neu , 1 weiftes
Boilekleid . iveifte Halb -
fchithe Nr . 11 . 1 schwarz .
Plüschbut Hill . zu verkauf .
Näh. Goeibestr. 22. V> .,Adolf Birba « . 3109lf

Kriegsanleihe
Mk . 40000 , « verkauf .
Anaeb. unt . Nr. B2iv >̂0
an me . Bad . Presse' .

Biktorian »agen ohne
Bock sSelbstfahrerl . gut
erhalten , u . ein Einfpän -
ner - Gefchirr , neu , preis -
wert zu verkaufen . Zu

rfr . Khe . -Beiertlieim ,
freitest r . 104 . 310975

slhlilfzimmer-
Guterlialtene Blkord -

Zitber m . Noten zisverk .
Bize - Felbw . Neumann ,

iiena » . -
^Gienad . - Kaserne . B '

Neu eichen , bestehend aus
2 Bettstellen . 2 Röste . L
dreiteilige Matraben . 2
Polster , 2 Nachttische mit
Marmorplatten , 1 Wasch¬
kommode mit Marmu : -
platte und Byicg ' 1 !
Spiegelschrank . Handl !' ^ -
stander wird sllr d<" ! bil¬
ligen Preis von 1675 . H
«erkauft .
Z10496 Möbelhaus 3 .3

Kahn ,
Waldstrafte 28 .

Projektions-WM
siir Lichtbilder , mit Lein -
wand,ein Photograph . »
Apparat 13 X 18. mit
Tasche u . Stativ , billig
zu verkaufen . B21156

Herdt . Winierstr . 4.

Gelegenheit !
Eine kompl . Schlaf -

, i >nn »er - Einrichtung .
Taloneinrichtunglauch
als Wartezimm . geeign .) ,
Schreibtisch » Sekretär
abzugeben . Wertheimer .
B . -Bade « Luifenstr . 34.
1 . Stock . B18451

Neue komvlette B ' m '

Pitsch -pine-Wche
mit Linolen « zu »erkauf .

Mübelschreiirerei 2 .1
Nuitsftr . 33 . Basti --. !! .
1 ber . neue Vitfchpine -
Küchcn - Einrichtung

mit Linoleumbelga . V " -
fett , Kreden Tik ^ 1.
Stuhle , 2 nette $ <■ 'ic :t.
fchtiinle . neue 7"' ' (tic,
neue Stühle . 1 Sulfat -
kommode mit St ' i ' gel -
aufsah und Marmorpl .,
nenc MeitUr . Schriinke .
neue kNitraarderoben . 2
neue Berti ' o . Sofa . Spie -
gel . 3 schNne Kind " M -t -
gen . 2 Kinderklappftillil -
chen und sonstiges , alle ?
bill . bei J .Rabold . Möb .»
Handlung . Schübenstr . 52,

Laden .
Inb . : Frieda Rabolb .

Sofa ausS Land Vas-
send . Herd , Kinderstuhl ,
u . sonst , w . Platzmangel
z . verlaus . : Schneider ,
Müblburg . © eibelftr . 1 .
H . IkS . 310067

nuftb . vol . Betten in .
Rost , Matraven u . 3 Keil
billig zu verkaufen .
B21292 Geidler .

Zirkel 5 , Hth . vart .

Ein Vertiko
u . 1 Wiischcschriinschen zu
Verls . Götz . Goethcstr . 41 ,
Sin terbs . 310823

Zuverk ^eis . Kinderbett '
stelle in . Matr . . neue lein .
Kissenbezüge , 2 wsi . Mad -
chenkleidchen . Saftpresse
l « eu >, Brotschneidemafch .
Heck . Waldbornstrafte 14.
ü . St . r . 3l096o

Gas -Motor
Benz , liegend 2 ? L . in
bestem Zustand hat Im
Austrage glinst . î u verkf .

Grater . Durlach .
Kronenstr . 4 . B " '"

2 Negijtrieldassee
billig zu verkaufen .
Aug . unter Nr . 310957
an die Bad . Presse .

süfitET
. . Schritt .

z . nert . Schlikenstr . 55,II .

Schreibmaschine
noch gnt erhalten , Preis
350 Mk .. , 11verk . A13395
Ludio .- Wilhclmstr . 5. vi .

Gnterhaltene
Schreibmaschine
zu verlausen . 632 '

Herrcuftr . 15. II r .

Lehrbücher
für das Borseminar Gen -
genbach sindzuverkaufen .

Aue . Lindenstr . IS.
Daselbst ist auch eine

<» art -?n - B « Mpe
verkäuflich . 310981

Künstlerlaute !
Vrachiinstrument von

geoiegenster Ausstattung ,
mit Kontrasaiten . Elfe » -
dein - und Ebenbolzaus -
schmückung , künstlerisch
geschnitzte Biedermaier -
kövse aus beiden Hälsen .
Ganz gros,er Ton sür den
grötzten Xionzertsaal . von
erstem Hof - Jnstriimcn -
tenmacher erbaut , ver -
kaust umständehalber in
gute Hand ÜU26

Otto Schölten ,
Triberg (Baden ) .

Tpilitils -Liilk
schwarz , vrima Qualität ,
ca . 20—30 Kg . zu verkauf .
Angeb . unter !>! r . 310855
an die „ Bad . Presse " .

Kaffee
zu verkaufen . Amablun «
20 000 Mark. Näherei
» . W . Wörner, . Slka
öemiestrahe IS . ' VS1S

Mandoline
\ Geige m . Zub. zu nk .

LeMngstr . 78. r

\ MoeliMtsr
I Boltmesser . sow . versch .
e > kir . Kleinteiie zu verk .

Auziii . « on " tag vorm .
9 U Ikhr MUk,Iburg .
Kor ^ erNr . 57 . 2 . St . lks .

« erka« ?en : 1 reich
verg . Saloniviegel . 1 ge -
schnitt . Staffelei m . ver -
schliebb . Kasten (Niinb .) .
1 Blninenftänd . m .Bogel -
käsig lSchmiedeis .) 2 Solz -
intari . lNitter u Edelfrl .)
buntsa ' li . m . schwer . Nutz¬
bau in - './lahmen , verschied .
Orlbild . >t . Stiche zu verk .
B18533 r . ieHtahtftr . 8 , II .

Au »ekkailp
Mrwe RapP - SiV ^
grobartiaer Gänger

4210a Bruchfat *r tf -̂

Wegen TodeslAj, ,
verianten : 1 nt . o 11J,es.
eleg . Sakko - Anzugs -
für mittl . Figur . MÄ '
ier . halbschwer .
Pr . leio ^ ne >>. f . M>I "
Rigur . 1 E S 'chran .̂
braucht , bei , J ° l

-55u t IUsftr
'

1

dlerftl ^

Hfwwf . 2Jns « >
dreimal gebraucht '
Stoff , a . a . Seide . ^
iu verkauf , sßsä -̂
troße 38 . III .

Zu « erkaas . : 1 eichener
Neanloteur mit Schlag -
werk . Preis 05 Mk ., eine
verichliekbare . fast neue
Aktentasche . B21204

Stäb . Borbolzstr . 4K. III
1 grof >e Firinenschil -

der . 3X0.70 u . 2X1,20 m .
1 großer Anoleum -Tev -
vich . 3 m neues Ofenruhr
mit Bogen . 20 Kleider -
busten für Schneider we -
ge » sofortiger Abreise
billig zu verk . ZiOWS .2 .1
Schafs »>r. Dnrla »h ,

^riuptftr .. 81 iLadeni .
Biereck ., grost . Schliesi -

korb 0 M , neuer Äivdcl
fchltttcnlO .« . schöne Bil
der St . 3 ^ . Photogravh /
Rahmen St . 1 •&, schone ,
echt lederne Damenband -
tasche 15 M, Galertestan -
aen , auch f . Dovvelfenst ..
Kopfkifsenbezüae . ir >.
Handtücher . 3 Bettüdier ,
3flamm . Gasherd n>. Tisch
zusammen 15 310982
» aiscrstr . S27 . Hof , l „ ! Tr .

Ebenho ! zstöK .
mit feinem Tullagriff .
neu , vreisw . abzugeben .
E . Sch -,l »ert , WaldNr . 24 .
HtSs .. 2 . Stock . B18445

Etagere
mit Gewürzt ., I Damen -
m >>ntel ?. vcikanf . B184wt
Sieden - Will -elmstr.45 . il .
ttommode - Waschtisch" » lackiert , ? 1 verkaufen
« 2125 « bei ? arth .
Waldiiorn ^ ? .'Z4.sl .,Sib

Guter , luileFTWäb -
chenschnlran,en (fein
Leder » abzugeb . 818399

Kriegsftr . 73 . III .

niuHifeötttcnhcrge
mit Verzierung zu verk.
SIMM Karlstr . 12«. I.
Bleistrubber 'VK1'
Näh . unt . 5521336 in der
„ Bad . Presse " .

2 gebrauchte Jalousie
laden sind billig zu ver -
kaufen . « 21148
Durlacher Allee 2«,

parterre , rechts .

Hnndekorb
u . Gas - Lqra zu nerlf .
» " »"■ Herderftr . 1 . iv .
3u uerk .: Garteufchlauch ,
Wringmaschine . Leiter .
Türen . Flügelvumve .
Grenz/tr . S. 1 . St . B21028

Herrenrad mit vrimg
Gummi zii verk . M ' " '
Jrion . Wieiandistr . 20 .

Fahrrad .
Kinderlieg - n » d
S itzn , agen billig zu
verkaufen . Z10S87
Ess - nn >ein »»r. 20 . IV .. 1

1 » inder - Lteawagen zu
vcrkanscn : Sicht , Aork -
sttafte 4 . III . 310670

Guierb . Prinzes, -Kin
derwagen zu verkauf.

Gustav Weihenborn .
B » -" Sirschitr . 35 . Hh . III .

KinderUeg - sowie
Klappsportwaaen ,

gnierh . z. verk . B21280
Kastner , Marienstr . 79.

mit Stickeinrichtung,neu . ». Preise v . 350 Mk .
zu verkaufen . B212S2

Sckieffelstr. 3« , 3 . St .
Wegen Umzug qu « er -

haltener Kodiherd und
gedeckter Gasberd sos. zu
Verls . Deubel , Garten -
itadt -Rüppurr , Hecken-
wen 17. 31082 8

Steuer Militiirmantel ,
gebr . Militärmantel , so -
wie 1 P . Gnmmi - Waffer -
stiesel Gr . 42 zu verkauf.

Eifeie . Z109S6Wilhelmstrabe 52. H.
Cheviot (MdiilflU )
9 m ( 120 cm 6 t .) preiswert
zu verkauf , « tricker .
B21208 Körnerstr . 29. III

eleWter Amiig
IGehrock ) für starke Fi -
zur . sowie eine silberne

KarlSruber Allee 3, u .

_ 3jg ?

Ell ! llis>Ui!öSaltjWA■ verkaufen . .
"

ebler . Ädlerstr

Neuer feld
u " .',tw . neue o - - . fr
sowie 1 Danie » - :» ' ?»»
mantel bat zu verkam

2 neue Drillic !i !Z? A
vr . Leinen , 1
io w . Kellerkram h, -
Vrannatl, . Kai<r
Nr . SS. 3 . St .. lks ..

Etnige A !«<zgerbi ^
. uiriedenSwnrei vil '
z. verk . Caggenatt .K
strafte 3 . Futtaror .ja

streift 1. verkauf . .
Zirkel 30 . III , be t^ ,
Blauseid .
gewebte 3 U

und 1 fthniftH . . fie,L»(';
Tiillmantel füt ffy

strafte
"
245 . IV

' "
^

Griiiiseidcue , ffl ,
Jacke . Gr . 42. W
erhalten , zu neri
310888 Winne « !" ','>Älade « »ici . ic.
Zu uettouiett ^ ' if tS';
moosgr . Seidenblut j«l

,44 . fiO^ t . 1 schw-LR °k .
bluse .Gr .42 . 30.
bauer 8^ . 1 Tai >e/,j^
Hal .- Avv . 1_ ^ L"
[cstcll . Nof )t (ien ..J
92U6R 91ncnstrJB^ »>
Gunst,fle
heit f. Brauttt » «

Schöne Leiutii « ^
BettLberz '.ige
abzugeben . ZK
iiicherltrave <ö, ' 'am
' Laden, .

Weikleiuene 5 t̂ ( ,
Hemden . 1 wollene ,>>>
tevvich . 2Paarfeu ' ^
Glace - Handfckoi ^ M
Kommunikante «
« 1 verkanten. . x,
B21Ü28 Biibler , *J |
Niivvurrerstr .

T# «7 i «

Taschen , 2 So «' »' : t

derbettsieUe .̂ ^ KlÄ
^

« jickVÄieiait dGÄ ^

Weiße Lrrre ° »

bill . zu vcrk-u.i^Saldi,o .' nitr iä

Verschiedene
bitte , bereit »
frtaueuiaue ? >? ! sti«

'
betau , neu . • ttar '

,
1 ^

billig su oerraufe '
VJ

Knuze . Augartt ^ K
3. Stock links .

Schwarzer l'
neuer Tronetsf ' ,
billig zu vcrkati ' c
310920 Le !stnaW -< Z01

Persette??Z
2 auf Z.5mm . s<bl>» -K>!5
5« verkaufen ?, jjtr

*
Douglasstr .
1 Paar neue,

Gr . 41 .
anerftrosie 22 .̂ ^
SAnürfti

1
»^ /

* * '

gnaeitcr - —
1 Paar ©***? 1tt>Ä»

Gröbe 48, »u " 'gnfV
Zu fprechett tili

10—11 . Hai ; 6 ' ' « tU "
ltilele . Kflifeja!̂

Ein Paar « e " 401•^ WSöl
Biktoriastr ^ t ^ M
Solide Da "/ . t fJ;l

Nr . 37 bis 41
geb . ttÄoIA , ^

äWf'Ä *8
zu verkaufe »,
verbeten .)
S . Stock»,
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